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1. Taxonomische Grundlagen
1.1. Bemerkungen zur Systematik der Familie
Die Coleophoridae sind eine sehr homogene Gruppe und bieten infolge der Einförmigkeit 
vieler Arten in Bau und Flügelzeichnung teilweise große Bestimmungsschwierigkeiten. 
Erleichtert wird die Determination durch die Kenntnis der Biologie und die Morphologie 
der Genitalien, die bei vielen Arten sehr charakteristisch sind. Es gibt aber auch Gruppen 
innerhalb der Familie, bei denen die Unterschiede im Bau der Genitalien minimal sind.
Die angeführten Schwierigkeiten haben immer wieder zu zahlreichen Fehldeutungen 
geführt. Von B b s a s d e b  (1938, 1939), H a c k m a r  (1945) und T o l l  (1952, 1962) existieren 
Bearbeitungen der Coleophoridae. Ihnen lag jedoch kein umfassendes Typenstudium 
zugrunde. In Systematik und Nomenklatur folge ich im wesentlichen den genannten
Autoren unter Berücksichtigung der Ergebnisse neuerer Untersuchungen durch B e a d lb y ,
R asmitssen und andere Autoren. Eine Gesamtrevision der Familie wird noch manche 
Änderungen in der Nomenklatur bringen. Die vorliegende Arbeit soll jedoch in erster 
Linie ein Beitrag zur Faunistik der Coleophoridae sein. Um dem nicht spezialisierten 
Entomologen die Determination zu erleichtern und bei einer späteren Revision die Iden­
tifizierung der hier genannten Arten zu gewährleisten, füge ich Bestimmungstabellen und 
Abbildungen von Genitalien und L'arvensäcken bei. In der Reihenfolge der Artengruppen 
wird das System von T o l l  benutzt.
1.2. Bestimm ungstakelle der Larvensäcke
Da die Säcke im Laufe der Larvalentwickkmg oft einem Gestaltwandel unterworfen sind, beziehen sich die Angaben 
auf die Gehäuse der erwachsenen Larven.
1 Säcke mit 3 Analklappen oder ohne solche K la p p en ....................................................  2
— Säcke mit 2 A n a lk la p p en .................................................................................................... 3
2 Säcke walzenförmig, aus Gespinst bestehend, mitunter mit Sand- oder K o t­
körnchen oder mit Pappushaaren besetzt. Die Larve benutzt gewöhnlich ein 
ausminiertes Blattstück oder eine, bzw. mehrere ausgefressene Samenkapseln als
1 Anschrift: DDB-432 Aschersleben, Johannispromenade 37.
2 Herrn Fitzkow danke ich für die ausgezeichneten Farbzeichnungen.
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Ausgangsmaterial und verstärkt ihr Gehäuse mit der Zeit durch Gespinst. Blüten- 
und Samenteilehen fallen im letzten Stadium ab. Von den Blättern ist auf der 
Dorsalseite des Sackes teilweise noch der gezähnte Rand zu erkennen. . Röhrensäcke
— Säcke aus Samenkapseln oder Blütenteilen bestehend, die nicht abfallen. Anal­
teil oft durch Gespinst verlängert .................................................................. Samensäcke
3 Säcke aus einer homogenen schwärzlichen Masse b e s te h e n d ................................... 4
— Säcke aus einem oder mehreren ausminierten Blattstückchen bestehend . . . .  5
4 Säcke walzenförmig, Analteil schneckenhausförmig nach unten gebogen und ^
mit weißlichem Pallium b e d e c k t    . Pistolensäcke
— Säcke seitlich zusammengedrückt, Analteil nicht schneckenhausförmig gewunden, 
aber oft abwärts g e b o g e n .....................................................................................Scheidensäcke
5 Säcke aus einem oder mehreren Blattstücken bestehend, die dicht versponnen 
sind und nicht nach den Seiten absteh en .............................................................Blattsäcke
— Säcke mit zahlreichen abstehenden Blattstückchen b ese tz t ..........................Lappensäcke
Die Futterpflanzen mit den daran lebenden Coleophoriden-Larven
(Reihenfolge nach Rothmalbk: Exkursionsflora von Deutschland)
P in a ce a e
Larix
Blattsack aus einer ausgefressenen Nadel, bräunlich oder gelbgrau, 4 — 5 mm lang, 
Herbst bis Mai (Fig. 1 6 ) .................................................................................. laricella (H übner)
P o a ce a e  
Süßgräser (Holcus, Briza und andere)
Blattsack, strohfarben, 11 — 12 mm lang, Mundöffnung schräg zur Längsachse,
Spätherbst bis Juni (Fig. 1 7 ) .....................................................................................lixella Z e l le r
Blattsack, ähnlich voriger Art, bräunlich, 13—17 mm lang, Mundöffnung flacher, 
Spätherbst bis Mai (Fig. 1 8 ) ................................................................ ornatipennella (Hübner)
J u n ca ce a e  
Juncus-Arten
Röhrensack, gelblich bis gelbgrau, vorn mit braunen Körnchen besetzt, 5 — 7 mm
lang, im Herbst an den Samen (Fig. 1 * ) ......................................................... alticolella Z e l le r
Röhrensack, sehr ähnlich voriger Art, Larve frißt aber noch bis Ende M a i .................
..............................................................................................................................  glaucicolella W ood
Röhrensack, grau, mit dunklen Längsstreifen, 5 mm lang, im Herbst an den Samen
(Fig. 2 ) ........................................................................................................caespititiella Z e l l e r
Samensack, braungrau, im Vorderteil mit glänzenden dunkelbraunen Blütenhüllblät­
tern, 5 — 7 mm lang, Mundöffnung fast parallel zur Längsachse, im Herbst, vor­
wiegend an Juncus articulatus (Fig. 3 ) ..........................taeniipennella H err ich -S oh ä ffe r
Samensack, sehr ähnlich voriger A rt ........................................................tamesis W aters
Samensack, ähnlich den vorherigen Arten, Mundöffnung aber s ch rä g ......................
  adjunctdla Hodgkinson
Luzula-Arten
Röhrensack, sehr ähnlich alticolella Z., im Herbst an den S a m e n ..............................
.................................................................................................................murinipennella (Dtiponohel)
Samensack, gelbgrau, im Vorderteil mit braunen Blütenhüllblättern, 7 — 8 mm lang,
Mundöffnung parallel zur Längsachse, im Herbst an den Samen (Fig. 4 ) .................
.............................................................................................................................  sylvaticella W ood
Samensack, ähnlich voriger Art, aber kürzer (4 — 5 mm), Mundöffnung schräg . . . 
....................................................................................................antennariella H err ioh -S ch ä ffer
* Die Skizzen wurden, wenn nicht anders vermerkt, nach Material aus verschiedenen Sammlungen und Präparaten des 
Verfassers angefertigt. Bei den Larvensäcken werden jeweils die Wirtspflanzen angegeben, von denen die Säcke stammen. 
Von den Genitalien werden nur die für die Bestimmung wichtigen Details dargestellt. Zur Orientierung sind in Fig. 105 
und 106 die Genitalien beider Geschlechter als Schemaskizze abgebildet und mit den im Bestimmungsschlüssel gebrauchten 
Termini versehen.
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S a lic a c e a e  
Salix-Arten
Pistolensack, mit weißlicher Blattwolle bedeckt, 7 — 8 mm lang, Herbst bis Mai, 
frißt erwachsen Löcher mit ausgefransten Rändern in die Blätter (Fig. 26) . . . .
 albidella H eb rich -S ch ä feer
Pistolensack, ähnlich voriger Art, aber viel kleiner, frißt bis Juni, 5 mm lang . . . .
.................................................................................................................................................zelleriella i i )•: i n i: m a n s'
(An Salix sollen ancli die unbehaarten Säcke von anatipennella zu finden sein)
Blattsack aus 3 verschiedenfarbigen Blattstückchen, 8 — 11 mm lang, Herbst bis Mai 
(Fig. 2 7 ) .........................     viminetella Z e l le b
C o ry la ce a e , B e tu la c e a e  
Ainus, Betula, öarpinus, Corylus
Röhrensack, 7 mm lang, Farbe nach Futterpflanze verschieden (Betula: braungelb, 
Ainus: rotbraun), Herbst bis Mai, bis kurz nach der Überwinterung in einem 2-klappi-
gen Jugendsack. Seltener auch an anderen Laubhölzern (Fig. 24, 2 8 ) ..........................
.............................................................................................................................. serratella (Linnaetts)
Pistolensack, am Rücken mit 2 ohrenförmigen Anhängseln, 9 mm lang, Herbst bis
Mai an Garpinus und Corylus, ist aber auch an Querous zu finden (Fig. 3 5 ) .................
........................................................................................................................... currucipennella Z e l l e b
Pistolensack, ähnlich voriger Art, aber ohne Anhängsel, soll nur an Betula leben . .
...........................................................................................................betulella H eihbm ahi & W ook e
Blattsack aus 1 Blattstück, bräunlich, am Rücken meist gezähnt, 7 — 10 mm lang,
Mundöffnung schräg, im Herbst (Fig. 29)  milvipennis Z e l le b
Blattsack, ähnlich voriger Art, aber etwas länger (10-13 mm), miniert an Ainus von 
Herbst bis Mai in einem Jugendsack (Fig. 25) und frißt dann noch bis Juni . . . .
 alnifoliae B abasch
Blattsack aus einem eingeschlagenen Blattstück, in dem sich eine Gespinströhre be­
findet, im Herbst an Betula und Corylus, auch an Crataegus (Fig. 3 7 ) ..........................
 siceifolia S ta in ton
Blattsack aus 3 Blattstücken, grau, walzig, 6 —9 mm lang, im Herbst, vorwiegend
an Betula (Fig. 31)  orbitella Z e l le b
Blattsack aus 2 — 4 Blattstücken, das vordere braun, die anderen grau, seitlich ab­
geplattet, 6 — 7 mm lang, Herbst bis Mai, vorwiegend an Ainus (Fig. 3 0 ) .................
.................................................................................................................................. binderella (K o lla b )
Lappensack, dunkelbraun, vom  mit quergestellten Blattstückchen, nach hinten zu­
gespitzt, 5 — 7 mm lang, im Herbst. Außer den obengenannten Pflanzen werden 
noch viele andere angegeben, die zum Teil fraglich erscheinen. Sicher ist noch Tilia
(Fig. 3 2 )  hornigi T o l l
Lappensack, braun, stark gekrümmt, mit zahlreichen Blattstückchen ringförmig be­
setzt, 5 mm lang, im Herbst, vorwiegend an Corylus (Fig. 3 4 ) .......................................
......................................................................................................... fuscocuprella H ebbich-Schäeeeb
F a g a ce a e
Quercus .
Röhrensack, ähnlich serratella L. (Fig. 28), gelbbraun, Mundöffnung in einem
Winkel von 20 — 30°, Herbst bis M a i ........................................... flavipennella (D o to n ch e l)
Röhrensack wie bei voriger Art, Mundöffnung meist um 45° . . . lutipennella Z e l le b
(An Quercus findet man selten auch die mehr gelben Köhrensäeke von serratella L.)
Pistolensack mit gering entwickeltem Pallium, 6 — 7 mm lang, Herbst bis Mai, auch
an Fagus (Fig. 39)  ibipennella Z e l le b
Pistolensack, sehr ähnlich voriger A r t .....................................................  nemorum Heinemanst
Pistolensack, mit stark entwickeltem weißlichem Pallium, das mitunter den ganzen 
Sack bedeckt, 10 mm lang, Herbst bis Mai. Die erwachsene Larve frißt Löcher in die
Blätter (Fig. 3 8 )    palliatella (Z incken )
(An Quercus soll auch der Pistolensack von anatipennella Hb. zu finden sein)
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U lm a ce a e
Ulmus
Blattsack aus 1 Blattstück, graubraun, am Rücken meist mit Blattzähnen, 5 — 6 mm
lang, Herbst bis Mai (Fig. 3 6 )........................................................ badiipennella (D itponchel)
Blattsack wie bei voriger Art, aber viel länger, 11 — 12 mm, Entwicklung 2 jährig, 
miniert bis August und überwintert e r w a c h s e n .......................limosipennella (D uponchel)
P o ly g o n a c e a e
Rumex
Röhrensack, graubraun, 8 mm lang, im Herbst an den Samen von R. hyärolapathum 
(Fig. 3 3 ) ........................................................ ..................................  hydrolapathella M. H ering
C h e n o p o d ia c e a e  
Atriplex, Chenopodium 
Alle folgenden Arten sind Samenfresser.
Röhrensack, schwärzlich, mit Sandkörnern und Samenresten bedeckt, 7 — 8 mm 
lang, Mundöffnung um 20°, im Herbst, vorzugsweise an Oh. hybridum (Fig. 5, 6)
 unipunctella Z e l l e r
Röhrensack, graubraun, 6 — 7 mm lang, Mundöffnungum 20°, im Herbst an diversen
Atriplex- und Chenopodium-Arten (Fig. 7 ).................................. sternipennella (Z e tte r s te d t)
Röhrensack, sehr ähnlich voriger A r t .................................................. annulatella Tbngsteöm
Röhrensack, ähnlich den beiden vorigen Arten, um die Analklappen gelblich, Mund­
öffnung um 6 0 °  laripennella (Z e tte rs te d t )
Röhrensack, gelb mit grauen Längsstreifen, 8 —9 mm lang, Mundöffnung parallel
zur Längsachse, im Herbst an Atriplex- und Chenopodium-Arten. (Fig. 8 ) .................
..................................................................................................................... ............................... adspersella B ehän der
Röhrensack, ähnlich voriger Art, aber etwas kleiner und d u n k le r ..............................
   versurella Z e l l e r
Samensack aus lose zusammengesponnenen Blütenteilchen, bräunlich, ohne Anal­
klappen (Fig. 9). Die Larve verläßt zur Überwinterung ihr Gehäuse und fertigt in
der Erde einen Kokon an   squalorella Z e l l e r
Samensack wie bei voriger A r t .............................................................clypeiferella H ojm a ik
Salicornia
Sack aus einem ausgehöhlten Sproßglied, mit Sandkörnchen und braunen lappen­
förmigen Anhängseln besetzt, Herbst bis Mai (Fig. 1 0 ) ....................................................
..........................................................................................................................  salicomiae H einem ann & W ooke
A m a ra n th a ce a e
Amaranihus
An Amaranihus wurden vereinzelt auch die Röhrensäcke von versurella Z e l l e r  gefunden. 
Es ist nicht ausgeschlossen, daß auch weitere an Atriplex und Chenopodium lebende Arten 
an Amaranihus Vorkommen.
C a r y o p h y lla c e a e  
Stellaria, Cerastium
Röhrensack, gelbgrau, 7 — 8 mm lang, im Juli an den Samen (Fig. 1 2 ) ......................
............................................................................................................................................. striatipennella Tengström
Röhrensack, hellgrau, 9—10 mm lang, Herbst bis Mai, vorwiegend an den Blättern
von St. holostea (Fig. 1 3 )   solitariella Z e l l e r
Röhrensack, bräunlich, 8 mm lang, im Gegensatz zu voriger Art mit gegabeltem 
Rückenkiel, Herbst bis Mai, vorwiegend an den Blättern von St. holostea (Fig. 14)
...................................................................................................................   lithargyrinella Ze l l e r
Röhrensack, dunkelbraun, 7 mm lang, Mundöffnung fast parallel zur Längsachse,
Herbst bis Juni, vorwiegend an Cerastium arvense minierend (Fig. 1 5 ) ......................
.....................................................................................................................................................chalcogrammella Z e l l e r
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Gypsophila
Röhrensack, gelblich, 7 mm lang, in 2 Generationen im Herbst und im Juli an den
Blättern (Fig. 2 1 )   kyffhusana P e t r y
Röhrensack, braun, dicht mit schwärzlichen Körnchen besetzt, 7 — 8 mm lang, im 
Herbst an den unteren Blättern (Fig. 2 2 ) ..................... niveistrigella Heinem ann & W ock e
Silene, Lychnis, Viscaria
Röhrensack, braungrau, besonders vorn mit dunklen Körnchen besetzt, 6 — 8 mm
lang, im Herbst an den Samen (Fig. 11)....................................... silenella H e rr ich -S ch ä ffe r
Röhrensack, weißlich, mit Längsstreifen von dunklen Körnchen, lö  mm lang, Mai 
bis Juni an den unteren Blättern von Silene (besonders $ . otites) (Fig. 19) . . . .
..............................................................................................................................................otitae Z e l l e r
Samensack aus einer, später mehreren aneinandergehängten Samenkapseln, im 
Herbst (Fig. 2 0 ) ....................................................................... leucapennella (H ü b n e b )
Saponaria
Röhrensack, grau, mit schwärzlichen Längsstreifen, 6 — 7 mm lang, im Herbst an
den Blättern (Fig. 2 3 ) .....................................................................................saponariella H beger
R o s a c e a e
Pyrus, Malus, Sorbus, Crataegus, Amelanchier, Cerasus, Prunus
Röhrensack, dunkelbraun, oft mit Blattzähnen auf dem Rücken, 7 — 8 mm lang, 
Mundöffnung schräg, Herbst bis Mai an den Blättern, auch an jungen Früchten, 
bevorzugt Malus, Sorbus und Crataegus. Der Jugendsack ähnelt bei dieser und bei 
den folgenden beiden Arten dem von serratella L. (Fig. 28) . . . cerasivorella P ackard
Röhrensack, Bau und Biologie wie cerasivorella P ackard , bevorzugt Prunus und
C e r a s u s .................................................................................................................... prunifoliae D oets
Röhrensack, Bau und Biologie wie cerasivorella P ackard , bevorzugt ebenfalls
Prunus und C erarus ..............................................................................coracipennella (H übner)
Röhrensack, bis 18 mm lang, je nach Futterpflanze hell und filzig behaart (Malus, 
Sorbus) oder dunkel und glatt (Crataegus, Prunus, Cerasus), Mundöffnung senkrecht 
zur Längsachse, im Herbst bis nach der Überwinterung in einem stark gekrümmten 
Jugendsack, danach bis Juni an den Blättern, nach S t o r e  auch an jungen Früchten
(Fig. 41, 4 2 ) ...............................................................................................  hemerobiella (Scopoli)
Röhrensack, braun, 6 mm lang, Mundöffnung parallel zur Längsachse, Herbst bis
Mai, vorwiegend an den Blättern von Sorbus und Crataegus (Fig. 4 3 ) ......................
................................................................................................................................  trigeminella Fuchs
Pistolensack, schwärzlich, 7 — 8 mm lang, Herbst bis Juni an den Blättern, wo die
Larve Löcher frißt (Fig. 40)   anatipennella (H übner)
(An Crataegus und Sorbus findet man seltener auch die Röhrensäcke von serra­
tella L. und die Blattsäcke von siccifolia S tt. — siehe B e tu la ce a e )
Rosa
Blatt- oder Röhrensack, dunkelbraun, 7 mm lang, Herbst bis Mai. Die Herbstsäcke 
sind hell und stets 2-klappig. Im  Frühjahr wird manchmal noch eine dritte Anal­
klappe ausgebildet (Fig. 44)  gryphipennella (H übner)
Agrimonia, Pilipendula, Fragaria, Potentilla u. a. Kräuter
Blattsack aus 1 Blattstück, gelblich, 7 mm lang, Herbst bis April (Fig. 45) . . . .
...................................................................................................................... albicostella (D uponchel)
Lappensack, sehr ähnlich dem von hornigi T o l l  (Fig. 32), im Herbst, nur im Küsten­
gebiet .......................................................................................................  potentillae E lish a
F a b a ce a e  
Ulex, Genista, Sarothamnus
Röhrensack, grau, mit dunklen Körnchen besetzt, 6 — 7 mm lang, Juli bis Herbst an 
den Samen von Ulex und Genista (Fig. 4 8 ) .............................................. albicosta (H aw o b th )
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Pistolensack, glänzend schwarz, Vorderteil im Laufe der Entwicklung allmählich ver­
längert, erwachsen 16 mm lang, bis Ende Juni an den Blättern von Gen. tinctoria
(Fig. 4 9 ) ....................................................................................................................................  vibicella ( H ü b n e b )
Lappensack mit unregelmäßig abstehenden Blattstückchen, braun (Genista) oder 
schwärzlich (Sarothamnus), 9 mm lang, Mundöffnung senkrecht zur Längsachse,
Herbst bis Juni an den Blättern (Fig. 5 0 ) ...........................................................bilineatella Z e l l e b
Lappensack, ähnlich voriger Art, Mundöffnung aber schräg, im Herbst an den 
B lä tte rn .....................................................................................................................trifariella Z e l l e b
Melilotus
Röhrensack, dunkelbraun, runzlig, 9 mm lang, anfangs besteht das Gehäuse der 
Larve aus mehreren zusammengesponnenen Hülsen. Juli bis Herbst an den Samen 
(Fig. 4 6 ,  4 7 ) ........................................................................................................................................ trifoUi (Curtís)
Trifolium
Röhrensack, bräunlich, hinten gelblich, von August bis Herbst in den Blütenköpf­
chen versteckt (Fig. 5 4 )  spissicornis ( H a w o e t h )
Astragalus, Golutea
Röhrensack, gelblich, 10—11 mm lang, August bis Herbst an den Samen von Astr.
glyeiphyllos (Fig. 5 2 )    gallipennella ( H ü b n e r )
Lappensack, aus gelblichen Blattstückchen, Analteil stark abwärts gebogen und 
dunkler, 8 mm lang, Herbst bis Juni an den Blättern von Astr. arenarius (Fig. 56)
..........................................................................................................................................................  arenariella Z e l l e r
Lappensack, in der Form ähnlich bilineatella Z., aber je nach Futterpflanze sehr ver­
schieden aussehend, meistens weißlich oder gelblich, Mundöffnung schräg, Herbst 
bis Juni an den Blättern von Astragalus, Golutea und anderer Fabaceen (Fig. 51) 
 erocinella Trngstböm
Lotus
Lappensack, schwärzlich, mit gelblichen Blatträndern, Analteil stark gekrümmt,
6 — 7 mm lang. Da die Lappen wenig auffällig sind, erinnert der Sack an einen
Pistolensack. Herbst bis Mai (Fig. 5 5 )    discordella Z e l l e r
(An Lotus findet man auch den Sack von erocinella Tsstr.)
Coronilla
Röhrensack, dunkelbraun, Mundrand und Analklappen ledergelb, manche Säcke 
mit gezacktem Rückenkamm, 8 mm lang, im Sommer und Herbst an den Samen
(Fig. 5 3 )  coronillas Z e l l e r
Lappensack (Fig. 5 1 )  =  erocinella T g s t r . (s . Astragalus)
Onobrychis
Lappensack aus dachziegelartig gestellten Blättchen, zuerst grünlich, später dunkel­
braun, 1 0  m m  lang, Herbst bis Juni (Fig. 5 7 )   vulpécula Z e l l e r
R h a m n a ce a e
Rhamnus
Lappensack, ähnlich hornigi T o l l  (Fig. 32) und potentillae E lisha , im Herbst an den 
Blättern von Rhamnus-Arten. Es werden noch viele andere Futterpflanzen an­
gegeben, von denen mir jedoch nur Caprifoliaceen sicher erscheinen..........................
.......................................................................................................................................ahenella H e i n e m a n n  &  W o o k e
T il ia c e a e
Tilia
Lappensack (Fig. 3 2 )  =  hornigi T o l l  (s. Betula)
C is ta ce a e
Helianthemum
Blattsack, braun, filzig behaart, bis 20 mm lang, Herbst bis Juni (Fig. 5 8 ) ..................
 ochrea (H aw orth)
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E r ic a c e a e
Vaccinium
Blattsack aus 3 Blattstücken, ähnlich viminetella Z. (Fig. 27), 11 — 12 mm lang,
Herbst bis Mai an F. vitis-id aea  idaeella Hobmann
Blattsack, ähnlich voriger Art, aus 3 — 5 Blattstücken, im Gegensatz zu jener ein­
farbig braun bis schwärzlich, 8—14 mm lang, im Herbst an F. myrtillus, vitis-idaea
u n d  uliginosum ................................................................................................ vacciniella H e r b i c h -S c h a f f e r
Blattsack aus 1 Blattstück, braun, 6 — 7 mm lang, Mundöffnung fast senkrecht zur
Längsachse, Herbst bis Mai an F. vitis-idaea (Fig. 5 9 )  glitzella H o f m a n n
Lappensack aus vielen quergestellten Blattstücken, braun, 6 mm lang, Ende stark
abwärts gebogen, Herbst bis April an F. vitis-idaea (Fig. 60) . . . vitisella G r e g s o n
Blattsack, ähnlich dem von siecifolia S tt. (Fig. 37), kleiner, im Herbst an F. uligino- 
s u m ......................................................................................................................................................... uliginosella G l i t z
Arctostaphylos
Blattsack aus 1 Blattstück, sehr ähnlich dem von glitzella Hofm. (Fig. 60), Mund­
öffnung aber viel schräger, vom  Herbst bis Mai ..................................aretostaphyli M e d e b
Calluna, Erica
Scheidensack, glänzend schwarz, Analteil abwärts gebogen, 8 mm lang, Herbst bis
Mai an den Blättern (Fig. 6 2 ) .................................................................pyrrhulipennella Z e l l e r
Lappensack aus schuppenartig angeordneten, nach hinten stehenden Blättchen,
dunkelbraun, 6  m m  lang, Herbst bis Mai (Fig. 6 3 ) ..............................juncicolella S t a i n t o n
Ledum
Lappensack, mit großen Blattstückchen besetzt, braun, Analteil stark abwärts 
gekrümmt, 7 mm lang, Herbst bis Mai (Fig. 6 4 )   ledi St a i n t o n
B o r a g in a c e a e  
Anchusa, Symphytum, Echium, Lithospermum u. a.
Lappensack, dunkelbraun, ganz mit weißlicher, filziger Blattwolle bedeckt, 12 mm 
lang, Herbst bis Juni (Fig. 6 8 ) ........................................................................onosmella (B ra h m )
Pulmonaria, Myosotis, Symphytum
Blattsack aus hintereinanderliegenden Blattstückchen, schwärzlich, vorn behaart, 
hinten etwas abwärts gebogen, einem Scheidensack sehr ähnlich, 12 mm lang, 
Herbst bis Juni (Fig. 6 9 ) .........................................................................   pulmonariella R a g o n o t
L a m ia ce a e
Origanum, Mentha, Satureja, Qlechoma, Salvia u. a.
Blattsack, ähnlich dem von pulmonariella R a g ., schwärzlich, hinten bräunlich und 
etwas abwärts gebogen. Die Blattstückchen sind so dicht versponnen, daß der Sack 
ganz wie ein Scheidensack aussieht, 8 —9 mm lang, Herbst bis Mai (Fig. 74) . . . .
.......................................................................................................................................................... albitarsella Z e l l e r
Betónica, Stachys
Blattsack aus zahlreichen hintereinanderliegenden Blattstückchen, dunkelbraun,
11 — 13 mm lang, Herbst bis Mai (Fig. 7 7 ) .................................................... wockeella Z e l l e b
Blattsack aus 1 Blattstück, seitlich abgeplattet, gelblich, stark behaart 12—13 mm
lang, Herbst bis Juni, besonders an St. recta (Fig. 78) ................. auricella ( F a b r i c i u s )
Lamium, Ballota, Stachys, Qlechoma
Lappensack, dunkelbraun, bis 2/3 m it grünlichen oder bräunlichen Blattstückchen 
besetzt, Analteil kahl, 9—10 mm lang, Herbst bis Mai (Fig. 71) . . ochripennella Z e l l e b  
Lappensack, der vorigen Art ähnlich, Anhängsel aber reichlicher und bis kurz vor das 
Ende reichend, der ganze Sack weißwollig behaart, 10 mm lang, Herbst bis Mai
(Fig. 7 6 ) .................................................................................................................................... lineolea ( H a w o r t h )
Lappensack, dunkelbraun, vorn m it querliegenden Blattstückchen, Analteil stark 
verdünnt und abwärts gebogen, 10— 11 mm lang, Herbst bis Mai (Fig. 72) . . .  . 
...........................................................................................................  ballotella ( F i s c h e b  v o n  R o e s l e r s t a m m )
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Salvia, Stachys
Lappensack, bräunlich, mit großen abstehenden Blattstücken besetzt, 9 mm lang, 
Analteil schwarz, abwärts gekrümmt, Herbst bis Juni, nach anderen Autoren auch 
an Achillea und Olobularia (Fig. 6 5 ) ................................................................. virgatella Z e l l e r
Thymus
Scheidensack, schwärzlich, hinten braun und etwas abwärts gebogen, 9 — 10 mm
lang, Herbst bis Mai an den Blättern (Fig. 66)  niveicostella Z e l le r
Lappensack, graubraun, gerade, mit querliegenden Blattstücken besetzt, 10 mm
lang, Herbst bis Juni an den Blättern von Th. serpyllum  (Fig. 6 7 ) ..............................
.   serpylletorum E. H e r in g
C a p r ifo l ia c e a e  
Viburnum, Symphoricarpus, Lonicera 
Lappensack =  ahenella H e in . & W o k . (s. Rhamnus)
A s te r a c e a e
Solidago '
Böhrensack, dunkelbraun, Analteil heller, im Herbst mit weißlichen Pappushaaren 
besetzt, die nach der Überwinterung abfallen, 6 mm lang, im Herbst in den ver­
blühten Köpfchen von S. virgaurea an den Samen (Fig. 73) . . . .  virgaureae S t a in t o n  
Röhrensack an den Blättern =  ramosella Z. (s. Aster) oder trochilella Dtjp. (s. 
Achillea)
Aster amellus
Röhrensack, hellbraun, mit gezähntem Rücken- und Bauchkiel, Mundöffnung
schräg, 9—10 mm lang, im Herbst an den unteren Blättern (Fig. 7 9 ) ..........................
....................................................................................................................................................  caleariella C hretien
Röhrensack, gelblich, 7 —9 mm lang, Mundöffnung fast parallel zur Längsachse,
Herbst bis Mai an den Blättern (Fig. 7 0 ) ....................................................ramosella Z e l le r
Röhrensack an den Samen, im  Herbst in den verblühten Köpfchen =  virgaureae S t t .
(s. Solidago)
Aster linosyris
Röhrensack, ganz wie ramosella Z. (Fig. 70), Mai bis Juni an den B lä ttern .................
.................................................................................................... vlachi T o l l
Röhrensack, hellgrau, mit dunklen Längsstreifen, 9 mm lang, Herbst bis Juni an
den Blättern (Fig. 8 0 ) .................................................................................. galatellae M. H ering
Scheidensack, schwarz, hinter der Mundöffnung verengt, bis 15 mm lang, Mund­
öffnung schräg, bis Juni an den Blättern (Fig. 9 3 ) .................................... conspicuella Z e l le r
Scheidensack, Bau wie bei voriger Art, aber kürzer und mit fast parallel zur Längs­
achse liegender Mundöffnung =  ditella Z e l l e r  (s. Artemisia)
Gnaphalium, Heliehrysum
Röhrensack, bräunlich, vorn mit weißlichem Filz bedeckt, 7 mm lang, etwas ge­
krümmt, Herbst bis Juni an den Blättern (Fig. 7 5 ) ....................................gnaphalii Z e l l e r
Antennaria, Filago
Röhrensack, schwärzlich, dicht mit langen weißlichen Pappushaaren bedeckt,
6 — 7 mm lang, im Sommer in den Blütenköpfchen (Fig. 84) . . pappiferella H o e m a n n
Inula
Blattsack aus 1 Blattstück, bräunlich, 12 —13 mm lang, Herbst bis Mai (Fig. 91) 
....................................................................................................................  conyzae Z e l l e r
Achillea
Röhrensack, anfangs weißlich, dann braun, 7 mm lang, im Herbst in den verblühten
Köpfchen (Fig. 8 6 ) ............................................................................................................ argentula (S te p h e n s )
Röhrensack, völlig mit weißlichem Haarfilz bedeckt, 8 — 9 mm lang, Herbst bis Juni 
an den Blättern (Fig. 8 5 )  millefolii Z e l l e r
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Röhrensack, braungelb, 10 mm lang, bis Juni an den Blättern vieler Asteraceen 
(Fig. 8 1 ) ........................................................................................................trochilella ( D t j p o n c h e e )
Chrysanthemum,
Röhrensack =  trochilella D ur. (s. Achillea)
Tanacetum
Röhrensack, braun, mit gelben Pollenkörnern bedeckt, 7 — 8 mm lang, im Herbst
an den Blutenständen (Fig. 8 7 )  tanaceti M ü h l i g
Röhrensack an den Blättern =  trochilella Dttp. (s. Achillea)
Artemisia
Röhrensack, grau, im Herbst mit Blütenteilchen bedeckt, die nach der Überwinterung 
abfallen, 6 — 7 mm lang, im Herbst an den Samen von A . campestris (Fig. 88) . . .
 granulatella Z e l l e r
Röhrensack ähnlich voriger Art, bräunlich, im Herbst völlig mit Blütenteilchen 
bedeckt, nach der Überwinterung glatt, 6 — 7 mm lang, im Herbst an den Samen von
A . absinthium ..............................................................................absinthii H b i h e m a s s  &  W o o k b
Röhrensack, braungrau, vom  etwas behaart, hinten mit dunklen Längsstreifen, 6 mm 
lang, im Herbst an den Blättern von A . campestris (Fig. 83) . . . artemisiella S c o t t
Röhrensack, braungelb, bis 2/3 weißlieh behaart, Analteil spitz, 12 mm lang, Herbst 
bis Juni an den Blättern von A . campestris (Fig. 82) . . succursella H e k r i c h -S c h ä e e e b  
Röhrensack, völlig mit bräunlichem Filz bedeckt, 14—17 mm lang, Herbst bis Juni
an den Blättern von A . campestris (Fig. 9 0 ) ................................................directella Z e l l e b
Röhrensack =  trochilella Dtjp. (s. Achillea)
Samensack, vorn dicht mit braunen Blütenteilchen besetzt, hinten gelbgrau, 5 — 6 mm
lang, Herbst, in den Blütenständen von  A . vulgaris (Fig. 8 9 ) .......................................
 artemisicolella B r u a n d
Scheidensack, in der Form ähnlich conspicuella Z. (s. Aster), aber kürzer, 9 — 11 mm 
lang, Mundöffnung fast parallel zur Längsachse, dahinter verengt, Herbst bis Juni 
an den Blättern von A . campestris, nach manchen Autoren auch an A . absinthium
(Fig. 9 5 ) ............................................................................................................................ ditella Z e l l e r
..................................................................................................................................partitella Z e l l e r
..............................................................................................................................vibicigerella Z e l l e r
Scheidensack, matt schwarzbraun, m it breitem Bauchkiel, hinter der Mundöffnung 
nicht verengt, Mundöffnung schräg, 12 mm lang, Herbst bis Juni an den Blättern von 
A . campestris (Fig. 9 4 )  caelebipennella Z e l l e r
Carduus, Cirsium
Röhrensack, braungelb, bis Juni =  trochilella Dttp. (s. Achillea)
Röhrensack, ähnlich trochilella Dttp., mehr grau, im Gegensatz zu jener Art im
Herbst erw achsen .......................................................................................therinella T e n g s t r ö m
...................................................................................................................................peribenanderi T o l l
Röhrensack, dunkelbraun, 8 — 9 mm lang, Herbst bis Juni an den Blättern (Fig. 96) 
 paripennella Z e l l e r
Serratula, Centaurea
Blattsack aus 1 Blattstück, ockergelb, Rücken gezähnt, bis 16 mm lang, Herbst bis
Juni (Fig. 9 2 )  brevipalpella W o o k e
Scheidensack =  conspicuella Z. (s. Aster)
Röhrensack =  trochilella D tjp . (s. Achillea)
Röhrensack =  paripennella Z. (s. Carduus)
Hieracium
Röhrensack =  ramosella Z. (s. Aster)
1.3. Bestimmungstabelle der Imagines
1 Tergite des Abdomens mit bedornten paarigen Flecken (Fig. 103), die mit 
Hilfe einer Lupe deutlich zu sehen s i n d .............................Gattung Coleophora H ü b n e r
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— D ie  b ed orn ten  F leck e  sind  d u rch  S ch u p p en  v e rd e ck t u n d  a u ch  m it  einer L u p e  
k a u m  s i c h t b a r ............................................................................................................................ 2
2 B asa lg lied  der A n ten n en  d u rch  absteh en d e S ch u p p en  v e rd ick t , V o rd e r flü g e l 
ge lb , m it silbernen  F leck en  u n d  L i n i e n ...................................G a ttu n g  Goniodom a  Z e l l e r
— B asa lg lied  der A n ten n en  n ich t v e rd ick t , V o rd e rflü g e l e i n f a r b i g .................... 3
3 V ord erflü g e l du nkelbrau n , stark  m eta llisch  g lä n z e n d .......................................................
............................................................................................... G attu n g  A u ga sm a  H e r r i c h -S c h ä e f e r
— V o rd e rflü g e l gelbgrau , m it sch w a ch em  g e lb lich em  S c h im m e r ........................................
...............................................................................................  G a ttu n g  M etrio tes  H e r r i c h - S c h ä f f e r
Goniodom a  Z e l l e r
N u r eine deu tsch e  A rt , im  G ebiet n o c h  n ich t n a c h g e w ie s e n .......................................................
........................................................................................... auroguttella  (F is c h e r  v o n  R o e s le b s ta m m )
(7—9 mm, Vfl. zitronengelb, im Basalteil mit silberglänzenden Längslinien, saumwärts mit solchen Tropfenilecken)
A uga sm a  H e r r i c h -S c h ä f e e b
 aeratellum  ( Z e l l e b )
(9—10 mm, Vfl. dunkelbrann, rötlich-violett und grünlich glänzend. Fig. 1075, 2359, p. 232)
M etriotes  H e r r i c h - S c h ä f f e r
..........................................................................................................................................................  lutarea  H a w o b t h
(10—14 mm, Vfl. heim5 gelhgrau, beim9 mehr graubraun, Fransen gelblich. Fig. 1085, 2369, p. 233)
Goleophora  H ü b n e r
1 V f l .  e in farb ig , h öchsten s m it e in er  dz starken  A u fh e llu n g  a m  C osta lran d  . . . .  2
— V fl .  m it Z e ichn un gen , d ie  aus L än gsstriem en , A d erlin ien  od er  d u n k len  S ch u p p en
besteh en , d ie  sich  zuw eilen  zu  F leck en  v e r d i c h t e n .................................................. 50
(Bei einfarbig aussehenden Arten mit verloschenen Aderlinien auf glänzend gelbgrauem Grund suche man 
im Zweifelsfalle unter 95 weiter)
2 V fl .  m it  au fgeh elltem  C o s t a l r a n d ...............................................................................................  3
— V fl .  oh ne au fgeh ellten  C o s t a l r a n d ..................................................................................... 11
3 C osta lran d d eu tlich  als heller S treifen  v o n  der G ru n dfarbe  a b g e s e t z t ......  4
— A u fh e llu n g  des C ostalrandes n ich t deu tlich , zu w eilen  sehr sch m a l, v o n  der 
G ru n dfarbe  n ich t s ch a rf a b g e s e t z t ....................................................................................  6
4 V fl .  schw arzbraun , m it sch n eew eiß em  C osta lstreifen , F la g e llu m  b e im  $ b is  zur 
M itte  du rch  S ch u p pen  v e rd ick t  (F ig . 98) . . . . . . .  leucapennella  (H ü b n e r )
(17-21 mm. Farb-Abh. 18, Fig. 1095, 2399, p. 233)
— V fl .  heller b raun , F lagellum  im m e r  n ack t, k leinere A r t e n ................................... 5
5 C osta lstreifen  schm al, F la g e llu m  w eiß   ..............................niveicostella  Z e l l e r
(11 — 13 mm, Vfl. ockergelb, gegen den Vorderrand bräunlich. Fig. 152 o , 2849, p. 248)
— C osta lstreifen  etw as breiter, Fdagellum  d eu tlich  geringelt . . albieostella  (D t jp o n c h e l)  
(11 — 14mm, Vfl. graubraun. Farb-Abb. 27, Fig. 1545, 2839, p. 249)
6 A u fh e llu n g  des C ostalrandes g e lb lich   ....................  ochripennella  Z e l l e r
(11 — 13 mm, Vfl. lehmbraun, Flagellum geringelt, kurz vor der Spitze ganz weiß. Fig. 1125, 2409, p. 234)
— A u fh e llu n g  des C ostalrandes w e i ß l i c h .....................................................................................  7
7 G ru n dfarbe  der V f l .  im  W u rze lte il w eiß lich , gegen  den  A p e x  ge lb b ra u n  . . . .
. . : .........................................................................................................  hydrolapathella  M. H e r in g
(13 — 14 mm, Flagellum undeutlich geringelt, Spitze weiß. Fig. 1185 , 2519, p. 237)
— G ru n dfarbe  der V fl .  heller o d e r  dunkler b r a u n ...........................................................  8
D ie  f o l g e n d e n  A r t e n  lassen  s ich  ohne K en n tn is  der B io log ie  m it  S icherheit 
n ur n a c h  d e n  G e n i t a l i e n  B estim m en .
8 S accu lus b e im  <y a m  g esa m ten  V en tra l- u n d  C audalrand stark  b ed orn t, m it 
lan g em , sch m alem  D o rsa lfo r tsa tz  (F ig . 113), D u ctu s  bursae b e im  $ u n d  der 
angrenzende T e il des D u ctu s  sem inalis d ich t m it sch u p p en förm igen  D orn en  b e ­
se tzt (F ig . 2 4 1 ) ......................................................................................... fla v ip en n ella  ( D u t o n c h e l )
(11 — 13 mm, Vfl. ockergelb bis bräunlich, Aufhellung des Vorderrandes manchmal sehr undeutlich, Flagellum 
bis zur Spitze geringelt, p. 235)
Genitalien anders gebaut
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9 Dorsalfortsatz des Sacculus fast gerade (Fig. 119), erster Teil des Ductus bursae
mit kurzen Seitengräten (Fig. 2 5 3 ) .........................................trigeminella Fuchs
(9—10 mm, Vfl. braun, Elagellum bis zur Spitze geringelt, p. 237)
— Fortsatz des Sacculus stark dorsalwärts gekrümmt, mit einem schuppenförmigen 
Zahn an der Basis, Ostium und Ductus bursae nur mit winzigen hellen Dornen 
besetzt, der gesamte $ Genitalapparat sehr schwach sk ierotisiert...........................  10
10 Die folgenden Arten sind auch genitaliter schwer zu trennen und werden von 
manchen Autoren teilweise für biologische Unterarten gehalten.
a Raupe in 11 —12 mm langem Blattsack an TJlmus, überwintert erwachsen . . .
  limosipennella (D uponchel)
(11 — 13 mm, Vfl. braun, Elagellum bis zur Spitze geringelt. Fig. 1175, 2429, p. 237)
b Raupe in 5 — 6 mm langem BlattSack an TJlmus, miniert bis Ende M a i .................
............................................................................................................ badiipennella (D uponchbl)
(9 — 10 mm, Vfl. braun, Flagellum bls zur Spitze geringelt. Fig. 1165, 2449, P- 236)
c Raupe in 7—10 mm langem Blattsack an Betula, Carpinus, Oorylus und Ainus,
überwintert erw ach sen ...................................................... milvipennis Z s l l i b
(10—12 mm, Vfl. gelbbraun bei Exemplaren von Betula oder dunkelbraun bei Exemplaren von Ainus, 
Flagellum bis zur Spitze geringelt. Fig. 1145, 2439, p. 235)
d Raupe in 10—13 mm langem Blattsack an Ainus, miniert bis Anfang Juni . .
.....................................................................................................................  alnifoliae B abasch
(12—14 mm, Vfl. braun, Flagellum geringelt, an der Spitze weiB. Fig. 115 5 , 2459, p. 236)
11 Vfl. mit lebhaft grünem oder kupferrotem M eta llg lan z...........................................  12
— V fl. anders g e f ä r b t ............................................................................................................  17
12 Flagellum im basalen Teil durch abstehende Schuppen verdickt (Fig. 100) . . .  13
— Flagellum nicht verdickt oder nur bis wenig über das Basalglied hinaus anliegend 
b e s c h u p p t ....................... < ..................................................................................................  14
13 Flagellum im Spitzenteil g er in g e lt .................................................spissicornis (H aw obth)
(10—13 mm, Vfl. messinggrün, gegen den Apex mit starkem Kupferglanz/Verdickung bis 1/2 des Flageilums.
Fig. 1575, 2779, p. 250)
— Flagellum im Spitzenteil w e iß ........................................... deauratella L ien ig & Z b lle b
(13 — 16 mm, Vfl. messinggriin, gegen den Apex besonders beim 9 stark kupferglänzend, Verdickung des 
Flagellums beim9 bis gegen 1/2, beim 5 weniger ausgedehnt. Fig. 156 5, 2749, p. 249)
14 Vfl. gelbgrün glänzend, ohne K u p fe r g la n z   paripennella Z b lle b
(12—16 mm, Genitalien von den habituell ähnlichen Arten stark abweichend gebaut. Fig. 227 5, 8469, 
p. 272)
— Vfh mehr grünlich, gegen den A pex mit Kupferglanz, der beim $ ausgedehnter
i s t ...............................................................................................................................................  15
15 Große A r t  trifoln (Cubtis)
(16—19 mm, ssp. aurata Ton, auf der ganzen Flügelfläche kupferrötlich. Farb-Abb. 19, Fig. 141 5 , 2759, 
p. 244)
— Kleinere Arten, bis 15 mm Spannw eite.........................................................................  16
16 Cornuti im 3 Genitalapparat lang, wenig zahlreich (Fig. 142), Subgenitalplatte
beim § 1/3 höher als breit (Fig. 2 7 2 ) .................................................frischella (L innaeus)
(11 —15 mm, Flugzeit Juni bis August, p. 245)
— Cornuti viel kürzer und zahlreicher (Fig. 143), Subgenitalplatte doppelt so hoch
wie breit (Fig. 2 7 3 )   cuprariella Z b lle b
(13 — 14 mm, Flugzeit Mai bis Juni, p. 245)
17 (Bei den folgenden Arten ist eine Bestimmung ohne Genitaluntersuchung oft un­
sicher)
Flagellum wenigstens bis zur Hälfte einfarbig d u n k e l................................................  18
— Flagellum auch im Basalteil g e r in g e lt ...................................................................  20
18 Flagellum bis über die Hälfte durch Schuppen verdickt, Spitzenteil undeutlich
geringelt................................................................................ fuscocuprella H ebbich-SchÄ fber
(9-10mm, Vfl. graubraun, glänzend. Fig. 1205 , 2549, p. 239)
— Flagellum nicht verdickt, Spitze nicht g e r in g e lt .................................................  19
19 Flagellum bis zur Spitze d u n k e l.......................................................  laricella (H übner) 3
(9-10 mm, Vfl. grau. Fig. 183, p. 259)
— Flagellum an der Spitze w e i ß ............................................................................. hornigi T o l l
(10 — 11mm, Vfl. dunkel braungrau, etwas glänzend. Fig. 1345 , 2609, P- 241)
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20 Flagellum mit weißer S p i t z e ...........................................................................................  21
— Flagellum bis zur Spitze g e r in g e lt ..................................................................................  27
21 V fl. lacksohwarz glänzend, Basalglied der Antennen und die ersten Glieder des 
Flagellums abstehend schwarz b e sch u p p t ...................................................................... 22
— V fl. anders gefärbt, wenn schwärzlich, dann sind die ersten Glieder des Flagel- 
lums nicht abstehend b esch u p p t .......................................................................................  23
22 Valvula im <3 Genitalapparat undeutlich, mit kleinem Höcker am caudalen Rand, 
beim 5 ist der Abschnitt des Ductus bursae mit den Seitengräten nur l 1/2mal
länger als das Ostium, Signum k le i n ................. ..............................  albitarsdla Z e l l e r
(11—13 mm. Fig. 1393, 2719, p. 243)
— Valvula deutlicher, ohne ausgeprägten Höcker, erster Abschnitt des Ductus 
bursae 3mal so lang wie das Ostium, Signum größer . . . pulmonariella R agon ot 
(11—13mm. Fig. 1403, 2699, p. 244)
23 (J: Sacculus dreieckig, mit kräftigen Zähnen besetzt (Fig. 124); $: Erster A b ­
schnitt des Ductus bursae ohne Seitengräten, im zweiten Abschnitt schuppen­
förmige Dornen (Fig. 2 4 9 ) ................................................   serratella (L iunaeus)
(11—14 mm, Vfl. etwas glänzend, gelbbraun bis schwarzbraun, p. 238)
— Genitalien anders g e b a u t .................................................................................................... 24
24 (?: Aedoeagus gegen die Spitze mit mehreren Zähnen (Fig. 127); $: Ostium 
röhrenförmig, mit gezackten Seitenrändern (Fig. 256) . . . .  viminetella Z e l l e r  
(12—14 mm, Vfl. gelblich graubraun, p. 240)
— Aedoeagus ohne Zähne, Ostium kelchförmig; wenn röhrenförmig, dann enthält
der Ductus bursae keine Seitengräten .  .................................................................. 25
25 <3: Sacculus mit etwas vorgezogener ventrocaudaler Ecke und langem Dorsal- 
fortsatz (Fig. 147); $: Ostium röhrenförmig, Ductus bursae sehr schwach skieroti­
siert, ohne Gräten, Signum m it 2 kleinen Höckern an der Basis (Fig. 264)
...................................................................................................................... lithargyrindla Z e l l e r
(12—14 mm, Vfl. etwas glänzend, olivgelb, Vorderrand manchmal undeutlich aufgehellt, Flagellum hell­
braun geringelt, p. 246)
— Sacculus ohne ventrocaudale Ecke, mit gleichmäßig gebogenem Rand, Ductus 
bursae mit S eiten gräten .................................................................................................... 26
26 <3: Sacculus mit einem großen lappenförmigen Zahn am caudalen Ende (Fig. 136);
$: Subgenitalplatte oberhalb des Ostiums geteilt, an den Seiten mit zahlreichen
winzigen Borsten besetzt (Fig. 2 6 7 ) ............................................... binderella (K o lla r )
(11 —13 mm, Vfl. braun, p. 243)
— Sacculus ohne Zahn (Fig. 135), Subgenitalplatte oberhalb des Ostiums nur tief 
eingeschnitten, um diesen Einschnitt kräftige kurze Borsten (Fig. 266) . . . .
    orbitella Z e l l e r
(12—14 mm, Vfl. dunkel braungrau, p. 242)
27 V fl. rein ock erg e lb ................................................................................................................. 28
—- V fl. grau bis schwärzlich, beim $ manchmal mit gelblichem A n f lu g ......................  29
28 V fl. dicht mit bräunlichen Schuppen bestäubt, die Oberfläche daher rauh er­
scheinend ................................................ ...............................................lutipennella Z e l l e r
(1 1 -1 3 mm, Hfl. hellgrau. Farb-Abb. 11, Fig. 1103, 2379, p. 234)
— Vfl. ohne solche Schuppen, glatt erscheinend . . . . . . . .  solitariella Z e l l e r
(12 — 13 mm, Hfl. dunkelgrau. Fig. 1853, 2989, p. 259)
29 <3: Aedoeagus mit 2 dolchförmigen Leisten (Fig. 175); $: Ductus bursae ohne
Domen, mit einer Mittellinie (Eig. 2 9 6 )..................... antennariella H errioh -S ch ä feer
(10—12 mm, Vfl. hellgrau, p. 259)
— Aedoeagus ohne Leisten, Ductus bursae mit einem ^  bedornten Abschnitt . . 30
30 cf: Genitalapparat von einer häutigen Scheide umgeben, die ein seitliches Aus­
breiten verhindert : Ductus bursae ohne Seitengräten, Vfl. rein grau . . . .  31
— c3: Genitalapparat ohne häutige Scheide; 5: Ductus bursae mit Seitengräten.
Wenn diese fehlen, dann sind die Vfl. g e lb g ra u ...............................................  33
31 d : Sacculus am caudalen Ende gerundet, mit kräftigen Zähnen besetzt (Fig.
121); $: Ostium kelchförmig, beginnt am proximalen Rand der Subgenitalplatte 
(Fig. 250)      cerasivorella P ackard
(11 — 14 mm, Vfl. grau, grobschuppig, p. 239)
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— (J: Saccu lus cau d a l zu gesp itzt, m it sehr k lein en  Z ä h n ch e n ; ? :  O stium  röh ren ­
fö rm ig , beg in n t n ah e d em  C audalrand der S u b g e n it a lp la t t e ........................................  32
32 (J: V en tra lran d  des Saccu lus d eu tlich  ausgeb a u ch t, A ed oea g u s  etw as länger (F ig .
123 ); $ : Z w eiter  A b sch n itt  des D u ctu s  bursae d ic h t  m it g roß en  schw ärzlichen
D orn en  besetzt, S ign u m  vorh a n d en  (F ig . 247)  pru n ifo lia e  D o e t s
(10 — 13 mm, Vfl. dunkelgrau Bis schwärzlich, grobschuppig, p. 239)
— cj: V en tra lra n d  des Saccu lus n ich t d eu tlich  g e w ö lb t (F ig . 1 22 ); § : Z w eiter  A b ­
sch n itt des D u ctu s  bursae n ur ein  ku rzes S tü ck  m it  w en igen , sehr k leinen  b lassen
D o m e n , S ign u m  feh len d  (F ig . 248)  coracipennella  (H ü b n e r )
(9 — 12 mm, äußerlich wie vorige Art, p. 238)
33 Sehr k leine A r t ............................................................................................... ju neicolella  S t a in t o n
(6—8 mm, Vfl. gelblich grau. Big. 1333, 2469, p. 242)
— G rößere A rten , S pannw eite  m indestens 9 m m ..................................................  34
34 S S ................................................................................................................................................................ 35
— 99   42
35 Saccu lus m it sehr langem , v en tra l geb og en em  F ortsa tz , A ed oeag u s sehr lang und
spitz (F ig . 1 1 1 ) .......................................................................................... gryphipennella  {H ü b n e r )
(13 — 14 mm, Vfl. heller oder dunkler grau, p. 234)
— Saccu lus ohne solch en  F o r t s a t z ....................................................................................................  36
36 Saccu lus m it d eu tlicher v en troca u d a ler  E ck e  (F ig . 1 3 0 ) ........................ vitisella  G r b g s o n
(13 — 14 mm, Vfl. grau, p. 241)
— V en tra lran d  des Saccu lus g e r u n d e t ..........................................................................................  37
37 A ed oea g u s u n g e z ä h n t ........................................................................................................................  38
— A ed oea g u s gezäh nt, w enn  ohne Z äh n e, dann  gegen  d ie  S p itze  stark  sk ierotisiert 40
38 V fl . du nkel, etw as m e t a l lg lä n z e n d ........................................ahenella  H e in e m a n n  & W o o k e
(9—11 mm, Vfl. schwärzlich, mit violettem Glanz. Fig. 137, p. 243)
H ab itu e ll u n d  gen ita liter sehr äh n lich , m it m ehr b ron zegrü n en  V fl.  (F ig . 138, 
p . 2 4 3 ) ........................................................................................................................  potentillae  E l i s h a
— V fl.  heller grau , m a n ch m a l le ich t ge lb  g e t ö n t ......................................................................  39
39 Saccu lus m it  dorsa lw ärts g eb ogen er S p itze  (F ig . 1 2 5 ) ................... siccifo lia  S t a in t o n
(12—15 mm, Vfl. gelbgrau, p. 237)
K le in er u n d  dunkler, aber sonst sehr äh n lich  der v orig en  A r t  (p. 238) . . . .
....................................................... ................................................................................ uliginosella  G l i t z
— Sp itze  des S accu lus kürzer u n d  bre iter , n ich t g e b og en  (F ig . 132) .........................
   glitzella H o e m a n n
(11 — 13mm, Vfl. hellgrau, p. 241)
40 V fl . dunkel, grü n lich  g län zen d    ledi S t a in t o n
(9 — 11 mm, Big. 133, p. 241)
— V fl.  heller, n ich t grü n lich  g l ä n z e n d ......................................................' ................................  41
41 A ed oea g u s gegen  d ie  S p itze  stets m it m eh reren  Z äh n en  (F ig . 1 2 9 ) .........................
.......................................................................................................................vacciniella  H e r r io h -S c h ä e b e r
(12—14 mm, Vfl. grau, p. 240)
— A ed oeag u s gegen  d ie  S p itze  s tark  sk ierotisiert od er  m it 1 Z ah n  am  D orsa lrand
u n d  gegabelter Sp itze  (F ig . 128)    idaeella  H o e m a n n
(12—14 mm, Vfl. grau, p. 240)
42 V fl . dunkel, etw as m e t a l lg lä n z e n d ............................................................................................... 43
— V fl.  gelbgrau , ohne M e t a l lg la n z .................................................................................................... 44
43 O stium  n ich t  sk ierotisiert, D u c tu s  bursae im  3. A b sch n itt  fe in  b ed orn t, S ignum
m it sehr schm alen  B a sa lfortsä tzen  (F ig . 263) . . . .  ahenella  H e in e m a n n & W o c k e
(9—31 mm, Vfl. schwärzlich, mit violettem Glanz, p. 243) |
Sehr ähn lich , m eh r bron zegrü n  g lä n zen d , m it sk ierotisiertem  O stium  (F ig . 261, 
p . 243)   potentillae  E l i s h a
— O stium  sk ierotisiert, D u ctu s  bursae  im  3. A b sch n itt  oh ne D orn en , S ign u m  m it
breiten  B a sa lfortsä tzen  (F ig . 2 5 9 ) .........................................................................  ledi S t a in t o n
(9—11 mm, VII. dunkelgrau, grünlich glänzend, p. 241)
12 Beitr. Ent. 24, H. 5/8
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44 Ostium schräg, Basis des Signums mit 2 kleinen Höckern (Fig. 238)
.................................................................................................................gryphipennella (H übner)
(IS —14 mm, Vfl. gelbgrau, p. 234)
— Ostium gerade, Signum ohne H ö c k e r    • 45
45 1. Abschnitt des Ductus bursae ohne Seitengräten (Fig. 252) . . siccifolia S ta in ton  
(12-15 mm, Vfl. gelbgrau, p. 237)
Kleiner und dunkler, aber sonst sehr ähnlich (p. 238) . . . uliginosella G litz
— 1. Abschnitt des Ductus bursae mit Seitengräten ...........................................  46
46 Spannweite 9— 10 m m .............................................................................. laricella (H übner)
(Vfl. grau, mit gelblichem Anflug. Fig. 295, p. 259)
— Spannweite über 10 m m ....................................................................................... 47
47 Ostium kelchförmig (Fig. 262) ........................................................  glüzella Hoemann
(10-13 mm, Vfl. gelbgrau, p. 241)
— Ostium s a c k fö r m ig ................................................................................................ 48
48 Subgenitalplatte mit feinen Dom en besetzt, Seitengräten schwach entwickelt 
(Fig. 265) ................................................................................................. vitisella Gregson
(11-13 mm, Vfl. gelbgrau, p. 241)
— Subgenitalplatte ohne Dornen, Seitengräten gut a u sg eb ild e t.................  49
49 Ostium bauchig erweitert (Fig. 2 5 8 ) .................................vacciniella H errich -S chäeeer
(12 — 13 mm, Vfl. gelbgrau, p. 240)
— Ostium ohne bauchige Erweiterung (Fig. 257)   idaeella Hoemann
(12—14 mm, Vfl. gelbgrau, p. 240)
50 Basalglied der Antennen mit langem Haarbusch (Fig. 9 9 ) ..........................  51
— Basalglied der Antennen ohne langen Haarbusch, höchstens schuppig verdickt 79
51 Flageilum mindestens bis 1/4 der Länge durch Schuppenhaare verdickt (Fig. 98) 52
— Flageilum nackt (Fig. 9 7 ) ................................................................................... 55
52 Apex der Y fl. sichelförmig nach hinten geb ogen ............................................ 53
— Apex der Y fl. nicht sichelförmig geb ogen ........................................................  54
53 Größere Art, Spannweite 20 —24 mm, Flugzeit Juni . . . ornatipennella (H übner)
(Vfl. gelb, mit 4 silberweißen Längslmien und 3 solchen Schräglinien auf den r-Ästen, die Linien sind be­
sonders gegen den Vorderrand und Apex von schwärzlichen Schuppen gerahmt. Farb-Abb. 1, Fig. 186 5,
3139, p. 258)
— Kleinere Art, Spannweite 16 — 20 mm, Flugzeit Juli bis August . . lixella Z e l l e r
(Habituell und genitaliter sehr ähnlich der vorigen Art, Apex etwas stärker gebogen. Fig. 184 7, 3129, 
p. 258)
54 Vfl. mit scharf abgehobenem weißem C ostalstreifen ..................... vulpécula Z e l l e r
(15 — 19 mm, Vfl. am Innenrand gelb, gegen Vorderrand und Apex brann, außer dem Costalstreifen nur die 
Anal- und Dorsallinie ganz schwach angedeutet. Farb-Abb. 5, Fig. 1825, 3109, P- 257)
— Vfl. ohne weißen Costalstreifen     ochrea (H awobth)
(18 —23 mm, Vfl. lehmgelb, mit braunen Linien zwischen den Adern und 3 silbernen Längslinien. Farb- 
Abb. 3, Fig. 1815, 3099, p. 257)
55 V fl. weiß, mit braunen Aderlinien (Fig. 101), das Flageilum immer ungeringelt, 
weiß ......................................................................................................................................  56
— VfL anders gezeichnet, wenn Aderlinien vorhanden sind, dann ist das Flageilum 
geringelt..................................................................................................................................  59
56 Die dunklen Aderlinien verlöschen gegen den In n enran d ........................................ 57
— Die dunklen Aderlinien sind überall gleich sch arf......................................................... 58
57 Costalfransen am Apex mit dunkler T eilun gslin ie   auricella (Fabricius)
(15-21 mm, Farb-Abb. 20, Fig. 1725, 2839>s»p. 254)
— Costalfransen am Apex ohne deutliche Teilungslinie.....................brevipalpella W ocke
(17 —18mm, Fig. 1695, 3009, p. 253)
58 Die erste dunkle Aderlinie auf sc bis zum Apex fo rtg ese tz t ...................................
.........................  serpylletorum E. H ering
(15 —18mm, Costalfransen am Apex mit undeutlicher Teilungslmie. Farb-Abb. 22, Fig. 1685, 2979, 
p. 254)
— Die erste dunkle Aderlinie auf sc in der Flügelmitte von den folgenden dunklen
Strichen durch einen weißen Zwischenraum g e t r e n n t .....................virgatella Z e l l e r
(14—16 mm, Costalfransen mit deutlicher Teilungslmie. Fig. 167 5, 2999, p. 254)
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59 V fL  w eiß , m it d iffu sen  du nklen  S ch u p pen  o d er  m it g e lb  b is  du n k elbrau n  b e ­
stä u b ten  A d e r n ........................................................................................................................................ 60
— V fl.  g e lb  oder b raun , m it w eiß en  L än gsstriem en  (F ig . 102)  .........................  70
60 D u n k le  B esch u p p u n g  d iffu s , gegen  den  A p e x  z u n e h m e n d ..............................  61
— D u n k le  B esch u p p u n g  a u f d ie  A d ern  b e s c h r ä n k t .................................................................. 62
61 D u n k le  S ch u p p en  schw arzbraun , F la g e ilu m  d u n k el g e r i n g e l t ....................................
.................................................................................................................................  anatipennella  (H ü b n e r )
(14 — 16 mm, Faib-Abb. 25, Hg. 159 5, 2879, p. 250)
— S ch u p p en  a u f den  V fl .  u n d  R in g e  des F lagellum s heller, ge lbgrau
....................................................................................................................... albidella  H e r r i c h -S c h ä m e r
(14—16 mm, der vorigen Art sehr ähnlich, aber selbst bei dichter Besehnppung vergleichsweise heller wirkend.
Hg. 1605,2889, P- 251)
62 B estä u b u n g  der A d ern  so b re it , d aß  der V fl .  vorh errsch en d  b rau n  ersch ein t . . 63
— B estä u b u n g  schm al, der V fl .  ersch ein t vorh errsch en d  w e i ß ........................................  64
63 A d erlin ien  rein  g e lb b ra u n  b is  b rau n , alle 3 S ch rägstriche  a u f  d en  r -Ä sten  v o r ­
h an d en , F la g e ilu m  sch a rf g e r i n g e l t ..............................................  currucipennella  Z e l l e r
(13-17 mm, Farb-Abb. 24, Fig. 1655, 2919, p. 252)
— A derlin ien  grau  gem isch t, d ie  3 S ch rägstriche  h ä u fig  v ersch m olzen , F la g e llu m
u n d eu tlich  g e r in g e l t ................................................................  zelleriella  H e in e m a n n
(11-13 mm, Fig. 1645, p. 252)
64 D ie  fo lg en d en , einander sehr äh n lich en  A rten  besitzen  a u f  w e iß em  G ru nd schm ale 
ge lb e  A d erlin ien , d ie  gegen  den  A p e x  im m er du nkler w erd en , so d a ß  d ieser o f t  
sch w ärz lich  ersch eint. D ie  B estim m u n g  is t a u ch  n ach  d en  G en ita lien  sch w ierig
< 3 < $ ................................................................................................................................................................. 65
9?   68
65 D ie  d orsoca u d a le  E ck e  des S accu lu s  erreich t n ich t d ie  V a lv e , A ed oea g u s  sch w ach
s k i e r o t i s i e r t ..................................................................................................... pa lliatella  (Z in c k e n )
(15 — 18 mm, Farb-Abb. 23, Fig. 161, p. 251)
— D ie  dorsoeau da le  E ck e  des S a ccu lu s  re ich t b is  zur V a lv e , A ed oea g u s  dorsa l
stärker sk ierotisiert .........................................................................................................................  66
66 D orsoca u d a le  E ck e  des S accu lus oh n e  k rä ftige  B orsten , V a lv e  lang u n d  schm al
  nem orum  H e in e m a n n
(13 —14 mm, p. 252)
— D orsoca u d a le  E ck e  des S accu lus m it  e in igen  k rä ftigen  B orsten , d ie  sich  d eu tlich
v o n  den  ü brigen  H aaren  u n tersch e id en , V a lv e  k ü r z e r ................................................... 67
67 D orsoca u d a le  E ck e  des S accu lus n u r  b is  zu m  H in terra n d  d er V a l v e ....................
  betulella  H e in e m a n n  & W o o k e
(13—15 mm, Flageltam meistens geiblich geringelt. Fig. 163, p. 252)
— D orsoca u d a le  E ck e  des S accu lus b e d e ck t  e inen  T eil der V a lv e  . ibipennella  Z e l l e r  
(12—15 mm, Flagellum meistens dunkler geringelt. Fig. 162, p. 251)
68 S u bgen ita lp la tte  oh ne au sgep rä gte  A u ß en eck en , der erste A b sch n itt  des D u ctu s 
bursae m it den  S eitengräten  e tw a  so lang w ie  das O stiu m  . . palliatella  (Z in c k e n )  
(15 — 18 mm, Farb-Abb. 23, Fig. 290, p. 251)
— S u bgen ita lp la tte  m it deu tlich en  A u ß e n e e k e n .....................................................................  69
69 E rster A b sch n itt  des D u ctu s  b u rsa e  m it den  S eitengräten  etw a  so lang  w ie  das
O s t i u m ..................................................................................................betulella  H e in e m a n n  & W ocK e
(13 — 15 mm, Flagellum meistens gelblieh geringelt. Fig. 294, p. 252)
— E rster A b sch n itt  des D u ctu s  b u rsa e  länger als das O stiu m  . . ibipennella  Z e l l e r  
(12—15 mm, Flagellum meistens dunkler geringelt. Fig. 292, p. 251)
O hne ch arakteristische U n tersch ied e  zu  v orig er  A r t  au ch  . . nem orum  H e in e m a n n
(13-14 mm, p. 252)
7 0 D ie  w eiße  C osta lstriem e tren n t s ich  w urzelw ärts v o m  V o r d e r r a n d .............................  71
— D ie  w eiße C ostalstriem e lieg t in  ih rer  ganzen  L ä n ge  a u f  d em  V ord erra n d  . . .  72
71 V fl .  k rä ftig  ock erge lb , alle S triem en  g le ich  b re it , im  S p itzen te il ist der Z w isch e n ­
rau m  zw isch en  C ostal- u n d  M ed ian striem e b rä u n lich , n ich t s ch a r f v o n  der
G ru n dfarbe  a b geh ob en  .................................................................................  vibicella  (H ü b n e r )
(17— 24 mm, Flagellum ungeringelt, weiß. Farb-Abb. 2, Fig. 1805 , 3079, p. 257)
12 *
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— V fl. blaßgelb, die 3 hinteren Striemen schmaler, der Zwischenraum zwischen 
Costal- und Medianstrieme bildet eine deutlich abgehobene graubraune K eil­
strieme, Vorderrand nahe der Wurzel schmal b r a u n ..................... conspiauella Z e l l e r
(15—19 mm, Flagellum weiß. Farb-Abb. 6, Fig. 176 8, 30S9, p. 255)
72 Flagellum g erin ge lt..............................................................................................  73
— Flagellum ungeringelt, w e i ß ...........................................................   77
73 Die weißen Längslinien schmal von braunen Schuppen eingefaßt, Flagellum auf
den ersten 3 — 4 Gliedern b esch u p p t..............................................................................  74
— Weiße Längslinien nicht dunkel eingefaßt, Flagellum n a c k t ...............................  75
74 Vfl. rein gelb, alle Linien d eu tlich ......................................................... vulnerariae Z e l l e r
(14—16 mm, alle Linien dunkel gerundet, Fig. 1778, 3169, p. 258)
— Vfl. graugelb, nur die Costal- und Medianlinie deutlich . . . albicosta (H aw orth)
(13—15 mm, die Linien nur im Spitzenteil von dunklen Schuppen spärlich gerahmt. Fig. 1798, 3179, 
p. 259)
75 VfL auch gegen Wurzel und Innenrand b r a u n ......................pyrrhulipennella Z e l l e r
(11—13mm, alle weißen Striemen breit, sehr deutlich abgehoben. Farb-Abb. 15, Fig. 1668, 2899, p. 259)
— V fl. wurzelwärts oder gegen den Hinterrand deutlich h e lle r ................................... 76
76 Vfl. im Wurzelteil gelb, zum Apex hin allmählich braun werdend, ohne braune
K e i ls t r ie m e ............................................................................................... coronillae Z e l l e r
(14 —18mm, alle weißen Striemen schmal. Fig. 1708, 3049, p. 255)
— VfL ockergelb, am Apex zwischen Costal- und Medianstrieme mit deutlicher
graubrauner K eilstriem e..............................................................................  ditella Z e l l e r
(12—15mm, alle weißen Striemen breit. Fig. 1748 , 3059, p. 256)
77 V fl. hellgelb, gegen den Apex rostbraun, von den weißen Striemen nur die
Costalstrieme d e u t lich ................................................................. gallipennella (Hübner)
(18—20 mm, Anal- und Dorsalstrieme sehr schmal und undeutlich, Medianstrieme iehlt ganz. Farb-Abb. 4,
Fig. 1718,3029, p. 254)
— V fl. gelb, mit breiten weißen Striemen und deutlich abgehobener brauner K eil­
strieme am Apex zwischen der Costal-und Medianstrieme .......................................  78
78 Die Costalstrieme beginnt an der Wurzel und ist überall gleich b r e it .....................
..........................................................................................................................vibicigerella Z e l le r
(13-16 mm, Fig. 1738, 3089, p. 255)
— Die Costalstrieme beginnt in einiger Entfernung von der Wurzel, nach innen
und außen ist sie z u g e s p it z t   caelebipennella Z e l l e r
(15 — 19 mm, Fig. 1788, 3069, p. 256)
79 Vfl. gelb, mit 3 silberglänzenden Längslinien, die von dunklen Schuppen ge­
rahmt s in d   chalcogrammella Z e l l e r
(9 — 11 mm, Flagellum schwarz, mit weißer Spitze. Farb-Abb, 10, Fig. 1558, 2799, p. 249)
— V fl. anders gezeichnet............................................................................................  80
80 Vfl. mit 2 — 4 weißen Längslinien auf gelbem oder braunem Grund, nie mit
3 hellen Schrägstrichen auf den r-Ästen (Fig. 102)  ................................... 81
— V fl. mit Aderlinien und Schrägstrichen auf den r-Ästen (Fig. 101) oder ohne 
Linien, nur mit dunklen Schuppen oder F leck en .....................   89
81 Flagellum im Basalteil mindestens bis 1/3 seiner Länge behaart (Fig. 98) . . .  82
— Flagellum nackt, höchstens auf den ersten 2 — 3 Gliedern mit Schuppen be­
deckt ......................................................................................................................................  83
82 Apex der VfL etwas sichelförmig gebogen, Behaarung des Flagellums mindestens
bis a/3 seiner Länge   wocheella Z e l le r
(19—22 mm, Vfl. dunkelbraun, mit 2 ganz feinen weißen Linien am Costalrand und in der Falte. Fig. 2348,
3589, p. 274)
— Apex der VfL nicht sichelförmig gebogen, Behaarung des Flagellums höchstens
bis 1/2 seiner L ä n g e ........................................... ballotella (F ischer von Roeslerstam m )
(14—16 mm, Vfl. gelbbraun, mit je einer feinen weißen Linie am Costalrand, in der Mitte und in der Falte.
Farb-Abb. 7, Fig. 1588 , 2769, p. 250)
83 Grundfarbe der Vfl. gleichmäßig b ra u n ..............................................................  84
— Grundfarbe der Vfl. wenigstens am Innenrand h e lle r ....................................  85
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84 Vfl. zimtbraun, mit 3 weißen Längslinien (die Linie am Innenrand fehlt) . . .
  saponariella  H eeger
(8 — 10 mm, Linien schmal, Costallinie innen von schwärzlichen Schuppen gerandet. Farb-Abb. 8, Fig. 2265,
301?, p. 271)
— Vfl. olivbraun, mit 4 weißen Längslinien . . . niveistrigella  H eisemahn  & W ocke
(10—12 mm, Linien breiter, die Linie am Innenrand beginnt sehr fein und setzt sich dann deutlich längs
des Außenrandes an der Fransenbasis bis zum Apex fort, in der braunen Grundfarbe einzelne dunklere 
Schuppen. Farb-Abb. 9, Fig. 2335, 3479, p. 272)
85 Alle weißen Linien d e u t l i c h .....................................................................  trifariella  Z eller
(12—14 mm, Vfl. gelb, gegen den Apex braungelb. Fig. 1505, 2819, P. 248)
— Nur die Costallinie deutlich, die übrigen sehr schmal oder verloschen ......  88
86 Basalglied der Antennen und die ersten 3 Glieder des Flagellums weiß oder
h e llg ra u ........................................................................................................................ 87
— Basalglied der Antennen und die ersten 3 Glieder des Flageilums gelblich oder 
b r ä u n l ic h ...................................................................................................................  88
87 V fl. braun, am Innenrand ausgesprochen g e l b .....................  bilineatella  Z eller
(13 — 16, mm, Costallinie breit, die übrigen Linien sehr fein, zum Teil verloschen. Farb-Abb. 17, Fig. 1515,
2869, p. 248)
— Vfl. braun, gegen den Innenrand nur wenig h e l le r .................  discordella  Z eller
(11 — 14 mm, weiße Linien ähnlich wie bei voriger Art. Fig. 1535, 2859, P- 248)
88 Vfl. vorherrschend braun, nur hinter der Falte etwas heller ..............................
................................................................................................................................... arenariella  Z eller
(10-15 mm, Fig. 1485, 2809, p. 247)
— Vfl. vorherrschend gelb, gegen den Apex bräunlich . . . .  crocinella  T ergström 
(12 — 14 mm, Farb-Abb. 16, Fig. 1495 , 2829 , p. 247)
89 Vfl. mit dunklen Schuppen oder F le ck e n ............................................................  90
— Vfl. mit A d e r l in ie n ..................................................................................................  94
90 Grundfarbe der Vfl. weiß oder g r a u .....................................................................  91
— Grundfarbe der V fl. g e lb ...........................................................................................  92
91 Grundfarbe w e i ß .......................................................................... hem erobiella {S copoli)
(12—15 mm, Vfl. dicht mit graubraunen Schuppen bedeckt, die sich hinter der Mitte zuweilen zu einem 
dunklen Fleck verbinden. Farb-Abb. 14, Fig. 1465 , 2709, p. 246)
— Grundfarbe grau, mit hellerem V orderran d   u nipunctella  Z eller
(10 — 12 mm, Vfl. mit deutlichem dunklem Fleck hinter der Flügelmitte, weitere kleine Flecke im Apex an 
den Fransenwurzeln und wurzelwärts an der Falte. Farb-Abb. 12, Fig. 2325, 3579, P- 273)
92 Vfl. mit 3 deutlichen dunklen F le c k e n ....................................... squalorella  Z eller
(12 —14mm, Vfl, gelb, mit dunklen Schuppen, die nach den Rändern an Dichte zunehmen, je 1 dunkler 
Fleck in der Falte, in der Flügelmitte und am Zellenende. Farb-Abb. 13, Fig. 230 5, 3619, p. 273)
— Vfl. höchstens mit 1 dunklen Fleck am Zellenende und einem solchen Strich in
der Falte, beide sind oft undeutlich oder fehlen g a n z ..............................  93
93 1. Tergit des Abdomens nackt, m it auffallenden Längsrippen (Fig. 104) . . .
.............................................................................................................................. clypeiferella  Hofmahk
(12 —16 mm, Vfl. gelb, dicht braun bestäubt, Flageilum bis 1/3 durch Schuppen verdickt. Fig. 229 5,
3599, p. 272)
— 1. Tergit des Abdomens wie die übrigen mit Schuppen b e d e ck t ..........................
. „• ........................................................................salicorniae  H eiuemann & W ook i
(12 — 14 mm, Vfl. gelbgrau, dicht braun bestäubt, Flagellum meistens nur an den ersten 2 — 3 Gliedern ver­
dickt. Fig. 2315, 3609, p. 273)
94 Vfl. vorherrschend dottergelb ..............................................................lineolea (H aw orth)
(12—15 mm, Vfl. weiß, mit sehr breiten, etwas verschwommenen dottergelben Aderlinien, Flagellum weiß. 
Farb-Abb. 26, Fig. 1455, 2789, P- 246)
— Vfl. nicht dottergelb ...................................................................................................  96
95 Vfl. mit schmalen dunklen Linien auf weißem G r u n d ......................................  98
— Vfl. vorherrschend dunkel, mit i  deutlichen hellen Linien und oft auch mit ver­
einzelten dunklen S ch u p p en ..................................................................................  97
96 Linien dunkel, graubraun, Fransen um den Apex mit deutlicher dunkler Tei­
lungslinie .................................................................................................... conyzae  Z eller
(13—15 mm, habituell sehr ähnlich serpylletorum E. Heeing, jedoch ohne den Haarbusch am Basalglied der 
Antennen. Fig. 144 5 , 2689, p. 245) *
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— L in ien  heller, ge lbbrau n , F ran sen  a m  A p e x  oh ne T e i lu n g s l in ie .........................
..................................................................................................................................  onosm ella  (B ra h m )
(15 “ 20 mm, Farb-Abb. 21, Fig. 187 ä, 3119, p. 260)
97 E in e  sichere B estim m u n g  aller fo lg en d en  A rten  n ach  äuß eren  M erkm alen  ist o ft  
u n m ög lich
V fl.  oh n e vere in ze lte  dunkle S ch u p p en  a u f d e n  hellen  L i n i e n ...................................... 98
— V fl.  m it  vere in ze lten  du nk len  S ch u p p en  a u f den  hellen  L i n i e n ........................................... 114
98 V fl.  g lä n zen d  ge lb lich grau , d ie  w eiß en  L in ien  v o n  der G ru n d farbe  k a u m  a b g e h o ­
b en  .................................................................................................................................................................  99
— V fl.  m it  d eu tlich en  w eißen  L i n i e n .................................................................................................... 103
99 SS  : D er  S accu lus b ild e t  an d er  v en troca u d a len  E ck e  ein en  b re iten , an  der d orso- 
cau d a len  E ck e  einen  sp itzen  F o r tsa tz  (F ig . 195 ); 99 : D as O stiu m  b ild et am  
Ü b erg a n g  in  den  D u ctu s  b u rsa e  2 la p p en förm ig e , stärk er sk ierotisierte  V o r ­
sprünge, auß er d e m  gew öh n lich en  S ign u m  ist n o ch  e in  zw eites, bed orn tes  v o r ­
h an d en  (F ig . 3 2 4 )  sylvaticella  W o o d
(12 — 14 mm, Vfl. lehmgelb bis graugelb, mit sehr undeutlichen Linien, Flagellum weiß ; p. 262)
— G enita lien  anders g e b a u t ..................................................................................................................  100
100 SS ■ B e id e  L eisten  des A ed oea g u s  am  D orsa lra n d  m it m ehreren  Z äh n en , S accu lus 
lan g  u n d  sch m al (F ig . 189), 59 : D u ctu s  bursae m it e iner sehr langen  M ittellin ie , 
d ie  im  O stiu m  b eg in n t u n d  w e it ü ber  den  b ed orn ten  A b sch n itt  h inausgeht
(F ig . 3 1 8 ) ....................................................................................................  ca espititiella  Z e l l e r
(10—11 mm, Vfl. gelbgran, mit hellerem Vorderrand, die anderen Linien sind meistens völlig verloschen, 
Flagellum geringelt; p. 260)
— G en ita lien  anders g e b a u t ..................................................................................................................  101
101 S S : C audalrand des S accu lus geru n d et, dorsa lw ärts im m er stärker g ezäh n t (F ig .
1 93 ); 9 9 : O stiu m  g lo ck e n fö rm ig  (F ig . 3 2 0 ) ........................................  alticold la  Z e l l e r
(10—13 mm, Vfl. lehmgelb, mit undeutlichen Linien, Flagellum weiß oder geringelt; p, 262)
— G enita lien  anders g e b a u t .................................................................................................................... 102
102 S S : Saccu lus schm al u n d  la n g gestreck t, m it 2 kurzen  F ortsä tzen  a m  E n d e  (F ig .
1 8 8 ); 9 9 : O stiu m  röh ren förm ig , S eitengräten  des D u ctu s  bursae  h öch sten s so 
lang w ie  das O stium  (F ig . 3 1 4 ) .............................................................. ad juncteüa  H o d g k in s o n
(10—12 mm, Vfl. bräunlich, nur mit heller Costallinie, die anderen Linien verloschen, Flagellum geringelt;
p. 260) .
— SS  : S accu lus b re it , m it  d eu tlich er  v en troca u d a ler  E ck e  u n d  sp itzem  D o rsa l­
fo rtsa tz  (F ig . 191 ); 99 : O stiu m  sa ck förm ig , m it stark  sk ierotisierten  R ä n d ern , 
S eitengräten  d o p p e lt  so lang w ie  das O stium  (F ig . 319). . . . glaucicolella  W o o d
(10—13 mm, Vfl. lehmgelb, mit sehr undeutlichen Linien, Flagellum geringelt; p. 261)
103 V fl .  v orh errsch en d  grau  g e f ä r b t ...................................................................................................  104
— V fl.  vorh errsch en d  ockergelb  od er  b r ä u n lic h .......................................................................... 107
104 V fl. rein  grau , m it etw as verw a sch en en  w eiß lichen  L i n i e n ........................................
 m u rin ipen nella  (D u p o n c h e l)
(10 — 12mm; Farb-Abb. 29, Fig. 1929 , 3219, p. 261)
— V fl .  grau , m it g e lbem  oder b rä u n lich em  A n f l u g ........................................................................105
105 V fl.  du n k el b rä u n lich  grau, d ie  C ostallin ie b re it, d ie ü brigen  sehr dünn , du rch
einzelne w eiße  S ch u p pen  m a rk iert   lassella  S t a u d in g e r
(10 -1 2 mm; Fig. 224<J, 3539, p, 271)
— A lle  w eißen  L in ien  d e u t l i c h .....................................................................................................................106
106 V f l .  braun grau , m it sch n eew eiß en  L in ien   p a p p iferella  H o fm a n s
(12 -15  mm ; Fig. 204 $, 3289, p. 265)
— V fl .  hell grau gelb  (9) od er g ra u  (S),  m it breiten  w eißen  L in ien  ..............................
...................................................................................................................  stria tipennella  T e n g s tr ö m
(11-13 mm; Fig. 217S, 3519, p. 269)
107 K le in ere  A rten , Spannw eite 1 0 — 13 m m ...................................................................................... 108
— G rößere A rten , Spannw eite 13 — 16 m m .....................................................................................  111
108 W eiß e  L in ien  sch a rf a b g e g r e n z t .................................................................................................... 109
— W eiß e  L in ien  etw as v e r w a s c h e n .......................................................................................................... 110
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109 F lag ellu m  w e i ß ...............................................................................................  ram osella  Z e l l e r
(12 — 13 mm, Vfl. ockergelb. Fig. 2145, 3509, p. 268)
— F la g e llu m  b is  v o r  d ie  S p itze  g e r i n g e l t ........................................  vlachi T o l l
(11—12 mm, Vfl. bräunlich gelb, genitaliter von voriger Art nicht deutlich zu trennen; p. 268)
110 de?: Saoeulus m it  je  1 langen , sp itzen  F o r tsa tz  an  d er ven troea u d a len  u n d  dor- 
socau d a len  E ck e  (F ig . 1 94 ); 99 : O stium  gegen  den  D u ctu s  bursae b lasen förm ig
erw eitert, m it  ein igen  D o m e n  b esetzt (F ig . 322) ............................................................
............................................................................................................... taeniipennella  H e r r i c h -S c h ä e e e r
(10—12 mm, Vfl. lehmgelb; Farb-Abb. 28, p. 262)
— <?(?: Saccu lus oh ne ven troca u d a le  E ck e , m it  gezäh n tem  R a n d  (F ig . 190); 99: 
O stium  k e lch förm ig , D u ctu s  bursae m it einer fe in en  M itte llin ie , d ie  im  O stiu m  
b eg in n t u n d  w eit ü ber d en  stärker sk lerotisierten  A b s ch n it t  des D u ctu s  bursae
re ich t (F ig . 315)   tam esis  W a t e r s
(11-12 mm, Vfl. lehmgelb; p. 261)
111 Y f l .  re in  l e h m g e lb ........................................  112
— Y fl .  m eh r b rau n  g e t ö n t .............................................................................................................................. 113
112 <J: Saccu lus dorsa l gerich tet, der D orsa lfortsa tz  n ach  in nen  g e b og en  (F ig . 212 );
9 : D u ctu s  bursae oh ne Seitengräten , in  seiner gan zen  L ä n ge  sk ierotisiert und
stellenw eise m it k le inen  D orn en  b esetzt (F ig . 3 4 1 ) ...............................peribenanderi T o l l
(14-16 mm; p. 267)
— <?: Saccu lus cau d a l gerich tet, D orsa lfortsa tz  n ach  auß en  g eb og en  (F ig . 215 );
9 : D u ctu s  bursae m it k u rzen  S eitengräten  (F ig . 349) . . . .  trochilella (D u r o h c h e l )  
(14-16 mm; Farb-Abb. 31, p. 268)
113 V f l .  heller b raun , F la g e llu m  in  der B asa lh ä lfte  d eu tlich  geringelt, Sp itze  w eiß
  therinella  T e n g s tr ö m
(14-17 mm; Farb-Abb. 30, Fig. 1975, 3259, P. 263)
— V fl .  du nk ler b rau n , F la g e llu m  in  der B asa lhä lfte  u n d eu tlich  gerin gelt . . . .
..............................................................................................................................................  pratella  Z e l l e r
(14-16 mm; Fig. 1985, 3279, p. 263)
114 W eiß e  L in ien  sehr dü nn  od er  v o n  den  schw arzen  S ch u p p en  so b e d e ck t , daß  sie 
k a u m  sich tb a r sind , nur der V ord erra n d  m eistens d eu tlich  h e l l e r .................................... 115
— W eiß e  L in ien  w enigstens b is  zu r F lü ge lm itte  d e u t l i c h ........................................................ 118
115 V f l .  b rau n  od er grau , sehr v a ria b e l in  der F ä rb u n g , oh ne d eu tlich  helleren  V o r ­
derran d   sternipennella  ( Z e t t e r s t e d t )
(11—15 mm, dunkle Beschuppung sehr variabel, Flagellum bis zur Spitze scharf geringelt. Farb-Abb. 32,
Fig. 2005, 332$, p. 264)
— V fl .  m it d eu tlich  h ellerem  V o r d e r r a n d ........................................................................................... 116
116 V f l .  du nkel, grau braun , L in ien  sehr sch m al ........................................ granulatella  Z e l l e r
(11-13 mm; Fig. 2235, 3529, p. 270)
— V f l .  heller, m ehr g e lb gra u , V ord erra n d  b re it au fgeh ellt, d ie anderen  L in ien  ^
d ic h t  v o n  schw arzen  S ch u p p en  b e d e c k t ................................................................................  117
117 V f l .  a m  V ord erra n d  w en ig  g eb og en , daher sp itzer erscheinend. <J: Saccu lus m it 
gera d em  V en tra lran d , u m  die d orsocau d a le  E ck e  stark  gezäh nt, V a lv e  sehr ■ 
bre it , k a u m  den  Saccu lus ü berragen d , L eisten  des A ed oea g u s  u n gle ich  la n g  (F ig.
2 0 3 ); 9 : O stium  sehr lang , v o r  d em  Ü b erga n g  in  den  D u ctu s  bursae stark  
sk ierotisiert, S eitengräten  des D u ctu s  bursae v ie l kü rzer als das O stiu m  (F ig.
3 3 7 )  laripennella  ( Z e t t e r s t e d t )
(12-17 mm; Farb-Abb. 33, p. 265)
— V fl.  a m  V ord erra n d  stärker g eb og en , cj: Saccu lus m it geb ogen em  V en tra lran d, 
schw äch er gezäh nt, V a lv e  län g er, den  Saccu lus d eu tlich  ü berragend , beide 
L e isten  des A ed oea g u s  g le ich  lang, T ran stilla  b re it , m it zah lreichen  kleinen  
Z äh n ch en  b esetzt (F ig . 1 99 ); 9 ;  O stium  kürzer, sack förm ig , G räten  des D u ctu s
bursae 3 m al so lang w ie  das O stiu m  (F ig . 3 3 1 ) .............................annulatella  T e n g s tr ö m
(13 — 15 mm; p. 263)
118 L in ien  trü b , gelb lich , v o n  der h ellen  G ru n dfarbe  w en ig  a b g e h o b e n ............................... 119
— L in ien  d eu tlich  v o n  der G ru n d fa rb e  abgeh ob en , bei sehr hellen  V fl .  s ind  sie rein 
w eiß  ................................................................................................................................................................. 120
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119 <S: Sacoulus mit deutlicher ventrocaudaler Ecke und einem spitzen, nach innen 
gerichteten Dorsalfortsatz (Fig. 225); 9: Bursa copulatrix mit nur 1 Signum
(Fig. 3 5 6 ) ................................................................................................adspersella B ehänder
(13—15 mm, Vfl. hell gelbgrau, Flagellum undeutlich geringelt; p. 271)
— d : Sacculus ohne ventrocaudale Ecke und ohne Dorsalfortsatz (Fig. 202);
9: Bursa copulatrix mit einem weiteren, bedornten Signum (Fig. 339) . . . .
.............................................................................................................................veraurella Z e l l e r
(12 — 14 mm, Vfl. und Flagellum sehr ähnlich voriger Art, p. 264)
120 Dunkle Schuppen nur längs der C osta llin ie ......................troglodytella (Dttponchel)
(12 — 14 mm, Vfl. ockergelb, an trochüella Dup. erinnernd, Costalfransen nnterseits gelb, Flagellum im 
Basalteil geringelt, Spitze weiß. Kg. 221 5 , 3549. p. 270)
— Dunkle Schuppen auch an den anderen Linien  .........................................................121
121 Grundfarbe der Vfl. hell, gelb oder gelbgrau, Linien rein w e i ß ...................................122
— Grundfarbe der Y fl. d u n k le r ................................................................................................126
122 Große Art, Spannweite 15—18 m m ....................................... silenella H errich -S ch ä feer
(Vfl. hell ockergelb, die weißen Linien spärlich dunkel bestäubt, Magellum bei den meisten Exemplaren 
weiß. Kg. 2285,3559, p. 271)
— Kleinere Arten, Spannweite unter 15 mm ............................................... 123
123 <J: Ventrocaudale Ecke des Sacculus lang ausgezogen, eine Leiste des Aedoeagus 
mit einem kleinen Zahn an der Spitze, die andere an der Spitze hakenförmig ge­
krümmt (Fig. 218); 9: Ductus bursae mit 2 ganz kurzen Seitengräten dicht 
hinter dem Ostium, im folgenden Abschnitt einige kleine Dornen, Signum sehr
klein (Fig. 3 3 6 ) ...................................................................................................tanaceti Mübxig
(12—14 mm, Vfl. blaßgelb, mit breiten weißen Linien, Flagellum undeutlich geringelt; p. 269)
— Genitalien anders g e b a u t.................................................... 124
124 <J: Sacculus ohne ventrocaudale Ecke, dorsocaudale Ecke lang ausgezogen und 
ventralwärts gebogen, mit einigen kleinen Zähnchen an der Basis, Aedoeagus 
mit einer kurzen, geraden und einer langen, sichelförmig gebogenen Leiste 
(Fig. 219); 9 : Subgenitalplatte mit 2 großen Falten, Ductus bursae mit 2 kurzen,
breiten Seitengräten (Fig. 3 3 4 ) ................................................................ artemisiella S co tt
(12—14 mm, Vfl. beim 9 gelb, beim 5 gelbgrau, weiße Linien breit, Kagellum undeutlich geringelt, p. 269)
— Genitalien anders g e b a u t......................................................................................................... 125
125 (J: Der Rand des Sacculus bildet an der ventrocaudalen Ecke einen stumpfen 
Winkel, Dorsalfortsatz schmal, nach innen gebogen, beide Leisten des Aedoe­
agus gleich gestaltet (Fig. 207); 9: Ostium vor dem Ductus bursae mit einer seit­
lichen sackförmigen Erweiterung, Seitengräten des Ductus bursae länger als das
Ostium (Eig. 3 4 3 ) .............................................................absinthii H eihsm ash & W ooke
(18—14 mm, Vfl. gelb, mit breiten weißen Linien, spärlich dunkel bestäubt, Kagellum weiß; p. 265)
— d ; Sacculus an der ventrocaudalen Ecke beinahe rechtwinklig gebogen, Dorsal­
fortsatz breit, ebenfalls nach innen gebogen, Leisten des Aedoeagus ungleich 
lang, die kürzere am Ende krallenförmig gebogen, Valve auffallend lang und 
schmal (Eig. 205); 9: Ostium ohne sackförmige Erweiterung, Seitengräten des
Ductus bursae viel kürzer als das Ostium (Eig. 3 3 8 ) ...............................................
............................................................................................... succursella H err ich -S ch ä feer
(14—15 mm, Vfl. beim 9 rein gelb, beim 5 gelbgrau, reichlich dunkel bestäubt, Magellum undeutlich ge­
fleckt; p. 266)
126 Vfl. mit kräftiger dunkler Grundfarbe und scharf abgehobenen, rein weißen 
L in ien ........................................................................................................................................... 127
— V fl. anders g e f ä r b t ............................................................................................................ 132
127 Große Arten, Spannweite mindestens 14 m m ..............................................................  128
— Kleinere Arten, Spannweite unter 14 mm ..................................................................  129
128 Flagellum grau, dunkler g e f l e c k t ............................................................ directella Z e l l e r
(14 —18 mm, Vfl. kräftig lehmbraun, Linien in der hinteren Mügelhälfte dicht mit schwarzen Schuppen 
bedeckt. Farb-Abb. 34, Eig. 2165, 3489, p. 268)
— Flagellum w e i ß .......................................................................................................otitae Z e l l e r
(14 —20mm, habituell sehr- ähnlich der vorigen Art. Eig. 2095, 3449, p. 266)
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129 <J: Ventralrand des Sacculus gebogen, Dorsalfortsatz nach innen gekrümmt,
mit 1 Zahn an seiner Basis, Cornutus sehr lang (Fig. 213); 9: Subgenitalplatte
breit, Lamina abdominalis breit, Ductus bursae im zweiten Abschnitt plötzlich
stark eingeengt (Fig. 345).........................................................................calcariella  Chretien
(12—13 mm, Vfl. gelbbraun, schwarze Schuppen vorwiegend am Hinterrand der Faltenlinie, wo sie einen 
dunklen Strich bilden, und an der Costallinie, Flagellum mit Ausnahme der Spitze deutlich geringelt; p. 267)
— ei: Ventralrand des Sacculus gerade, Dorsalfortsatz gerade und etwas nach 
außen gerichtet, 1 Zahn an seiner Basis und ein weiterer an der ventrocaudalen 
Ecke, Cornutus kurz (Fig. 222); 9: Subgenitalplatte höher als breit, Lamina
abdominalis schmal, Ductus bursae allmählich verengt (Fig. 335)..........................
......................................................................................................................................... argentula  (Stephens)
(10 —12 mm, Vfl. heller oder dunkler gelb, schwarze Schuppen sehr spärlich, weiße Linien schmal und 
scharf, Flagellum deutlich geringelt; p. 270)
130 Schwarze Bestäubung in der hinteren Flügelhälfte oft so dicht, daß die weißen
Linien dort kaum sichtbar s i n d ..............................................................m otacillella  Z eller
(12 — 13 mm, Vfl. grau, Flagellum deutlich geringelt. Fig. 201cJ, 3339, p. 264)
— Weiße Linien auch in der hinteren Flügelhälfte d e u t l i c h .............................................132
132 (?: Sacculus an der ventrocaudalen Ecke gerundet, ohne Zähne, Dorsalfortsatz
lang und nach innen gebogen, beide Leisten des Aedoeagus gleich gestaltet, am 
Ende löffelförmig verbreitert (Fig. 211); 9: Ostium am proximalen Ende 
2 stark skierotisierte Zipfel bildend, Ductus bursae anfangs farblos, danach eine
lange Strecke skierotisiert und spiralig gewunden (Fig. 3 4 2 ) ...................................
................................................................................................................................................ m illefo lii  Zeller
(11—13 mm, Vfl. gelbgrau, weiße Linien scharf begrenzt, Flagellum deutlich geringelt; p. 267)
— S : Sacculus mit deutlicher ventrocaudaler Ecke, 3 kleine Zähne an dieser Ecke, 
am Caudalrand und an der Basis des Dorsalfortsatzes, dieser kurz und nach 
außen gebogen, eine Leiste des Aedoeagus am Ende spitz und mit einem Zahn 
in der Mitte, die andere am Ende verbreitert (Fig. 220); 9; Ostium nur an den 
Rändern skierotisiert, Ductus bursae nach dem ersten farblosen Abschnitt nur
ein kurzes Stück sklerotisiert (Fig. 340)  h yffhu san a  Petry
(9—11 mm, Vfl. gelbgrau, weiße Linien unscharf begrenzt, Flagellum deutlich geringelt; p. 269)
132 f : Sacculus an der ventrocaudalen Ecke gerundet, mit nach innen gebogenem 
Dorsalfortsatz; 9: Bursa copulatrix mit nur 1 S i g n u m ................................................. 133
— f : Sacculus mit deutlich ausgeprägter ventrocaudaler Ecke, ohne Dorsalfortsatz,
Caudalrand gezähnt (Eig. 196); 9: Bursa copulatrix mit einem zweiten, be-
dornten Signum (Fig. 3 2 3 ) ........................................................ virgaureae  Stainton
(12 — 15 mm, Vfl. lehmbraun, weiße Linien wenigstens in der vorderen Flügelhälfte deutlich, Flagellum sehr 
unterschiedlich; p. 262)
133 f :  Beide Leisten des Aedoeagus mit 1 oder 2 Zähnen (Fig. 206); 9: Ductus
bursae mit deutlichen Seitengräten (Fig. 3 2 6 ) .............................artemisicol&lla Bruand
(10 — 13 mm, Vfl. gelblich oder bräunlich, weiße Linien schmal, dunkle Beschuppung sehr variabel, Flagel­
lum weiß; p. 265)
— Genitalien anders g e b a u t......................................................................................................... 134
134 f :  Eine Leiste des Aedoeagus m it einem großen, stumpfen Zahn, die andere 
ungezähnt (Fig. 208); 9: Ductus bursae ohne Seitengräten, sehr schwach sklero­
tisiert (Fig. 3 3 0 )..............................................................   gn aph alii  Zeller
(10 —13 mm, Vfl. graubräunlich, nur die Costal- und Faltenlinie deutlich, Flagellum deutlich geringelt; 
p. 266)
— f : Beide Leisten ungezähnt (Fig. 210); 9: Ductus bursae ohne Gräten, farblos,
nur an den Rändern sklerotisiert (Fig. 3 2 9 ) ................................... galatellae M. H ering
(10 —13 mm, Vfl. gelbgran, weiße Linien außer der Costallinie unscharf begrenzt, Flagellum bräunlich ge­
ringelt; p. 267)
2. Faunistische Grundlagen
Als Grundlage für die vorliegend© Bearbeitung dienten die faunistische Literatur, 
Sammlungen mit Material vom  Gebiet der D D R  und die eigene Sammeltätigkeit.
Aus der von F r ie s e  1967 genannten. Literatur wurden nur die zuverlässig erscheinenden 
Meldungen ausgewertet, sofern sie nicht durch noch vorhandenes Faltermaterial über­
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prüft werden konnten. Funde, die nur auf Literaturmeldungen beruhen, habe ich mit 
dem Zitat der Veröffentlichung versehen. Bei überprüftem Material wird nur der Sammler 
genannt.
Aus folgenden Sammlungen lag mir Material vor, wobei die Determination durch rund 
800 Genitaluntersuchungen gesichert wurde: coll. B e e r ,  H o c k e m e y e r ,  L e n t h e  und 
P e t r y  (Museum Gotha), coll. E i c h l e r  (Wittenberg), coll. F r i e s e  mit Material von
i ° :
«■‘V  SU H L
\ \ t
W / . 'h é  20 Arten \ l\ W \ 2Q-ÜO Arten über 60 Arten
Fig. 864. Erforschnngsstand der Coleophoridae in den Bezirken der DDE
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M o r c z e k  (Eberswalde), coll. H a i n m ü l l e r  und R i m p a u  (Museum Waren), coll. H e c k e l  
(Museum Stralsund), coll. H i n n e b e r q  (Museum Berlin) coll. H u t h  (Freyburg), coll. 
L e t t t s c h  (Niederoderwitz), coll. M ö b i u s  und H e i n i t z  (Museum Dresden), coll. E. M ü l l e r  
(Museum Leipzig), coll. O . M ü l l e r  (Halle), coll. N i c o l a u s  (Museum Gera), coll. R i t t e r  
(Gera), coll. S c h ü t z e  und S t a r k e  (Museum Bautzen), coll. S o b b n e r  (Staßfurt), coll. 
S o m m e r  (Museum Görlitz), coll. S t e u e r  (Bad Blankenburg), Material aus dem Institut 
für Pflanzenschutzforschung Eberswalde aus Aufsammlungen von F r i e s e , G a e d i k e  und 
P e t e r s e n  und Larvensäcke, die von H a a s e  &  TJt e c h  (Halle) und Z o e r n e r  (Dessau) 
gesammelt wurden.
Durch die ungleichmäßige Verteilung der Sammler können die Angaben über die V er­
breitung der Arten keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben. Gegenüber den sehr 
gründlich durchforschten Bezirken Halle, Erfurt, Gera und Dresden wurde in den B e ­
zirken Suhl, Karl-Marx-Stadt, Cottbus und Schwerin nur sehr wenig gesammelt.
3. Lebensweise
Die ersten Larvalstadien der Coleophoriden leben fast ausschließlich in Blattminen 
oder Samen. Danach fertigt die Larve aus Gespinst, bzw. Teilen der Wirtspflanze einen 
Sack an, den sie bis zur Verwandlung mit sich herumträgt. Der größte Teil des Körpers 
verbleibt im  Sack, nur die Kopf- und Thoraxsegmente werden zur Fortbewegung und 
zur N ahrungsaufnahme herausgestreckt. Zur Kotentleerung zieht sich die Larve in den 
Sack z urück und stößt den K ot durch das mit Klappen versehene Analende des Sackes aus. 
Die N ahrungsaufnahme erfolgt weiterhin minierend oder durch Aushöhlen der Samen. 
Die Minen sind beiderseitige Platzminen, kotlos, mit einem runden Fraßloch. Zum Mi­
nieren wird der Sack am Blatt meist unterseits angesponnen, danach streckt die Larve den 
K op f oder auch einen größeren Teil des Vorderkörpers ins Blattinnere. Davon hängt 
auch die Größe der Mine ab. Einige Arten der anatipennella HÜBNER-Gruppe verursachen 
Lochfraß im Blatt. Die Larven von Col. olypeiferella H o e m a n n  und squalorella Z e l l e r  
spinnen anstelle des üblichen Sackes nur eine lose Umhüllung aus Blütenteilohen zu­
sammen. 2 Arten, Augasma aeratellum Z e l l e r  und Col. cecidophorella O u d b j a n s  (icterella 
T o l l ) ,  leben in Gallen. Die Verwandlung erfolgt bei den meisten Arten im Sack, wobei 
sich die Larve mit dem K op f zum Hinterende des Sackes dreht, den der schlüpfende Falter 
dann durch die Analklappen verläßt. Ein Teil der Arten ist im Herbst erwachsen, über­
wintert jedoch als Larve und verpuppt sich erst im folgenden Frühjahr oder Sommer. 
Andere Arten fressen nach der Überwinterung weiter. Die Falter fliegen vorwiegend 
in der Dämmerung. Sie kommen nachts auch ans Licht oder lassen sieh am Tage leicht 
aus der Vegetation aufscheuchen. Nur wenige sind ausgesprochene Tagflieger. In der 
Ruhe hält der Falter in charakteristischer Weise beide Fühler parallel zueinander nach 
vorn gestreckt.
Unter den Wirtspflanzen werden in  der D D R  folgende Pflanzenfamilien bevorzugt:
Asteraceae von 27 Arten
Fabaeeae von 12 Arten
Oaryophyllaceae von 10 Arten
Chenopodiaceae von 10 Arten
Corylaceae und Betulaceae von 10 Arten 
Bosaceae von 9 Arten
lamiaceae von 9 Arten
Juncaeeae von 9 Arten
Ericaceae von 9 Arten
Von den Coleophoren völlig gemieden werden beispielsweise Apiaceae, Ranunculaceae, 
Brassicaeeae und andere Familien.
Als Schädlinge fallen die Coleophoridae wenig ins Gewicht. Eine gewisse Ertragsmin­
derung kann bei Massenauftreten einiger an Obstbäumen minierender Arten erwartet 
werden (Col. hemerobiella S c o p o l i , anatipennella H ü b n e r , cerasivorella P a c k a r d , c o m -  
cipennella H ü b n e r  und prunifoliae D o b t s ) . Als Forstschädling ist Col. larioella H ü b n e r  
anzusehen, wo bei Massenbefall die Nadeln von Larix so gründlich ausgefressen werden, 
daß die Bäume wie erfroren aussehen.
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Fig. 1 — 16. Larvensäcke:
Fig. 1 . Coleophora alticolella (Junens). — Fig. 2. C. caespititiella (nach T o l l ) .  — Fig. 3 . C. taeniipennella 
(Juncus). — Fig. 4. C. sylvaticella (JLuzula). — Fig. 5. C. unipunctella, Jugendsack (Chenopcdium). — Fig. 6. 
ö. unipunctella, Sack der erwachsenen Larve (Chenopodium). — Fig. 7. C. sternipennella (Chenopodium). — 
Fig. 8. C. adspersella (Chenopodium'}. — Fig. 9. C. squalorella (Chenopodium). — Fig. 10. Ö. salicorniae (oali- 
cornia). — Fig. 1 1 . C. silenella (Silene). — Fig. 12. C. striatipennella (nach T o l l ) .  — Fig. 1 3 . C. solitanella 
(Stellaria). — Fig. 14. C. lithargyrvnella, Dorsalkiel. — Fig. 15. C. ckalcogrammella (Cerastium). — Fig. 16. 
C. laricella (Larix)
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Fig. 27 —37. Larvensäcke:
Fig. 27. Coleophora viminetella (Salix). — Fig. 28. C. serratella (Betula). — Fig. 29. C. milvipennis (Betula). - ­
Fig. 30. C. binderetta (Ainus). — Fig. 31. C. orbitella (Betula). — Fig. 32. C. kornigi (Ainus). — Fig. 33. G. 
hydrolapathella (Rumex). — Fig. 34. C. fuscocuprella (Betula). — Fig. 35. C. eurrucipennella (Öorylus). — Fig. 36. 
C. badiipennella (TJlmus). — Fig. 37. Ó. siccifolia, Dorsalansicht (Betula)
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Fig. 46. C. trifolii, Jugendsack (Melilotus). -  Fig. 47. 0 .5nfom> erwauwcu t /
(Germia.)
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Fig. 49—57. Larvensäcke:
Fig. 49. Coleophora vibicetta (Genista). — Fig. 50. C. bilineateUa (Genista). — Fig. 51. Ö. crocinella (Colutea), — 
Fig. 52. C. gallipennella (Astragalus). — Fig. 53. C. coronillae (Coronilla). — Fig. 54. C. spissicornis (nach 
Toll). — Fig. 55. C. discordella (Lotus). — Fig. 56. G. arenarietta (Astragalus). — Fig. 57. C. vulpécula (Ono- 
brychis) \
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Abb 1. Coleophora ornalijiennella. — Abb. 2. C. vibicella. — Abb. :i. C. ochrca. — Abb. 4. C. yallipennella. — 
Abb. 5. C. vulpécula. — Abb. 6. O. cojispicuella, — Abb. 7. C. ballotella. — Abb. 8. O. saponariella. — Abb. 9. 
C. niveislrigella. — Abb. 10. C. chalcogrammeüa, — Abb. 11. C. lulipennella. — Abb. 12. C. unipunciella. — 
Abb. :13. C. sgualorella. — Abb. 14. C. hernerobiella, — Abb. 15. C. pyrrhulipennella. — Abb. 10. O. crocinella. — 
Abb. 17. C. büineatella
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Fig. 58—67. Larvensäcke:
Fig. 58. Coleophora ochrea (Helianthemum), — Fig. 59. C. glitzella (Vaccinium). — Fig. 60. ö. vitisella (Vac- 
ciniiim). — Fig. 61. G. arctostaphyli (nach T o l l ) ,  — Fig. 62. C. pyrrhulipennella (nach T o l l ) .  — Fig. 63. G. 
juncicolella (nach T o l l ). — Fig. 64. O. ledi (Ledum). — Fig. 65. C. virgatella (nach T o l l ) .  — Fig. 66. C. nivei- 
costella (nach T o l l ) .  — Fig. 67. C. serpylletorum (Thymus)
13 Beitr. Ent. 24, H. 5/8
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Fig. 68—78. Larvensäcke:
Fig. 68. Coleophora onosmella (Anchusa). — Fig. 69. C. pulmonariella (nach TOLL). — Fig. 70. C. vlachi (Aster 
linosyris). — Fig. 71. C. ochripennella (Ballota). — Fig. 72. C. ballotella (Ballota). — Fig. 73. C. virgaureae 
(Solidago). — Fig. 74. C. albitarsella (Salvia). — Fig. 75. C. gnaphalii (nach Toll). — Fig. 76. C. lineolea 
(Stachys). — Fig. 77. C. wockeella (nach Toll). — Fig. 78. C. auricella (Stachys)
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Eig. 7 9 — 9 1 . Larvensäcke:
Fig. 79. Coleophora calcariella (nach T o l l ) .  — Fig. 8 0. C. galatellae (Aster linosyris). — Fig. 8 1 . (7. trocMlella 
{Aehillea). — Fig. 8 2. C. succursella (Artemisia). — Fig. 8 3 . C. artemisiella (nach T o l l ) .  — Fig. 84. C. pappi- 
ferella (nach TOLL). — Fig. 8 5 .C . mülefolii (Aehillea) u — Fig. 86, C. argentula (Aehillea) ,  — Fig. 87. C. tanaceti 
(Tanacetum). — Fig. 8 8 . C. granulatella, nach der Überwinterung {Artemisia). — Fig. 89. C. artemisicolella 
{Artemisia). — Fig. 90. C. directella {Artemisia). — Fig. 9 1 . C. conyzae {Inula)
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Fig. 92—96. Larvensäcke:
Fig. 92. Coleophora brempalpella (Serratula). — Fig. 93. C. conspicuella (Aster linosyris). ~  Fig. 94. G. caelebi- 
pennella (Artemisia). — Fig. 95. C. ditella (Aster linosyris). — Fig. 96. G. paripennella (Cirsium)
Fig. 97. Fühler mit nackter Geißel (G. mülefclii). — Fig. 98. Fühler mit behaarter Geißel (C. ballotella). — 
Fig. 99. Fühler mit Haarbusch am Basalglied (G. gallijDennella). — Fig. 100. Fühler mit abstehend beschuppter 
Geißel (C. spissicornis)
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Costalstrieme
Keilstrieme
Medianstrieme
Analstrieme
Dorsalstrieme
Vesica
Aedoeagus
Apophyses posteriores 
Subgenitalplatte 
Apophyses anteriores 
Ostium bursae 
Ductus bursae 
Seitengrbten 
Mitteiiinie
Fig. 101. Vorderilügel mit Aderlinien (C. conyzae). — Fig. 102. Vorderfliigei mit weißen Längsstriemen (C. 
melebipennella). — Fig. 103. Abdomen mit bedornten Tergitfleeken, — Fig. 104. Abdomen von O. clypeiferella. 
— Fig. 105. d Genitalapparat (Schema). — Fig. 106. 9 Genitalapparat (Schema)
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Fig. 107-113. <J Genitalien:
Fig. 107. Augasma aeratellum, — Fig. 108. Metriotes lutarea (lateral). — Fig. 109. 1 
— Fig. 110. C. lutipennella. — Fig. 111. C. gryphipennella. — Fig. 112. C. ochripennella. — Fig. 113. C. flavi- 
pennella
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Fig. 114. Coleophora milvipennis. — Fig. 115. C. alnifoliae. — Fig. 116. C. badiipenneüa. — Fig. 117. C.limosi- 
pennetta. — Fig. 118. ö. hydrolapathella, — Fig. 119. C. trigeminetta. — Fig. 120. C. fuscocupretta, — Fig. 121, 
C. cerasivorella. — Fig. 122. C. coracipennella. — Fig. 128. G. prunifoliae
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126
127
Pig. 124 — 131. <? Genitalien:
Pig. 124. Coleophora serratella. — Fig. 125. C. siccifolia. — Fig. 126. (7. arctostaphyli. — Fig. 127. C. 
— Fig. 128. C. idaeetta. — Fig. 129. C. vacciniella. — Fig. 130. 0. vitisella. — Fig. 131. C. ledi
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Fig. 132—140. d Genitalien:
Fig. 182. Coleophora glitzella. — Fig. 133. G. juncicolella. — Fig. 134. C. hornigi. — Fig. 135. C. orbitetta. — 
Fig. 136. G. binderella. — Fig. 137. C. ahmetta. — Fig. 138. C. potentülae (nach Rasmussen). — Fig. 139. 
C. albitars&Ua. — Fig. 140. 0. puimonariella
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Fig. 141 — 147. <3 Genitalien:
Fig. 141. Coleophora trifolii. — Fig. 142. C. frischella. — Fig. 143. C. cuprariella. — Fig. 144. C, eonyzae. — 
Fig. 145. C. lineolea. — Fig. 146. G. hemerobiella. — Fig. 147. C. lithargyrinella
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«
Fig. 148 — 155. (J Genitalien:
Fig.:148.ColeophoraarenarieOa. -  Fig. 149. C. crocinella. -  Fig. 150. C. trifarieUa. -  Fig. 151. C. büin
Fig. 152. C. mveicostella, — Fig. 158. C. discordella. — Fig. 154. C. albicostella, — Fig. 155. C. chalcogram- mella *
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158
Fig. 156-162. <} Genitalien:
Pig. 156. Coleophora deauratella. — Pig. 157. G. spissicornü. — Pig. 158. C. ballotella. — Pig. 159. G. anaiipen- 
nella. — Pig. 160. G. albidella. — Pig. 161. G. paMiatetta. — Fig. 162. 0. ibipennella
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Eig. 163 — 163. ¿f Genitalien:
Big. 163. Coleophora betuleUa. — Fig. 164. C. zelleriella. — Fig. 165. C. currucipennella. — Fig. 166. C. pyrrhuli- 
yennella. — Fig. 167. G. virgateüa. — Fig. 168. C. serpyttetorum. — Fig. 169. C. brevipalpetta
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Fig. 170 —175. <J Genitalien: _ _
Fig. 170. Coleophora coronillae. -  Fig. 171. G. gaUipmneUa, -  Fig. 172. G. amieella. -  Fig. 173. G. mbicp 
gerella. — Fig. 174. C. ditella. — Fig. 175. C. antennariella
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Fig. 176 — 180. $ Genitalien:
Fig. 176. Coleophora conspicuella. — Fig. 177. C. vulnerariae. — Fig. 178. C. caelebipenndla. -  Fig. 179. 
0. albicosta. -  Fig. 180. C. vibicella
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Fig. 181—186. 5 Genitalien: .
Fig. 181. Cöleophoraochrea, — Fig. 182.0. vvZpecula. — Fig. 183. 0. laricella. — Fig. 184. 0. lixeUa, — Fig. 185. 
0. solitariella. — Fig. 186. 0. ornatipennella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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H. Patzak : Insekteiifamia DDE,: Lepidoptera — Coleophoridae
Abb. 18. Coleophora leucapermella. — Abb. 19. C. trifolü. — Abb. 20. C. auricella. — Abb. 21. C. onosmella. — 
Abb. 22. C. serpylWorum. ~  Abb. 23. C. palliatella. — Abb. 24. C. currucipennella. — Abb. 25. C. anatipennel- 
la. — Abb. 26. C. lineolea. — Abb. 27. C. albicostella. — Abb. 28. C. taeniipemiella. — Abb. 29. C. murini- 
pemiella. — Abb. 30. C. therinella. — Abb. 31. C. irochilella. — Abb. 32. (7. slernipennella. — Abb. 33. C. 
laripemiella, — Abb. 34. C. directelta
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. 187 — 194, <3 Genitalien:
Fig. 187. Goleophora onosmella. — Fig. 188. G. adjunctella. — Fig. 189. G. caespititiella. — Fig. 190. G. tamesis. 
- Fig. 191. G. glaucicolella. — Fig. 192. G, murinipenneUa, — Fig. 193. C. alticolella. — Fig. 194. G. tasnii-
14 Beitr. Ent. 24, H. 5/8
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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198 H. P a t z a k : Insektenfauna DDE,: LepicLoptera—Coteophoridae
Fig. 195 — 198. (J Genitalien:
Fig. 195. Coleophora sylvaticella, — Fig. 196. C. virgaureae. — Fig. 197. C. therinella. — Fig. 198. C. pratella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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202 b
202 c
Fig. 199—203. S Genitalien:
Fig. 199. Ooleophom annulatella. — Fig. 200. C. sternipennetta. — Fig. 201. C. motaciUetta. — Fig. 202. C. 
versuretta. — Fig. 203. C. laripennella
14* DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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200 H. P a t z a j k : Insektenfauna DDE-: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 204—209. <J Genitalien:
Fig. 204. Coleophora pappiferella. — Fig. 205. C. succursella. — Fig. 206. C. artemisicolella. — Fig. 207. C, 
absinthii. ~~ Fig. 208. C. gnaphalii. — Fig. 209. C. otitae
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)
Beiträge zur Entomologie, Band 24, 5/8 ; 1974 2 0 1
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)
H. Patzak: Insektenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
222 b
Fig. 216—222. $ Genitalien:
Fig. 216. Coleophora directetta. — Fig. 217. G. striatipennella. — Fig. 218. C. tanaceti. — Fig. 219. C. artemisiel- 
la. — Fig. 220. C. kyffhusana. — Fig. 221. C. troglodyteUa (nach Toll). — Fig. 222. C. argentula
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. 223—228. £ Genitalien:
Fig. 223. Coleophora granulatella. — Fig. 224. C. lassella (nach TOLL). — Fig. 225. C. adspersella. — Fig. 226* 
C. saponariella. — Fig. 227. C. paripennella, — Fig. 228. C. silenella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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204 H. P á t z a k : Insektenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 229. Coleophora clypeiferella. — Fig. 230. C. squalor ella. — Fig. 231. C. salicorniae. — Fig. 232. C. uni- 
puncteüa. — Fig. 233. C. niveistrigella. — Fig. 234. C. wockeetta
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. 235 -240. 9 Genitalien:
Fig. 235. Augasma aeratellum, — Fig. 236. Metriotes lutarm. — Fig. 237. Coleophora lutipennella. — Fig. 238. 
C gryphipennella. — Fig. 239. C. leucapennella. — Fig. 240. C. ochripennella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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206 H, P a t z a k : Insektenfauna DDE-: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 241—247. 9 Genitalien:
Fig. 241. Coleophora flavipennella. — Fig. 242. G. Umosipennella. — Fig. 248. C. milvipennis. — Fig. 244. G. 
badiipennetta. — Fig. 245. G. alnifoliae. — Fig. 246. G. juncicoleUa. — Fig. 247. C. prunifoliae
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. 248—253.9 Genitalien:
Fig. 248. Coleophora coracipennella. ~  Fig. 249. Ö. serratella. — Fig. 250. C. cerasivorella. — Fig. 251. C. 
hydrolapathella. — Fig. 252. C. siccifolia. — Fig. 253. C. trigeminetta
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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208 H. P a t z a k : Insektenfauna DDK: Lepidoptera—Coleophoridae
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210 H. P a t z a k : Insektenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 266—271. 9 Genitalien:
Fig. 266. Coleophoraorbitella. — Fig. 267. 0. bindereüa. — Fig. 268. 0. conyzae. — Fig. 269. 0. pulmonariella. — 
Fig. 270. 0. kemerobieüa. — Fig. 271. 0. albitarsella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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212 H. Patzak; Insektenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 275-279. 9 Genitalien:
Fig. 275. Ooleophora trifolii. -  Fig. 276. C. baUotella. -  Fig. 277. 0. spissicornis. -  Fig. 278. O. limolea. -  
Fig. 279. O. chdtcogrammella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Eig. 280—285. $ Genitalien:
Big. 280. Coleophora arenariella (nach Toll). — Eig. 281. C. trifariella. — Eig. 282. C. crocineUa. — Eig. 283. 
C. albicosteUa. — Eig. 284. G. niveicostella. — Eig. 285. C. discordella
15 Beitr. Ent. 24, H. 5/8
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214 Ï Ï .  PATZÁK : Insektenfauna DDE,: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 286. Coleophora bilineateïïa. — Fig. 287. C, anatipenneïïa. — Fig. 288. C. albidella. — Fig. 289. C. pyrrhuli- 
penneüa. — Fig. 290. C. palliatella. — Fig. 291. C, currucipennella .
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. 292—296. 9 Genitalien:
Fig. 292. Goleophora ibipennella. -  Fig. 293. C. auricella. -  Fig. 294. 0. betuleUa. -  Fig. 295. G. lariceUa. 
Fig. 296. G. antennarielta
15 DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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216 H. Patzak: Insektenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
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Fig. 302 — 305. 9 Genitalien: one n ... „
Fig. 302. Goleovhora gallivmmlla. -  Fig. 303. (7. consvicueUa. -  Fig. 304. Ö. coromllae. ~  Fig. 305. Ö . dMella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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2 1 8 H. P a t z à k : Insektenfauna DDE,: Lepidoptera—Coleophoridae
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Fig. 809-311.9 Genitalien:
Fig. 809. Oolsophora ochrea. — Fig. 310. C. vulpecula. — Fig. 311. G. onosmella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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220 H. P a t z a k : Insekfcenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 312-313.9 Genitalien:
Fig. 312. Coleophora lixella. ~~ Fig. 313. C. ornatipennella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. S14—318. 9 Genitalien:
Fig. 314. Ooleophora adjuncteüa. -  Fig. 315. G. tamesis. -  Fig. 316. C. tnOnerariae. -  Fig. 317. G. albicosta. — 
Fig. 318. G. eaespititiella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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222 H. P a t z a k : Insektenfauna DDE,: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 319—824. Q Genitalien:
Fig. 819. GoUophora glaucicoletta. — Fig. 320. C. alticolella. — Fig. 321. C. murinipennetta, ~  Fig. 322. 0. 
taeniipennetta. — Fig. 323. C. virg&ureae. — Fig. 324. G. sylvaticella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. 325—SSO. 9 Genitalien:
Fig. 325. Goleophom therineUa, — Fig. S26. 0. artemisicoleUa. -  Fig. 327. 0. pratella. — Fis 328 O vawni- 
fereUa. — Fig. 329.0. galateUae. — Fig. S30.0. gnaphalii . . '
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224 H. P a t z a k : Insektenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
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Fig. 337-840. 9 Genitalien:
Fig. 337. Öoleophoralaripmmtta, — Fig. 338. G. sueeursetta. — Fig. 339.0. vermrella. — Fig. 340. 0. kyffhusana
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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2 2 6 H. P a t z a x : Insektenfauna DDK: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 341—343. 9 Genitalien:
Fig. 341. Coleophora per ibenander i. —■ Fig. 342. C. millefolU. — Fig. 843. C. absinthii
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■ Rg- 348. C. taripmuBct. ~  Fig. 347. 0. nmiütngella
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228 H. P a t z a k : Insektenfauna DDE,: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 348—350. 9 Genitalien:
Fig. 348. Coleophora directella. — Fig. 349. C. trochüella, — Fig. 350. C. ramosella
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Fig. 351 — 355.9 Genitalien;
Fig. 351. Coleophora striatipennrlla, — Fig. 352. 0. grcmulatella. -  Fig. 353. 0. lassetta. — 
glodytella (nach TOLL). -  Fig. 355. C. silenella
16 Beitr. Ent. 24, H. 5/8
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230 H. Patzak: Insektenfaima DDE: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 356—358. 9 Genitalien:
Fig. 356. Coleophora adspersella, — Kg. 357. <7. unipunctetta. — Hg. 358. C. wockeetta
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
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Big. 359 — 361, 9 Genitalien:
Fig. 359. Coleophora clypeiferella. — Fig. 360. C. salicorniae. — Fig. 361. 0. sgualorella
16*
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232 H. Patzak: Insektenfauna DDE.: Lepidoptera—Coleophoridae
Fig. 362. $ Genitalien von Coleophora atriplicis.
Fig. 363.9 Genitalien von Coleophora atriplicis (nach Toll)
4. Systematiseh-faunistisehes Verzeichnis der Arten
4.1. Darstellung der Arten
A u g a s m a  H b rb ic h -S c h ä ffe r ,  1855
(Syst. Bearb. Schmett. Eur. 5, 50)
Typusart: Elaehista aeratella Zellek, 1839
I n  d e r  P a l ä a r k t i s  s in d  3  A r t e n  b e k a n n t ,  v o n  d e n e n  n u r  e in e  in  M i t t e l e u r o p a  v o r k o m m t .
Augasma aeratellum ( Z e l l e e ,  1 8 3 9 )
(Isis 1839, p. 212: Elaehista)
Fig. 107 (<J Genit.), Fig. 235(9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3618; Spuier, p. 381, Taf. 89, Fig. 53; Schütze, p. 85 (Biol,); Benasdbk, p. 44; Toll 
1952, p. 45; Toll 1962, p. 582, Taf. 1 M, Fig. 1 (<J Genit.), 1 W, Fig. 1(9 Genit.).
Biologie: Raupe Herbst-IV in einer Stengelgalle an Polygonum. Falter VI—VII.
Verbreitung: K-, M- und SO-Europa, Kleinasien.
B L N : B e r l i n  ( S o b h a g e n  1 8 8 6 ) .
H A :  H a l l e  ( S t a n g e :  R a p p  1 9 3 6 ) .
E R F :  E r f u r t  ( B e e k ) .
M e t r io t e s  H e r r ic h -S c h ä f fe r ,  1855
(Syst. Bearb. Schmett. Eur. 5, 214)
Typusart: Porrectaria Z«f»rea(HAWOKTH, 1 8 2 8 )
D ie s e  G a t t u n g  i s t  in  d e r  P a l ä a r k t i s  n u r  d u r c h  e in e  A r t  v e r t r e t e n .
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Metriotes lutarea ( H a w o s t h ,  1 8 2 8 )
• (Lep. Brit.4,537: Porrectaria)
[=  Butalis modestetta Dttponchel, 1888; — Coleophora splendideUa Lientg & Zeller, 1846]
Big. 108( Í  Genit.), Big. 236(9 Genit.)
Literatur: STGR.-LBL.-Cat. Nr. 8629; Spuler, p. 391, Tai.90, Big. 2; Schütze, p. 92 (Biol.); Benanler, p. 45; Toll 
1952, p. 47; Toll 1962, p. 584, Taf. 1 M, Fig. 5 Genit.), 1 W, Big. 3 (9 Genit.).
Biologie: Baupe VI—VII an Stellaria holostea und Thesium montanum, anfangs frei in den Samenkapseln, später in einem 
S-Mappigen Samensack. BalterIV—V. .
Verbreitung: Europa, Kleinasien.
N B G :  F r i e d l a n d  ( S t a n g e  1 8 9 9 ) ,
P O ;  P o t s d a m ,  F i n k e n k r u g  ( A m s e l  1 9 3 1 ) ;  B r i e s e l a n g  ( E r n s t ) .
B L N : ( S o b h a g e n  1 8 8 6 ) .  
H A ;  N a u m b u r g  ( B a u e r :  R a p p  1 9 3 6 ) ;  A l l s t e d t  ( S c h w e t s c h k e ) ,  G e r n r o d e  ( R e i n e c k b  : 
R a p p  1 9 3 6 ) ;  A l e x i s b a d  ( P b t k y ) ;  M e i s d o r f /O s t h a r z  ( P a t z a k ) ;  W i t t e n b e r g  ( E i c h -  
l e b ) ,  
E R F :  A r n s t a d t  ( L i e b m a n n :  R a p p  1 9 3 6 ) ;  G o t h a  ( L e n t h e ) ;  E r f u r t  ( B e e r ) ;  W i n d l e i t e  
(G .  M ü l l e b :  R a p p  1 9 3 6 ) ;  N o r d h a u s e n ,  A l t e r  S t o l b e r g  ( P e t b y ) .
G E :  G e r a  ( R i t t e b ) ; B a d  B l a n k e n b u r g  ( S t e u b b ) .
L P Z :  H a r t m a n n s d o r f  b e i  L e i p z i g ,  S e e g e r i t z  b e i  T a u c h a  (E .  M ü l l e b ) .
D R :  D r e s d e n  ( M ö b i u s ) ;  M e iß e n  ( M o r c z e k ) .
D i e  A r t  k o m m t  v e r m u t l i c h  i n  a l le n  B e z i r k e n  d e r  D D R  v o r  u n d  d ü r f t e  in  L a u b w a l d g e b i e t e n  
m i t  B e s t ä n d e n  d e r  F u t t e r p f l a n z e  n i r g e n d s  f e h l e n .
C o le o p h o r a  H ü b n er, 1822
(Syst.-alph. Verz. eur. Schmett., p. 67)
Typusart: Tinea ornatipennella HÜBNER, 179.6 
Synonym: Eupista Hübner, 1825
D i e  G a t t u n g  i s t  v e r m u t l i c h  ü b e r  d i e  g a n z e  E r d e  v e r b r e i t e t .  D i e  g e n a u e  A r t e n z a h l  l ä ß t  
s ic h  s c h w e r  a n g e b e n ,  d a  d i e  I d e n t i t ä t  v i e l e r  A r t e n  n o c h  u n g e k l ä r t  i s t .  I n  M i t t e l e u r o p a  
k o m m e n  e t w a  2 0 0  A r t e n  v o r ,  d a v o n  s i n d  b i s h e r  1 2 5  f ü r  d ie  D D R  n a c h g e w ie s e n .
1. Gruppe
Coleophora leucapennella ( H ü b n e r ,  1 7 9 6 )
(Samml. eur. Schmett., Taf. SO, Fig. 205: Tinea)
[=  Coleophora albifusceUa Zeller, 1839] .
Farb-Abb. 18, Fig. 20 (Sack), Fig. 109 (3 Genit.), Fig. 2S9 (9 Genit.)
Literatur: STOR.-RBL.-Cat. Nr. 3708; Spüler, p. 395; Schütze, p. 89 (Biol.); Bbnander, p. 64; Hackman, p. 37, Fig. 67 
(3 Genit.); T o ll 1952, p. 55; T oll 1962, p. 592, Taf. 1 M, Fig. 6, 7 (3 Genit.), 1 W, Fig. 4, 5 (9 Genit.), 28 S, Fig. 259 
(Sack).
Biologie: Raupe VII—IX an Silene und Visearía, anfangs in den Samenkapseln, später ln einem Sack, der aus einer oder 
mehreren aneinandergesponnenen Samenkapseln besteht, verläßt nach einigen Autoren zur Überwinterung den Sack 
und verwandelt sich im Frühjahr. Falter V —VI.
Verbreitung: Europa bis westliche und südwestliche UdSSR.
N B G :  N e u s t r e l i t z  ( M e s s i n g :  B o l l  1 8 5 0 ) ;  R ü h l o w  b e i  N e u b r a n d e n b u r g  ( S p o n h o l z : B o l l  
1 8 5 0 ) ;  F r i e d l a n d  ( S t a n g e  1 8 9 9 ) .  
B L N :  B e r l i n  ( S o b h a g e n  1 8 8 6 ) .
F R :  R ü d e r s d o r f  ( H i n n e b e r g ) ;  G a r t z  ( S o b h a g e n  1 8 8 6 ) .
H A :  H e l d r u n g e n ,  S a c h s e n b u r g /U n s t r u t  ( M a r t i n i ) .
E R F :  E r f u r t  ( B e e r ) ;  S o n d e r s h a u s e n  (G . M ü l l e r :  R a p p  1 9 3 6 ) .
G E :  J e n a  ( S c h l ä g e r ) .
D R :  D r e s d e n  ( M ö b i u s ) .
D i e  A r t  t r i t t  b e i  u n s  n u r  lo k .a l  a u f  t r o c k e n e m  S t e p p e n g e l ä n d e  a u f ,  i s t  a b e r  a u f  d e n  F u n d ­
p l ä t z e n  in  d e r  R e g e l  h ä u f i g .
2. Gruppe
1. S e k t i o n  
I n  u n s e r e m  G e b i e t  n i c h t  v e r t r e t e n .
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234 H. P a t z a k : Insektenfauna DDE: Lepidoptera—Coleophoridae
2 . S e k t i o n  
C o le o p h o r a  lutipennella ( Z e l l e b ,  1 8 3 8 )
(Isis 1838, 713: Ornix)
Farb-Abb. 11, Fig. 110 (o Genit.), Fig. 237 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-ItBL.-Cat. Hr. 3640; Sp ü l e r , p. 391, Taf. 90, Nr. 4; Schütze, p. 76 (Biol.); B e h ä n d e r , p. 48, Fig. 6 
(S Genit.), Fig. 7 (9 Genit.); H a c k m a n , p. 25, Fig. 7 ($ Genit.); H e r i n g , p. 856 (Biol.); T on  1952, p. 57; T on  1962, 
p. 599, Taf. 3 M, Fig. 15 (<J Genit.), 2 W, Fig. 10,11 (9 Genit.), 1 S, Fig. 2, 3 (Sack). '
B iologie: Kaupe V in einem Böbrensack an den Blättern Ton Quercus minierend, im Herbst bis nach der Überwinterung 
in einem gekrümmten Jugendsaek. Falter B V I—VII.
Verbreitung: Europa bis westliche und südliche TJdSSB, Kleinasien.
H O : W i e c k / R ü g e n  (O . M ü l l e b )  ; S t r a l s u n d  ( H e c k e l ) ;  B e r g e n  ( G - a e d i k e ) ;  L ü h m a n n s ­
d o r f  ( F r i e s e ) .
SCH: Wittenberge (Schmidt).
N B G :  W a r e n  ( H a i n m ü l l e r ) .
P O ;  P o t s d a m  (H in n e b e r g ) ;  G r o ß - M a c h n o w  (H e y n e ) .
B L N : ( S c h u l z e ;  H e d i c k e ) ,
F R :  E b e r s w a l d e  ( F r i e s e ) .
C O : F a l k e n b e r g  ( E i c h l e r ) .
H A :  H a l l e  (O .  M ü l l e r ) ; W i t t e n b e r g  ( E i c h l e r ,  Z o e r n e b ) ;  B i s c h o f s r o d e  b e i  E i s l e b e n
( M i c h e l  1 9 6 0 ) ; A s c h e r s l e b e n ,  M u ld e n s t e i n  b e i  B i t t e r f e l d  ( P a t z a k ) .
M A: Staßfurt (Soeener).
E R F :  E r f u r t  ( M i c h e l  1 9 6 4 ) ;  G o t h a  ( H a b i c h t ) .
G E :  G e r a  ( R i t t e r ) ;  B a d  B l a n k e n b u r g  ( S t e u e r ) .
D R :  D r e s d e n  ( M ö b i u s ) ;  M e iß e n  ( M o r c z r k ) ;  B a u t z e n  ( S t a r k e ) .
O b w o h l  F u n d m e l d u n g e n  a u s  d e n  B e z i r k e n  C o t t b u s ,  S u h l ,  L e i p z i g  u n d  K a r l - M a r x - S t a d t  
n o c h  f e h l e n ,  i s t  d i e  A r t  m i t  S i c h e r h e i t  i m  g e s a m t e n  G e b i e t  v e r b r e i t e t .  F r ü h e r  w u r d e  s ie  
v i e l f a c h  m i t  O. flavipennella v e r w e c h s e l t .  D a h e r  w u r d e n  k e in e  ä l t e r e n  L i t e r a t u r a n g a b e n  
v e r w e n d e t .  ’
3 . S e k t i o n
Coleophora ochripennella Z e l l e r ,  1 8 4 9
(Liim. Ent. 4, 408: Coleophora)
Fig. 71 (Sack), Fig. 112(5 Genit.), Fig. 240(9 Genit.)
Literatur: STGR.-ItBL.-Cat. Nr. 3642; SPULER, p. 391; S c h ü t z e , p. 168 (Biol.); B e n a n d e r , p. 49; H a c k m a n , p. 25, 
Fig. 3 (5 Genit.); T on  1952, p. 58; H e r in g , p. 158 (Biol.), Fig. 300, 355 (Sack); T on  1062, p. 601, Taf. 3 M, Fig. 17 
(ä Genit.), 3 W, Fig. 13 (9 Genit.), 21 S, Fig. 208 (Sack).
B iologie: Baupe Ton Herbst his V in einem Lappensack an den Blättern verschiedener Lamiaeeen minierend, am häufig­
sten an Ballota. Falter VI—VII. ’
Verbreitung: N-, W-, O- und Mitteleuropa.
N B G :  M ü r i t z s e e  ( H a a s e  &  U t e c h  i .  1 .).
C O :  E l s t e r /E l b e  ( E i c h l e r ) .
H A :  H a l l e  (O .  M ü l l e r ) ;  K y f f h ä u s e r  ( P e t r y ,  P a t z a k ) ;  A l l s t e d t  ( S c h w e t s c h k e ) ;
F r e y b u r g  (H u th )  ; W i t t e n b e r g  ( E i c h l e r ,  Z o e r n e r )  ; R a g u h n  b e i  D e s s a u  ( E i c h l e r )  ; 
A s c h e r s l e b e n ,  M u ld e n s t e i n  b e i  B i t t e r f e l d  ( P a t z a k ) .  
M A ;  S t a ß f u r t  ( S o b f n b r ) ;  R e g e n a t e i n  b e i  B la n k e n b u r g  ( P a t z a k ) .
E R F :  E r f u r t  (O . M ü l l e r ) ;  G o t h a  ( L e n t h e ) ;  N o r d h a u s e n  ( P e t r y ) ;  B a d  B e r k a  ( B e e r ) .  
G E :  G e r a  ( R i t t e r ) ;  R o n n e b u r g  ( N i c o l a u s ) ;  B a d  B la n k e n b u r g  ( S t e u e r ) ;  J e n a  ( V ö l ­
k e r : R a p p : 1 9 3 6 ) .
L P Z : G r im m a  ( E .  M ü l l e r ) ;  E i l e n b u r g  ( E i c h l e r ) .
D R :  D r e s d e n  ( M ö b i u s ) ;  M e iß e n  ( M o r c z e k ) ;  B a u t z e n  ( S c h ü t z e ,  S t a r k e ) .
D i e  A r t  i s t  in  d e n  m i t t l e r e n  u n d  s ü d l i c h e n  B e z i r k e n  d e s  G e b ie t e s  w e i t  v e r b r e i t e t  u n d  h ä u f i g .  
N ö r d l i c h  v o n  B e r l i n  w u r d e  s ie  d a g e g e n  k a u m  g e f u n d e n ,  i s t  j e d o c h  w i e d e r  in  S k a n d in a v i e n  
h e i m i s c h .  _
4 . S e k t i o n
Coleophora gryphipennella ( H ü b n e r ,  1 7 9 6 )
(Samml. eur. Sehmett., Taf. 30, Fig. 206; Tinea)
[=  Porreetaria obscured H a w o r t h , 1 8 2 8 ; =  Coleophora mariniella H o d g k in s o n , 1 8 8 1 ; =  Coleophora scolopiphora 
O . H e r in g , 1926]
Fig. 44 (Sack), Fig. 111(5 Genit.), Fig. 238 (9 Genit.)
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Literatur: ST8K.-EBi.-Cat. Nr. 364,8; Spuler, p. 392; Schütze, p. 114 (Biol.); Behänder, p. 51, Big. 12 (5 Genit); 
Hackman, p. 26, Hg. 11 (5 Genit.), 39(9 Genit.); Hiking, p. 900 (Biol.), Big. 576 (Sack); T o ll 1952, p. 60; T oll 1962, 
p. 602, Taf. 3 M, Big. 18(5 Genit,), 3 W, Hg. 14 (9 Genit.), 28 S, Big. 269 (Sack).
Biologie: Raupe im Herbst in einem Blattsack, nach der Überwinterung meistens in einem Röhrensaek bis V an den 
Blättern von Rosa minierend. Balter VI—VII.
Verbreitung: Skandinavien, England, 0- und Mitteleuropa, Bulgarien, Albanien.
R O : Stralsund ( P a u l  & P l ö t z  1872); Sellin/Rügen ( E i o h l e r ) .
NBG: Neustrelitz ( M e s s i n g :  B o l l  1850); Friedland ( S t a n g e  1899); Müritzsee ( H a a s e  & 
U t e c h  i .  1 .).
P O : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
B L N : ( B o l l o w ,  S c h u l z e ) .
H A ; Halle ( E i o h l e b ) ; Eisleben ( M i o h e l  1960); Kyffhäuser ( P b t b y ) ; W ittenberg 
( E i o h l e r ,  Z o e r n e r )  ; Asohersleben, Wieserode/Ostharz ( P a t z a k ) .
M A: Staßfurt ( S o f f n e r ) .  .
E R F : Erfurt ( B e e r ) ;  Gotha ( H a b i c h t ,  L e n t h e ) ;  Nordhausen ( P b t b y ) .
GE: Ronneburg ( N i c o l a u s ) ;  Jena ( P e t b y ) ;  Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
SU: Suhl ( P a t z a k ) .
L P Z : Leipzig (E .  M ü l l e r ) .
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ;  Meißen ( M o r c z e k ) ; Bautzen ( S c h ü t z e ,  S t a r k e ) .
Die Art ist mit Sicherheit auch in den noch fehlenden Bezirken heimisch. Sie ist besonders 
in Parkanlagen zu finden. 
5. S e k t io n
Coleophora flavipennella ( D u p o n c h e l ,  1843)
(Hist. Nat. Xep. Br., Suppl. 4, 338: Ornix)
[=  Coleophora lutipennella Pierce 1935, nec Zeller]
Big. 113(5 Genit.), Big. 241(9 Genit.)
Literatur: STGR.-B.BL.-Cat. Nr. 3643; Spüler, p. 392; Schütze, p. 76 (Biol.); Behänder, p. 49, Big. 8 (5 Genit.), 9 (9 
Genit.); Hackman, p. 24, Big. 8 (5 Genit.), 38 (9 Genit.); T o ll 1952, p. 61; Hering, p. 857 (Biol.), Big. 557 (Sack); T o ll 
1962, p. 603, Taf. 3 M, Big. 19, 20(5 Genit.), 3 W, Big. 15(9 Genit.), 1 S, Big. 4 (Sack).
Biologie: Raupe im Herbst in einem gekrümmten Jugendsack, nach der Überwinterung bis V in einem Röhrensack an 
Querem minierend. Balter M VI — A VIII.
Verbreitung: Europa bis westliche UdSSR, Kleinasien.
R O : Stralsund ( H e c k e l ) ;  Sellin/Rügen ( E i o h l e b ) .
N BG: U m g .  Waren, Alt-Falkenhagen ( H a i n m ü l l e r ) .  
B LN ; (O. M ü l l e r ,  S c h u l z e ) .
F R : Eberswalde ( F r i e s e  & P e t e r s e n ) ;  Oderberg ( F r i e s e ) .
H A : Halle (O. M ü l l e r )  ; Kyffhäuser ( P e t r y ) ; Wittenberg ( E i o h l e r ,  Z o e b n e r ) ; Mulden­
stein bei Bitterfeld, Aschersleben, Wieserode/Ostharz ( P a t z a k ) .
M A: Staßfurt (Soffner).
E R F : Gotha ( L e n t h e ) ;  Nordhausen, Alter Stolberg ( P e t r y ) .
GE: Ronneburg ( N i c o l a u s ) ;  Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
LP Z: Leipzig, Bad Lausick (E. M ü l l e r ) .  
KM S: Mehltheuer ( E i o h l e r ) .
D R : Meißen ( M o r c z e k ) ;  Bautzen ( S t a r k e ) ;  Rachlau bei Bautzen ( S c h ü t z e ) .
Die Art ist sicher in der gesamten D D R  verbreitet. Sie wird mit G. lutipennella zusammen 
gefunden und ist häufiger als jene.
6. S e k t io n  
Im  Gebiet nicht vertreten.
7. S e k t io n
Coleophora milvipennis Z e l l e r ,  1839 
(Isis 1839, 208: Coleophora)
Big. 29 (Sack), Big. 114(5 Genit.), Big. 243(9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3639; Spuler, p. 391; Schütze, p. 63 (Biol.); Behänder, p. 47, Fig. 4(5 Genit.); Hack­
man, p. 24, Big. 5 (5 Genit.), 34(9 Genit.); TOLL 1952, p. 62; HERING, p. 60 (Biol.), Big. 136 (Sack); Toll 1962, p. 605, 
Taf. 4 M, Big. 22(5 Genit.), 3 W, Big. 16(9 Genit.), 29 S, Big. 278 (Sack).
Biologie: Raupe im Herbst in einem Blattsack an Ainus, Corylus, Carpinus, hauptsächlich aber Betula minierend. 
Falter E V -V I . ,
Verbreitung: N-, O- und Mitteleuropa, Spanien, Mazedonien, Japan,
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R O : Fischland (G a e d ik e ) ;  Prerow (Z o e r n e r  1970); Stralsund ( H e c k e l ) .
N BG : Friedland (S ta n g e  1899).
PO : Potsdam (H in n e b e r g ) .
H A : Halle (O. M ü l l e r ) ;  Bischofsrode bei Eisleben ( M ic h e l  1960); Wittenberg, Dessau
(Z o e r n e r )  ; Quenstedt bei Aschersleben, Wieserode/Ostharz (P a tz a k ) .
E R F : Nordhausen (Pbtrt ).
GE: Ronneburg (N ic o la u s ) ;  Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
LPZ : Leipzig (E. Müller).
D R : Dresden (M ö b iu s ) ;  Bautzen (S t a r k e ) ;  Rachlau bei Bautzen (S c h ü tz e ).
Coleophora badiipennella (D u p o n c h e l ,  1843)
(Hist. Nat. Xep. Fr., Suppl. 4, 22, p. 346: Ornix)
Fig. 36 (Sack), Fig. 116 (3 Genit.), Fig. 244(9 Genit.)
Literatur: STGK.-RB1.-Cat. Nr. 3635; SFOXEK, p. 391; SCHÜTZE, p. 81 (Biol.); T on  1952, p. 62; HEKING, p. 21 (Biol.), 
Fig. 701 (Sack); TOIL, 1962, p. 606, Taf. 4 M, Fig. 24(3 Genit.), 3 W, Fig. 17(9 Genit.), 29 S, Fig. 277 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis V in einem Blattsack an Ulmus minierend. Falter V I—VII.
Verbreitung: M-, W- und Südeuropa.
NBG: Neustrelitz (M e s s in g : B o l l  1850); Friedland (S ta n g e  1899), M ü r it z s e e  (H a a s e  & 
I J te c h  i. 1.).
PO : Potsdam (H in n e b e r g ) .
H A ; Kyffhäuser ( P e t r y ) ; Wittenberg ( E i c h l e r ,  Z o e r n e r ) ;  Aschersleben (P a tz a k ). 
M A: Staßfurt (S o e e n e r ) .
E R F : Erfurt (B e e r ) .
GE: Bad Blankenburg (S te u e r ) .
LPZ: Leipzig (E. M ü l le r )
K M S: Mehltheuer (E x o h le r ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ) ; Bautzen (S c h ü tz e , S t a r k e ) .
Die Art dürfte in Mecklenburg ihre nördliche Verbreitungsgrenze erreichen.
Eine von H e r r i c h -S c h ä e e e r  als Coleophora adjectella beschriebene Art wird in der 
Literatur selten erwähnt: H e r in g ,  p. 344, Fig. 515; B e n a n d e r  1962, p. 108. Sie lebt 
an Rosaceen in einem Blattsack, der dem von C, badiipennella gleicht. Auch die Entwick­
lungszeiten von Larve und Imago sind dieselben. In der D D R  wurden mehrere Larven­
funde gemacht, ohne daß in den meisten Fällen ein Falter erzielt wurde. Ein von E i c h l e r
stammendes 3 habe ich genitaliter untersucht. Es gleicht C. badiipennella völlig, so daß 
die Vermutung naheliegt, daß adjectella und badiipennella identisch sind. Die von B e n a n ­
d e r  publizierten Unterschiede im Bau der Genitalien müßten durch umfangreichere 
Untersuchungen noch bewiesen werden. .
H A : Kyffhäuser, 1 9 6 8  1 Sack an Cerasus avium ( P a t z a k ) ;  Aschersleben, 1 9 6 9  2  Säcke
an Crataegus ( P a t z a k ) ;  Dessau, 1 9 6 9  2  Säcke an Prunus spinosa ( Z o e r n e r ) ;  
Wittenberg, 1 9 7 0  2  <J e. 1. Crataegus ( E i c h l e r ) .
E R F : Nordhausen, 1905 1 3 e. 1. Crataegus (P e t r y ) .
C o leo p h o ra  alnifoliae B a b a s c h , 1934
(Dtsch. ent. Ztschr. 1934, p. 36: Coleophora)
Fig. 25 (Sack), Fig. 115(3 Genit.), Fig. 245 (9 Genit.)
Literatur: Behänder, p. 47; Hackman, p. 24, Fig. 37 (9 Genit.); Heking, p. 60 (Biol.), Fig. 38 (Sack); Toil 1962, 
p. 607, Taf. 4M, Fig. 23(3 Genit.), 3 W, Fig. 18(9 Genit.), 29 S, Fig. 280 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis V in einem Jugendsack, danach noch bis VI in einem Blattsack an Ainus minierend. Es wurde 
beobachtet, daß die erwachsene Raupe mitunter nochmals überwintert. Falter wurden in diesen Fällen jedoch nicht er­
zielt. Falter VII-VIII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, Italien.
R O : Stralsund (H e c k e l ) .
PO : Potsdam (H in n e b e r g ) .
F R : Rüdersdorf (H in n e b e r g ) .
H A : Dölauer Heide bei Halle (O . M ü l l e r ) ;  Muldenstein bei Bitterfeld (P a tz a k ) ;
Selketal/Ostharz (P a tz a k )  ; Wittenberg ( E i c h l e r )  ; Rottleberode/Südharz (P a tz a k ) .  
GE: Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
SU: Suhl (P a tz a k ).
D R : Bautzen (S ta r k e ) .
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Die Art ist sicher noch weiter verbreitet. Sie fehlt in der älteren Literatur, weil sie früher 
zu G. milvipennis gezählt wurde. Diese Ansicht vertreten auch heute noch verschiedene 
Autoren. Die biologischen Unterschiede und die Tatsache, daß in manchen Gebieten 
beide Arten gemeinsam angetroffen wurden, deuten jedoch auf eine Artverschiedenheit hin, 
obwohl die Unterschiede im Bau der Genitalien minimal sind.
Coleophora limosipennella ( D u p o n c h e l ,  1843)
(Hist. Nat. Löp, Fr., Suppl. 4, 19, p. 296: Or nix)
Fig. 117 (5 Genit.), Fig. 242 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-KBi.-Cat. Nr. 8641; S p u l e r , p .  391; S c h ü t z e , p. 81 (Biol.); B e n a n d e k , p. 48, Eig. 5 (5 Genit.); H a c k ­
m a n , p. 24, Fig. 6 (5 Genit.), TOIL 1952, p. 65; HERING, p. 1087 (Biol.), Fig. 702 (Sack); T o l l  1962, p. 608, Taf. 4M, 
Fig. 25 (5 Genit.), 3 W, Fig. 19 (9 Genit.), 29 S, Fig. 279 (Sack). _
Biologie: Kaupe 2-jährig in einem Blattsack an Ulrrms minierend. Sie ist im zweiten Sommer im VIII erwachsen und ver­
wandelt sich im folgenden Frühjahr. Falter VI—VIII.
Verbreitung: Europa, Asien, Nordamerika.
B O : Stralsund, Greifswald ( P a u l  &  P l ö t z  1872); W iek/Bügen ( 0 .  M ü l l e r ) .
NBG: Neustrelitz ( M e s s i n g :  B o l l  1850); Friedland ( S t a n g e  1899).
PO : Potsdam ( H i n n e b e b g ) .
H A ; Halle (O .  M ü l l e r ) ;  Artern, Sachsenburg/Unstrut, Kyffhäuser ( P e t e y ) ;  Wittenberg 
( Z o e r n e b ) ;  Aschersleben ( P a t z a k ) ,
M A ; S ta ß fu rt (S o e e n e r ).
E B F : Erfurt ( B e e r ) ;  Gotha ( L e n t h e ) ;  Nordhausen, Ilfelder Tal/Südharz ( P e t r y ) .
GE: Bonneburg ( N i c o l a u s ) .
L P Z : Leipzig ( E .  M ü l l e r ) .
D B : Dresden ( M ö b i u s ) ;  Bautzen ( S t a r k e ) ;  Baohlau hei Bautzen ( S c h u t z e ) .
8. S e k tio n
Coleophora hydrolapathella M. H e r i n g ,  1924
(Tijdschr. Ent. 64, 179: Coleophora)
Eig. 33 (Sack), Eig. 118 (c? Genit.), Eig. 251(9 Genit.)
Literatur; T oll 1952, p. 71; T oll 1962, p. 609, Taf. 5 M, Eig. 35 (tf Genit.), 4 W, Eig. 26(9 Genit.), 1 S, Eig. 6 (Sack). 
Biologie: Kaupe im Sommer und Herbst in einem Köhrensack an den Blüten und Samen -von Rumex hydrolapathum. 
Ealter IV -V II.
Verbreitung: Holland, W-Deutschland, DDK, Ungarn.
B LN : (M. H e r i n g ) .
F B : Löcknitz bei Erkner ( A m s e l  1931).
C O :  Mönau b e i  Hoyerswerda ( S t a r k e ) .
H A : Wittenberg ( E i c h l e r ) ,
D B : Bautzen, Niedergurig bei Bautzen ( S t a r k e ) .
Die Art kommt lokal in wasserreichen Habitaten vor. Der nächste Fundort außerhalb der 
D D B  liegt in Oldenburg (Jäckh).
Coleophora trigeminella F u c h s ,  1881
(Stett. ent. Ztg. 42, 462: Coleophora) .
Fig. 43 (Sack), Fig. 119(5 Genit.), Fig. 253(9 Genit.)
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. N r. 3636; Sp ü l e r , p. 391; S c h ü t z e , p. 107 (Biol.); B e n a n d e r , p. 46, Fig. 3 (3 Genit.); 
H a c k m a n , p. 23, Fig. 4 (3 Genit.), 36(9 Genit.); T o l l  1952, p. 72; H e r i n g , p. 1007 (Biol.), Fig. 658 (Sack); T o l l  1962, 
p. 610, Taf. 6 M, Fig. 38(5 Genit.), 5 W, Fig. 28(9 Genit.), 1 S, Fig. 11 (Sack).
Biologie: Kaupe Herbst bis V in einem Köhrensack an den Blättern von Sorbus und Crataegus, seltener auch an Prunus 
minierend. Falter VI—VII.
Verbreitung: N - und Mitteleuropa, England, Italien.
H A : Aschersleben ( P a t z a k ) ; Meisdorf/Ostharz ( P a t z a k ) .
D B :  B a ch la u  b e i B a u tzen  (S c h ü t z e ).
Obwohl die Futterpflanzen nirgends fehlen, kommt die Art nur sehr lokal vor. Da sich 
der Sack auch leicht von den Säcken anderer Arten unterscheiden läßt, ist nicht anzuneh­
men, daß diese Art früher übersehen oder verwechselt wurde.
9. S e k t io n
Coleophora siccifolia  S t a i n t o n ,  1 8 5 6  
(Ent. Ann. 1856, p. 37: Coleophora) 
l— Coleophora betidifolia S t a in t o n ,  1858] -
Fig. 37 (Sack), Fig. 125 (5 Genit.), Fig. 252(9 Genit.)
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Literatur: SlGR.-ERE.-Cat. Nr. 3649; Sp u l e r , p. 392; S c h ü t z e , p. 64 (Biol.); B e n a n d b r , p. 51, Hg. 13 (3 Genit.);
H a c k m a n , p. 26, Fig. 13 (3 Genit). 42(9 Genit.); T o l l  1952, p. 66; H e r i n g , p. 59 (Biol.), Fig. 133 (Sack); T o i l  1962,
p. 612, Tal. 4 M, Fig. 26 (3 Genit.), 3 W, Fig. 20(9 Genit.), 30 S, Fig. 283 (Sack).
Biologie: Eaupe im Herbst an den Blättern von Betula und Crataegus, seltener an Ainus, Carpinus, Sorbus und Tilia. 
Der Sack besteht aus einem umgeschlagenen Blattstück, in dem die Eaupe in einer Gespinströhre sitzt. Der Sack bleibt 
im Winter an den entlaubten Zweigen angesponnen. Falter V —VI.
Verbreitung: N-und Mitteleuropa, England, Bulgarien, ?Spanien.
N BG: Müritzsee (H a a s e  & U t e c h  i. 1.).
H A : U m g . Halle (H a a s e  & U t e c h  1969); Dessau (Z o e r n e r ) .
GE: Gera ( N i c o la u s ) ;  Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
LPZ: Umg. Leipzig (E. M ü l l e r ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ) ;  Bautzen ( S t a r k e ) ;  Rachlau bei Bautzen (S c h ü tz e ).
Die Art ist bei uns nur sporadisch zu finden. Nach Westen scheint sie häufiger zu werden 
(Bunde in Braunschweig, Hamm, Hamburg, Siegen/Westfalen).
Coleophora uliginosella G l i t z ,  1872 
(Stett. ent. Ztg. 33, 23: Coleophora)
Literatur: STOE.-EBL.-Cat. Nr. 3651; Sp u l e r , p. 392; B e n a n d b r , p. 52; H a c k m a n , p. 27, Fig. 12 (¿Genit.); T o l l  1952, 
p. 67; H e r i n g , p. 1096 (Biol.), Fig. 710 (Sack); T o l l  1962, p. 613, Taf. 4 M, Fig. 27 (3 Genit.), 4 W, Fig. 21 (9 Genit..), 
30 S, Fig. 282 (Sack).)
Biologie: Eaupe im Herbst an Vaccinium uliginosum. Sack sehr ähnlich dem von C. siccifolia, Falter V —VI. 
Verbreitung: Schweden, Finnland, Polen, NW-Deutschland, England.
Die Art wurde in der D D R  noch nicht f nachgewiesen. Sie kann aber an geeigneten Stellen 
auch bei uns Vorkommen, da sie in den östlichen und westlichen Nachbarländern heimisch 
ist. '
10. S e k tio n
Die Arten dieser Sektion wurden bisher fehlgedeutet und müssen nun auf Grund der 
Typenuntersuchungen ( B r a d l e y  i. 1.) ihre Namen wechseln. Das ist insofern bedauerlich, 
weil es sich größtenteils um Arten handelt, die auch in der angewandten Entomologie 
gut bekannt sind.
Coleophora serratella  ( L i n n a e u s ,  1761)
(Fauna Suecica 1761, p. 369: Tinea)
[ =  Coleophora fuscedinetta Z e l l e r , 1849; =  Coleophora metaUicella H o d g k in s o n , 1892; = Coleophora aethiopiformis 
S t r a n d , 1902; =  Coleophora salmani H e i n r i c h , 1929]
In den Arbeiten von B e n a n d e b , H a c k m a n  und T o l l  und in allen bekannten Hand­
büchern als Coleophora fuscedinetta gedeutet.
Fig. 24, 28 (Sack), Fig. 124 ( i  Genit.), Fig. 249 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-EBL.-Cat. Nr. 3663; Sp u l e r , p. 393; S c h ü t z e , p. 63 (Biol.); B e n a n d e r , p. 56, Fig. 24 (3 Genit.); 
H a c k m a n , p. 30, Fig. 10 (<J Genit.), 41 (9 Genit.); T o l l  1952, p. 68; H e r i n g , p. 60 (Biol.), Fig. 32 (Sack); T o l l  1962, 
p. 615, Taf. 5 M, Fig. 30, 31 (3 Genit.), 4 W, Mg. 23 (9 Genit.), 1 S, Fig. 9, 10 (Sack); P a t z a k  1969, Fig. 7 (3 Genit.), 
11(9 Genit.).
Biologie: Baupe vom Herbst bis nach der Überwinterung in einem Jugendsack, danach bis VI in einem Böbrensack an 
zahlreichen Laubbäumen minierend. Hauptfutterpflanzen sind Betulaceen und Corylaceen. Da der Sack zur Verwandlung 
an vielerlei Pflanzen angesponnen wird, sind sicherlich manche in der Literatur genannte Futterpflanzen unzutreffend. 
Falter E VI -  A VIII.
Verbreitung: Holarktisch.
Die Art ist bei uns die häufigste Coleophora, Fundortangaben liegen aus allen Bezirken vor. 
Daher erübrigt sieh eine Aufzählung im einzelnen. .
Coleophora coracipennella (H ü b n e r , 1796)
(Samml. eur. Schmett., Taf. 30, Fig. 208: Tinea)
[=  Astyages nigrieella S t e p h e n s , 1835; =  Coleophora oceidentis Z e l l e r , 1873; =  Coleophora mrii P a t z a k , 1969]
Fig. 122(5 Genit.), Fig. 248(9 Genit.)
Literatur: Doeis 1944, p. 103, Fig. 3 (3 Genit.), 4(9 Genit.); Patzak 1969, p. 186, Fig. 1, 3, 6 (3 Genit.), 2, 4, 10(9 
Genit.), 13 (Sack),
B io log ie : Eaupe Herbst bis A V I in einem Eöhrensack an Blättern und jungen Früchten von Prunus und Cerasus. 
Falter B V I-V II.
Verbreitung: W-, M-und Osteuropa.
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ,  P a t z a k ) ;  Tilleda hei Sangerhausen ( P e t r y ) ,
E RB : Sondershausen ( P e t r y ) .
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G E : Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ).
Die Art ist gemeinsam mit der ihr äußerlich gleichen C. prunifoliae zu finden, kommt im 
Gegensatz zu jener bei uns jedoch nur lokal vor.
C o le o p h o r a  p r u n ifo lia e  D o e t s , 1 9 4 4  
(Ztselir. Wien. ent. Ges. 29, 103: Coleophora)
( -- Coleophora pseudoprunifoliae Capuse, 1971]
Fig. 123(<5 Genit.), Fig. 247(9 Genit,)
Literatur: T o l l  1952, p. 69; H e r in g , p. 658 (Biol.), Fig. 393 (Sack); T o l l  1962, p. 616, Taf. 5 M, Fig. 32 (5 Genit.), 
4 W, Fig. 24(9 Genit.), 1 S, Fig. 8 (Sack); P a t z a k  1969, p. 182, Fig. 5 (<J Genit.), 9(9 Genit.).
B iologie: Raupe Herbst bis A VI in einem Itöhrensack an Blättern und jungen Früchten von Prunus, Cerasus und Malus. 
Falter B V I-V II.
Verbreitung: W-, M- und Osteuropa.
R O : Bergen/Rügen (G a e d ik e ) .
N B G : Waren (H a is m ü l le r ) .
PO : Potsdam (H in n e b e r g ) .
CO: E alkenberg/Elster (E x o h le r ) .
H A : Halle (O. M ü l l e r ) ; Wittenberg (E io h le r ,  Z o e r n e r ) ; Muldenstein bei Bitterfeld
( P a t z a k ) ;  Dessau ( Z o e r n e r ) ; Rothenburg/Saale (O. M ü l l e r ) ;  Aschersleben 
(P a t z a k ) ;  Eisleben, Wippertal/Ostharz (M io h e l  1964); Bad Erankenhausen 
( P e t r y ,  P a t z a k ) .
M A: Staßfurt (S o e e n e r ) .
E R F : Erfurt ( M ic h e l  1 9 6 4 ) ;  Urbach ( P e t r y ) .
G E: Gera ( R i t t e r ) ,  Ronneburg (N ic o la u s ) .
D R : Meißen ( M o b c z e k ) .
Obwohl noch aus einigen Bezirken die Nachweise fehlen, dürfte die Art wenigstens im 
mittleren und südlichen Teil des Gebietes geschlossen verbreitet sein. An ihren Fundstellen 
ist sie im Gegensatz zur vorigen Art stets häufig.
C o le o p h o r a  c e r a s iv o r e lla  P a c k a r d ,  1 8 7 0  
(17th Ann. Rept. Mass. Board Agr. 1870, p. 239: Coleophora)
[=  Coleophora nigricella sensu P i e r c e  & M e t c a l f e , 1935; — Coleophora serratella sensu B e n a n d e r , 1938; H a c k m a n , 
1945; T o l l , 1952 et 1962; P a t z a x , 1969]
Fig. 121(5 Genit.), Fig. 250; 9 Genit.)
Literatur: S T G R .-R B L .-C at. Nr. 3664; Sp ü l e r , p. 393 {nigricella)-, S c h ü t z e , p. 105 (nigricella); B e n a n d e r , p. 56, Fig. 22 
(5 Genit.); H a c k m a n , p. 30, Fig. 9(5 Genit.), 40(9 Genit.); T o l l  1952, p. 70; H e r i n g , p. 658 (serratella), Fig. 892 (Sack); 
T o l l  1962, p. 617, Tai. 5 M, Fig. 33 (5 Genit.), 4 W, Fig. 25 (9 Genit.), 1 S, Fig. 7 (Sack); P a t z a k  1969, Fig. 8 (5 Genit.), 
12(9 Genit.).
B iologie: Raupe Herbst bis VI in einem Röhrensack. an Blättern, Blüten und jungen Früchten von Cerasus, Cotoneaster, 
Crataegus, Malus, Pirus, Prunus und Sorhus. Falter E VI—VII.
Verbreitung: Europa, Eieinasien, ?Japan, N-Amerika.
Bei der Häufigkeit und geschlossenen Verbreitung der Art erübrigt sich eine Aufzählung 
der Fundorte.
11. S e k tio n
C o le o p h o r a  fu s e o e u p r e lla  H e r r i c h - S c h ä e e e r , 1 8 5 5
(Syst. Bearb. Schmett. Bur. 5, 230: Coleophora)
Fig. 34 (Sack), Fig. 120(5 Genit.), Fig. 254(9 Genit.)
Literatur: STGR.-B.Bi.-Cat. Nr. 3669; Sp u l e r , p. 393; S c h ü t z e , p. 59 (Biol.); B e n a n d b r , p. 58; H a c k b a u , p. 33, Fig. 29 
(5 Genit.), 56 (9 Genit.); T o ll 1952, p. 75; H e r i n g , p. 172 (Biol.), Fig. 115 (Sack); T o ll 1962, p. 620, Taf. 6 M, Fig. 40 
(s  Genit.), 5 W, Fig. 31(9 Genit.), 21 S, Fig. 211, 212 (Sack).
B iologie: (Raupe im Sommerund Herbst in einem Lappensack an Ainus, Betula, Carpinus, hauptsächlich aber an Corylus 
minierend. Falter E IV — A VI.
Verbreitung: N- und (Mitteleuropa, England, Mazedonien.
NBG: Friedland (S ta n g e  1899).
B LN : (A m s e l  1931).
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ) ;  Bischofrode bei Eisleben (M ic h e l  1960).
E R F : Nordhausen, Alter Stolberg ( P e t r y ) .
GE: Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
D R : Dresden-Coswig (M ö b iu s ) ;  Rachlau bei Bautzen (S c h ü tz e ) .
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)
240 H. P a t z a k : Insektenfauna DDR: Lepidoptera—Coleophoridae
Coleophora arctostaphyli M e d e r ,  1933
(Int. ent. Ztschr. 27, 490: Coleophora)
Fig. 61 (Sack), Fig. 126(5 Genit.), Fig. 255 (9 Genit.)
Literatur: TOLL 1952, p. 83; Hering, p. 113 (Bioi.); Toll 1962, p. 622, Taf. 9 M, Fig. 59(5 Genit.), 7 W, Fig. 50 
(O Genit.), 28 S, Fig. 264 (Sack).
B iologie: Raupe 2-jä'hrig in einem Blattsack an Arctostaphylos uva-ursi minierend. Verwandlung im letzten Frühjahr­
Falter VII.
Verbreitung: Polen, NW-Deutschland (Niederweser), Schottland.
H A : ? Roßtrappe be i Thale/Harz, 1968 (Z o e b n e r ) .
Die bisher einzige Meldung vom Gebiet der D D R  bleibt vorläufig unsicher, da es sich 
nur um Minenfunde handelt. Das Vorkommen der Art an den wenigen Standorten der 
Futterpflanze ist jedoch zu erwarten.
12. S e k t io n
Coleophora viminetella Z e l l e r ,  1849
CLirm. Ent. 4, 393: Coleophora)
Kg. 27 (Sack), Fig. 127(5 Genit.), Fig. 256 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-BE1.-Cat. Nr. 3654; Spulek, p. 392; SCHÜTZE, p. 55 (Bioi.); Bbnander, p. 52, Fig. 15 «  Genit.); 
Hackkan, p. 27, Fig. 1 7 «  Genit.), 45;9 Genit.); T o ll 1952, p. 70; Hering, p. 017 (Bioi.), Fig. 594 (Sack); T oll 1962, 
p. 623, Taf. 7 M, Fig. 46(5 Genit.), 6 W (9 Genit.), 29 S, Fig. 272 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis V in einem Blattsack an diversen Salix-Arten minierend. Falter VI—VII.
Verbreitung: Europa.
R O : Grubenhagen hei Greifswald ( P a u l  & P l ö t z  1872); Prerow (Z o e r n b r  1970).
SCH: Wittenberge (S ch m id t).
X HO : Friedland (S ta n g e  1899); Müritzsee (H a a s e  & U t e c h  i. 1.).
B LN : ( B o l l o w ) .
In den mittleren und südlichen Bezirken ist die A rt so weit verbreitet und häufig, daß sich 
eine Aufzählung erübrigt. Die vereinzelten Funde im Norden sind sicher nur eine Folge 
der geringen Durchforschung des Gebietes.
Coleophora idaeella H oem a n n , 1869
(Stett. ent. Ztg. 30, 187: Coleophora)
Fig. 1 2 8 «  Genit.), Fig. 257 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3656; Spuler, p. 392; Schütze, p. 156 (Bioi.); Behänder, p. 53, Fig. 16 (<J Genit.), 
88(9 Genit.); Hackkan, p. 28, Fig. 1 9 «  Genit.), 46(9 Genit.); T o ll 1952, p. 77; Hering, p. 1097 (Bioi.), Fig. 709 (Sack); 
T o ll 1962, p. 625, Taf. 6 M, Fig. 4 1 «  Genit.), 5 W, Fig. 32(9 Genit.), 29 S. Fig. 270 (Sack).
Biologie; Raupe Herbst bis V in einem der C. vimimtetta ähnlichen Blattsack an Yaeeinmm vitis-idma minierend. 
Falter V I-V II.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa. .
F R : Erkner (A m s e l 1931).
H A : Kyffhäuser (P e t b y ) .
E R F : Eisfelder Thalmühle/Südharz ( P e t b y ) .
G E: B a d  B la n k en b u rg  (S te u e b ) .
K M S : Johanngeorgenstadt, Bienenmühle (M ö b iu s ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ) ; Oberlausitz: Rachlau bei Bautzen, Niesky, Merka (S c h ü t z e ) ;
Quoos, Czorneboh (S t a r k e ) .
Funde aus den Nordbezirken fehlen. Doch kann die Art auch dort erwartet werden.
Coleophora vacciniella H e b b ic h -S c h ä fe e b ,  1861 
(Corresp. Bl. Samml. Ins. Schmett. 2, 135: Coleophora)
[=  Coleophora molybdodella Rebel, 1929]
Fig. 129(5 Genit.), Fig. 258(9 Genit.)
Literatur: SrGE.-RBL.-Cat. Nr. 3657; Spuler, p. 392; Schütze, p. 155 (Bio].)? Benaneer, p. 53, Fig. 17 (5 Genit.); 
Hackman, p. 28, Fig. 18(5 Genit.), 47(9 Genit.); Toll 1952, p. 78; Hering, p. 1096 (Bioi.), Fig. 718 (Sack); Toll 1962, 
p. 626, Taf. 7 M, Fig. 44, 45 (5 Genit.), 5 W, Fig. 84(9 Genit.), 29 S, Fig. 271 (Sack).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Blattsack an Vaccinium vitis-idaea, myrtülus und uliginosum. Zuerst 
miniert sie, im letzten Stadium werden die Blätter skelettiert. Falter V —VI.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, Holland.
N B G : Friedland (S ta n g e ) .
G E : Ronneburg ( N ic o la u s ) ;  Bad Blankenburg (S te u e b ).
KM S: Karl-Marx-Stadt (H e in it z ) .
D R : Umg. Bautzen: Rachlau (S c h ü tz e ) ,  Lömischau (S ta r k e ) .
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Coleophora ledi S t a i n t o n ,  1 8 6 0
(Nat. Hist. Tineina 5 (2), 210: Coleophora') ■
Fig. 64 (Sack), Fig. 131(3 Genit.), Fig. 259(9 Genit.)
Literatur: STGB.-RBL.-Cat. Nr. 3668; Sp u l e r , p. 393; S c h ü t z e , p. 153 (Biol.); B e n a n d e r , p .  58; H a c k m a n , p. 31, 
Fig. 24(3 Genit.), 53 (9 Genit.); T o l l  1952, p. 80; H e r in g , p. 605 (Biol.), Fig. 365 (Sack); T o l l  1062, p. 628, Tai. 7 M, 
Fig. 50(3 Genit.), 6 W, Fig. 40(9 Genit.), 21 S, Fig. 209 (Sack). •
B iologie: Raupe überwinternd bis Y in einem Lappensaek an den Blättern von Ledum pa lustre ruinierend. Falter V. 
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England, Japan.
B O : Prerow/Darß ( Z o e r n e r  1970).
N BG : Müritzsee ( H a a s e  &  T J t e c h  i. 1 .).
PO : Potsdam (A m s e l 1931). .
B LN : (A m s e l  1931).
F R : W oltersdorf (A m s e l  1931).
D R : Bautzen, N i e s k y  ( S c h ü t z e ) ;  L ö m i s c h a u  b e i  Bautzen ( S t a j r k e ) .
Die Axt ist mit ihrer Futterpflanze an eng begrenzte Standorte gebunden. Sie konzentriert 
sich auf das norddeutsche Tiefland, wo sie im westlichen Nachbargebiet auch bei Hannover 
gefunden wurde. Bin weiteres Verbreitungsgebiet ist die Oberlausitz. Es reicht bis in das 
benachbarte Polen (Siegersdorf, Kohlfurt — ehem. Schlesien).
Coleophora -vitisella G r e g s o n ,  1 8 5 6
(Zool. mon. Journ. nat. Hist. 1856, 5167: Coleophora)
Fig. 60 (Sack), Fig. 130(3 Genit.), Fig. 265(9 Genit.)
Literatur: STGB.-RBL.-Cat. Nr. 3659; SPULER, p. 392; SCHÜTZE, p. 156 (Biol.); Benandek, p. 54, Fig. 19 (3 Genit.) 
90(9 Genit.); Hackman, p. 29, Fig. 14(3 Genit.), 51(9 Genit.); TOLL 1952, p. 82; HERING, p. 1097 (Biol.), Fig. 711 (Sack); 
TOLL 1962, p. 630, Tal. 8 M, Fig. 52(3 Genit.), 6 W, Fig. 42 (9 Genit.), 28 S, Fig. 263 (Sack).
Biologie: Raupe 2-jährig bis V in einem Blattsack an Vaccinmm vitis-idaea und Pirola, ruinierend. Falter K V —VI. 
Verbreitung: N- und Mitteleuropa.
PO : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
M A: Oberharz: Benneckenstein, Tanne ( P e t r y ) .
G E : Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
S U : Elgersburg ( P e t r y ) .
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ;  Bautzen ( S t a r k e ) ;  Rachlau, Lömischau ( S c h ü t z e ) .
Die Art kann auch in den wenig erforschten Nordbezirken erwartet werden, denn es liegen 
Funde aus dem Nachbargebiet östlich der Oder und aus dem Raum Braunschweig und 
Hamburg vor.
13. S e k t io n
Im  Gebiet nicht vertreten.
14. S e k t io n
Coleophora glitzella H o im a n h , 1 8 6 9  
(Stett. ent. Ztg. 30,119: Coleophora)
Fig. 59 (Sack), Fig. 132(3 Genit.), Fig. 262(9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3658; SPULBK, p. 392; SCHÜTZE, p. 156 (Biol.); B e n a n d e k , p. 54, Fig. 18 (3 Genit.), 
89 (9 Genit.); H a c k m a n , p. 28, Fig. 21 (3 Genit.), 49(9 Genit.); T o ll 1952, p. 84; H e r in g , p. 1096 (Biol.), Fig. 712 (Sack); 
Toll 1962, p. 632, Taf. 8 M, Fig. 53 (3 Genit.), 7 W, Fig. 43(9 Genit.), 28 S, Fig. 265 (Sack).
B iologie: Raupe 2-jährig bis V in einem Blattsack an Vactinium vitis-idaea und uliginosum minierend. Falter E V—VI. 
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa.
F R :  Spechthausen bei Eberswalde ( F r i e s e ) .
M A: Oberharz: Benneckenstein, Tanne ( P e t r y ) .
E R F : Erfurt, Kranichfeld ( B e e r ) ,  Georgenthal ( L e n t h e ) .
G E :  Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
SU: Elgersburg, Beerberg, Oberhof ( P e t r y ) .
D R : Bautzen, Lömischau ( S t a r k e ) ;  Rachlau bei Bautzen ( S c h ü t z e ) .
Coleophora homigi T o l l ,  1 9 5 2
(Bull. Soc. ent. Mulhouse 1952, p. 18: Coleophora)
[=  Coleophora albicomuella B r a d l e y , 1956; =  Coleophora paripennella auct. nec Z e l l i r  (sensu Stgk.-Rbl., Sp ü l e r , 
S c h ü t z e , B e n a n d e k , H a c k m a n , T o l l  1952)]
Fig. 32 (Sack), Fig. 134(3 Genit.), Fig. 260(9 Genit.)
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Literatur: STGR.-KBL.-Cat. Kr. 3665; Sp u l e r , p. 393; S c h ü t z e , p. 109 (Biol.); B b n a n d e r , p. 57; H a c k m a n , p. 32, 
Fig. 27(d Genit.), 74;? Genit.); T o l l  1952, p. 90; HERING (albicornmlla), p. 40 (Biol.), Fig. 395 (Saek); T o l l  1962 (aZfri- 
cornuella), p. 636, Taf. 9 M, Fig. 62 (d Genit.), 7 W, Fig. 49 (9 Genit. =  potentilUel), 30 S, Fig. 288 (Saek); K a s m u s s e n  
1964, p. 85, Fig. 7, 8 (d Genit.), 12-18(9 Genit.).
Biologie: Kaupe im Sommer und Herbst in einem Lappensaek an den Blättern zahlreicher Laubhölzer minierend. Eine 
Keihe von Angaben dürfte auf einer Verwechslung mit ahenella und potentülae beruhen, die ganz ähnliche Säcke haben. 
Sicher sind Betulaceen, Coryjaceen und Tilia, Falter V—VI.
Verbreitung: Buropa, Nordafrika.
B O : Prerow/Darß (Z o b r n e r  1970).
NBG: Friedland (S ta n g e  1899).
PO : Potsdam (H in n e b e r g ) ;  Finkenkrug bei Falkensee (A m s e l 1931).
H A : Halle (H a a s e  & U t e c h  1969); Wittenberg ( E i c h l e r ) ; Dessau (Z o e r n b r ) ;  Aschers­
leben, Wieserode/Ostharz (P a t z a k ) ;  Sachsenburg, Kyffhäuser (P e t r y ) .
E B F : Erfurt ( B e e r ) ;  Gotha ( L e n t h e ) ;  Sondershausen (P a t z a k ) ;  Nordhausen, Nieder­
sachswerfen, Ilfelder Tal/Südharz ( P e t r y ) .
GE; Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e r ) .
D R ; Dresden (M ö b iu s ) ; Bautzen (S t a r k e ) ;  Rachlau bei Bautzen (S c h ü t z e ) ;  W alters­
dorf bei Zittau (T r ö g e r ) .
Die Art ist wahrscheinlich in allen Bezirken heimisch und überall häufig.
15. S e k t io n
Coleophora juneicolella  S t a in t o n ,  1851 
(Suppl. Cat. Brit. Tin. & Pterophor., London; Coleophora)
[=  Coleophora infantileUa H e r r i c h -S o h ä f e e r , 1855; =  Coleophora infantinella F r e y , 1856]
Fig. 63 (Sack), Fig. 133 (d Genit.), Fig. 246 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. Nr. 3661; Sp b l e r , p .  391; S c h ü t z e , p .  157 (Biol.); B e n a n d b r , p .  45; H a c k m a n , p .  22, 
Fig. 2Q(d Genit.), 48(9 Genit.); T o l l  1952, p . 86; H e r i n g , p .  218 (Biol.); T o l l  1962, p . 638, Taf. 8 M , Fig. 55 (<? Genit.), 
7 W, Fig. 45 (9 Genit.), 21 S, Fig. 204 (Sack),
Biologie: Kaupe IX  V in einem Lappensack an den Blättern von Calluna und Erica minierend. Falter V—VI.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England.
N BG ; Eriedland (S ta n g e ) .
PO : Potsdam (H in n e b e r g ) .
BLN : (S o rh A g e n  1886).
F R : Trebnitz bei Seelow (S o r h a g e n  1886).
H A : K y ffh ä u se r  (P e t r y ).
E R F : N ord h au sen  (P e t r y ).
GE: B a d  B la n k en b u rg  (S t e u e r ) .
LPZ: Elsteraue bei Leipzig (E. M ü l l e r ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ).
Die Art ist vermutlich noch weiter verbreitet. Sie wird wegen ihrer Kleinheit oft über­
sehen.
Coleophora orbitella  Z e l l e r ,  1849
(Linn. Ent. 4, 385: Coleophora)
\ -  Coleophora wüHnsoni S c o t t , 1 86 1]
Fig. 31 (Sack), Fig. 135(d Genit.), Fig. 266(9 Genit.)
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. Nr. 3652; Sp u l e r , p. 392; Schütze, p. 64 (Biol.); B e n a n d e r , p. 52, Fig. 14 (d Genit.); 
HACKMAN, p. 27, Fig. 16 (d Genit.), 43 (9 Genit.); TOLL 1952, p. 87; HERING, p. 60 (Biol.), Fig. 40 (Sack); T o l l  1962, p. 638; 
Taf. 8 M, Fig. 56 (d Genit.), 7 W, Fig. 46(9 Genit.), 28 S, Fig. 262 (Sack).
Biologie: Kaupe im Herbst in einem Blattsack vorwiegend an Betula, auch an Carpinus, Corylus und Ainus minierend. 
Falter V -V I.
Verbreitung: N-, W-, O- und Mitteleuropa, Italien.
R O : Stralsund ( H e c k e l ) ;  Hiddensee (G a e d ik e  & D a h l e s ) .
NBG: Friedland (S ta n g e  1899).
PO: Potsdam (A m s e l 1931).
B LN : (S o r h a g e n  1886).
H A : Halle (O. M ü l l e r ) ;  Asehersleben, Wieserode/Ostharz, Auerberg/Südharz (P a tz a k ) .
E R F : Nordhausen, Niedersachswerfen ( P e t r y ) ,
GE: Ronneburg ( N ic o la u s ) ;  Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
L PZ: Altenburg (E. M ü l l e r ) .  .
D R : Dresden (M ö b iu s ), Bautzen und Umg. (S c h ü tz e ,  S t a r k e ) ;  Johnsdorf (T r ö g e r ) .
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(Beltr. Landesk. Österr. 2, 89; Ornix) 
l— Coleophora lusciniaepennella Z e l l e r , 18S9; =  Coleophora potitella S c o t t , 1861; =  Coleophora UcoloreUa S t a i n t o n , 
1861]
Fig. 80 (Sack), Fig. 186(3 Genit.), Fig. 267(9 Genit.)
(Literatur: STGR.-B.BL.-Cat. Nr. 8661; S p ü l e r , p . 392; S c h ü t z e , p . 68  (Biol.); B b n a n d e r , p . 55, Fig. 20 ( 8  Genit.); 
HACKMAN, p .  29, Fig. 1 5 ( 5  Genit.), 44  ( 9  Genit.); T o l l  1952, p . 88; H e r i n g , p . 60 (Biol.), Fig. 41 (Sack); T o l l  1962, p . 639, 
Taf. 8 M, Fig. 57, 58(5 Genit.), 7 W, Fig. 47, 48(9 Genit.), 28 S, Fig. 266 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis V in einem Blattsack an Atoms minierend, nach anderen Autoren auch an Betula, Carpinv.e 
und Corylus.
Verbreitung: Europa.
HO: Prerow/Darß ( Z o e r n e r  1970).
N BG: Friedland ( S t a n g e  1899); Müritzsee ( H a a s e  &  U t e c h  i. 1.).
P O : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
F R : Rüdersdorf ( A m s e l  1931).
H A : Halle ( H a a s e  &  U t e c h  1969); Muldenstein bei Bitterfeld ( P a t z a k ) ;  Wittenberg
( Z o e r n e r ) ;  Bisleben ( M i c h e l  1960).
E R F : Erfurt ( B e e r ) ;  Gotha ( L e n t h e ) .
G E :  Bad Blankenburg ( S t e h e r ) .
L P Z: Leipzig (E. M ü l l e r ) ,
D R : Bautzen ( S t a r k e ) ;  Rachlau bei Bautzen ( S c h ü t z e ) ,
Coleophora ahenella H e i n e m a n n  &  W o c k e ,  1 8 7 7  
(Schmett. Deutschi. Schweiz 2 (2), 546: Coleophora)
Fig. 137(5 Genit.), Fig. 263(9 Genit.)
Literatur: STGR.-ItBL.-Cat. Hr. 8667; Sp u l e r , p. 398; S c h ü t z e , p. 136 (Biol.); B e n a n d e r , p. 58; H a c k m a n , p.S l, 
Fig. 23(5 Genit.), 52(9 Genit.); T o l l  1952, p. 91; H e r i n g , p. 61 (Biol.); T o l l  1962, p. 640, Taf. 9 M, Fig. 60, 61(5 Genit.), 
Taf. 7 W, Fig. 51(9 Genit.), 21 S, Fig. 206 (Sack).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Lappensack an den Blättern -verschiedener Laubhölzer minierend. 
Manche Angaben über die Futterpflanzen dürften wegen der großen Ähnlichkeit der Säcke auf einer Verwechslung mit 
kornigi und potentülae beruhen. Sicher sind Rhamnus, Viburnum, Symphoricarpus und Lonicera. Falter V—VI. 
Verbreitung: IST-, W- und Mitteleuropa, Rumänien, Italien.
NBG: Müxitzsee ( H a a s e  &  U t e c h  i .  1 .).
PO : Finkenkrug bei Falkensee ( A m s e l  1931).
H A ; Halle ( H a a s e  &  U t e c h ) ;  Bad Schmiedeberg, Wittenberg, Dessau ( Z o e r n e r ) ;
Sachsenburg, Kyffhäuser ( P e t r  y ) ;  Meisdorf/Ostharz ( P a t z a k ) .
E R F : Erfurt ( B e e r ) ;  Arnstadt ( L e n t h e ) ;  Nordhausen, Alter Stolberg, Ilfelder Tal/ 
Südharz ( P e t r y ) ;  Rothesütte/Südharz ( H a r t w i e g  1958).
GE: Jena ( N i c o l a h s ) ;  Bad Blankenburg ( S t e h e r ) .
D R : Dresden-Lössnitz ( M ö b i b s ) ;  Bautzen ( S t a r k e ) ;  Rachlau bei Bautzen ( S c h ü t z e ) .
Coleophora potentillae E l i s h a ,  1 8 8 5  
(Ent. Monthly Mag. 21, 254: Coleophora)
[=  Coleophora bothnicella Kanbrva, 1941]
Fig. 138(8 Genit.), Fig. 261(9 Genit.)
Literatur: STGE.-B,EL.-Cat.Nr.3666;SPüLBB.,p.393;BENANüEK,p. 57;Hackman, p. 32,Fig. 33(3 Genit.),55(9 Genit.); 
HERING, p. 40 (Biol.); T o l l  1962, p, 642, Taf. 8 M, Fig. 58a (3 Genit.), 7 W, Fig. 44a (9 Genit.), 21 S, Fig. 205 (Sack); 
BasmüsseN 1964, p. 36, Fig. 9, 10, 25, 26(3 Genit.), 19—24, 29(9 Genit.).
B iologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Lappensack an krautigen Bosaceen (Agrimonia, Filipéndula, Fragaria, 
Fotentüla u. a.) minieiend. Auch Bubus wird angegeben. Falter V —VI.
Verbreitung: Irland, England, Dänemark, Schweden, Finnland, ?DDB.
R O : Prerow/Darß IX . 1967, 1 Sack an Filipéndula ulmaria ( Z o e r n e r  1970).
Da aus der genannten Raupe kein Falter erzielt wurde, ist der Nachweis für die D D R  
nicht ganz sicher, aber sehr wahrscheinlich, denn die Art ist auch in den meisten anderen 
Küstengebieten der Ostsee gefunden worden.
16. S e k tio n
Coleophora albitarsella Z e l l e r ,  1 8 4 9
(Linn. Ent. 4, 378: Coleophora)
Fig. 74 (Sack), Fig. 139 (3 Genit.), Fig. 271 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-B.EL.-Cat. Nr. 3672; S p ü l e r , p. 393; B e n a n d e r , p. 59; H a c k m a n , p. 34, Fig. 30(5 Genit.); T o l l  1952,
p. 79; H e r in g , p. 479 (Biol.), Fig. 301 (Sack); T o l l  1962, p. 643, Taf. 7 M, Fia. 47 (3 Genit.), 6 W, Fig. 37 (9 Genit.),
19 S, Fig. 187 (Sack).
Coleophora binderella (K o u a k , 1832) .
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Biologie: Baupe Herbst — A VI an zahlreichen Lamiaeeen minierend (Glechoma, Lycopus, Melissa, MelitisK Mentha, 
Nepeta, Salvia, Satureja, Stachys, Thymus, Origanum). Der Sack 1st ein Blattsack, ähnelt aber mehr einem Scheidensack, 
da die einzelnen Blattstücke kaum zu erkennen sind. Falter B VI—VII.
Verbreitung: Europa.
H O :  Greifswald ( P a t j l  &  P l ö t z  1 8 7 2 ) .
N BG : Priedland (S ta n g e  1899).
PO : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
BUST: ( A m s e l  1931).
H A : Kyffhäuser, Heldrungen ( P e t b y ) ; Naumburg ( B a u e r :  R a p p  1936); Aschersleben
( P a t z a k ) ;  Sangerhausen ( M i o h e l  1964); Freyburg ( H u t h ) .
MA: S t a ß f u r t  ( S o e e n e r ) .
E R F : Hörselberg bei Eisenach ( L e n t h e ) .
GE: Ronneburg ( N i c o l a u s ) ;  Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e r ) .
D R : Rachlau bei Bautzen ( S c h ü t z e ) .
C o le o p h o r a  p u lm o n a r ie lla  R a g o n o t , 1 8 7 4  
(Ann. Soc. ent. Fr. 1874, p. 593: Coleophora)
Fig. 69 (Sack), Fig. 140(3 Genit.), Fig. 269(9 Genit.) '
Literatur: ST0K.-BB1.-Cat. Nr. 3673; SPULEK, p. 393; HERING, p. 704 (Biol,); T oil 1962, p. 644, Tai. 7.M, Fig. 48(3 
Genit.), 6 W, Fig. 38(9 Genit.), 29 S, Fig. 275 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis VI in einem Blattsack ähnlich dem von albitarseüa an Boraginaceen minierend (Myosolis, 
Pulmonaria, Symphytum u. a.). Falter VI—VII.
Verbreitung: Mitteleuropa, Polen, Dänemark, Frankreich.
ERE : Mühlhausen, 1954 leg. B u h r  ( H e r i n g  1955).
Die Art kommt in Mitteleuropa sehr lokal an weit voneinander entfernten Stellen vor. 
In der D D R  könnte sie am ehesten noch im Bezirk Rostock erwartet werden, denn sie 
wurde im östlichen Nachbargebiet gefunden (Szczecin 1870, leg. B ü t t n e r ) .
3. Gruppe
Im  Gebiet nicht vertreten.
4. Gruppe
C o leo p h o ra  trifolii (C u r t is ,  1832)
(Brit. Ent., fol. 420: Damophüa)
[ =  PluteUa chalybaeUa C o s t a , 1836; =  Coleophora melttotella S c o t t , 1861. Bisher allgemein als fmchella gedeutet] 
Farb-Abb. 19, Fig. 46, 47 (Sack), Fig. 141(3 Genit.), Fig. 275(9 Genit.)
Literatur; STGK.-BBL.-Cat. Nr. 3676; Sp t jx e r , p. 393; S c h ü t z e , p. 125 (Biol.); B e n a n m r , p. 60, Fig. 25 (3 Genit,); 
HACKMAN, p. 35, Fig. 57(3 Genit.), 71 (9 Genit.); TOLL 1952, p. 92; TOLL 1962, p. 647, Taf. 9 M, Fig. 64(3 Genit.), 8 W, 
Fig. 52(9 Genit.), 1 S, Fig. 14 (Sack);
Biologie: Baupe VIII—X  zuerst in einer ausgefressenen Hülse, dann in einem Köhrensack, der aus mehreren verspon­
nenen Hülsen besteht, an den Samen von Melüotus. Falter VI—VII.
Verbreitung: Europa, N-Afrika, Kleinasien, Afghanistan.
R O : Sellin ( E i c h l e r ) ,  Hiddensee (G a e d ik e  & D a h lk e ) .
SCH; Wittenberge (S ch m id t ) .
NBG: Waren ( H a in m ü l le r ) ;  Friedland (S ta n g e  1899).
BLN : (F r ie s e ) .
F R : Eberswalde (R in n h o e e r ) .
CO: Cottbus (P a tz a k ) .
H A : Halle, Merseburg (O. M ü l l e r ) ;  Weißenfels (B e u t h a n ) ; Wittenberg ( E i c h l e r ) ;
Aschersleben, Wieserode/Ostharz (P a tz a k ) .
M A: Staßfurt (S o e e n e r ) .
E R F : Gotha ( L e n t h e ) ;  Erfurt ( B e e r ) ;  Arnstadt (L ie b m a n n ); Nordhausen ( P e t r y ) ;
Friedrichroda, Großenbehringen (H o c k e m e y e r ) .
GE: Jena, Ronneburg ( N i c o la u s ) ;  Bad Blankenburg (S te u e r ) .
L P Z : Markkleeberg (E. M ü l l e r ) .
KMS: Rübenau/Erzgebirge (G a e d ik e  & P e t e r s e n ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ) ;  Meißen ( M o r c z e k ) ;  Bautzen (S ta r k e ) .
Die Art kommt sicher auch in den noch fehlenden Bezirken vor.
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Coleophora frischella ( L i n n a e u s ,  1 7 5 8 )
(Syst. Nat., Ed. X, 1, p. 541: Tinea.)
[=  Ornix alcyonipennella K ollar, 18S21 
Fig. 142 (3  Genit.), Fig. 272 (9 Genit.)
Literatur: STSK.-EBi.-Cat. Nr. 3674; Sp u l e r , p. 393; S c h ü t z e , p. 204 (Biol.); B e h ä n d e r , p. 60, Fig. 24 ( 3  Genit.); 
H a c k m a n , p. 35, Fig. 60( dGenit.), 69i9Genit.); T on  1952, p. 93; T on  1962, p. 650, Taf. 10 M, Fig. 67 ( 3  Genit.), 8 W ,  
Fig. 55 (9 Genit.), 1 S, Fig. 13 (Sack). Überall als alcyonipennella.
Biologie: Trotz der Häufigkeit der Art ist die Lebensweise der Eaupe wenigerforscht. Sie soll X —V in einem Köhrensaek 
an Carduus, Cirsium, Centaurea, Saussurea, Scabiosa und Serratula leben. M. H e r in g  stellt sie zu den Samenfressern, 
S c h ü t z e  und andere Autoren zu den Minierem. Sie wurde oft mit ähnlichen Arten verwechselt, so daß ich auf Literatur­
angaben verzichte. Falter V I—IX, Hauptflugzeit VI - V Hl.
Verbreitung: Europa, Kleinasien, Afghanistan.
N BG : Waren (H a in m ü llb r ) .
PO : Potsdam (H in n e b e r g ) ,
F E : Eberswalde, Stolpe/Oder (G a e d ik e ) .
C O : Luckau ( P e t e r s e n ) .
H A : Halle, Pforta bei Naumburg (O. M ü l l e r ) ;  Wittenberg ( E i c h l e r ) ; Allstedt
(S o h w e t s o h k e )  ; Wieserode/Ostharz (P a tz a k ) .
MA: Staßfurt (S o e fn e r ) .
E I ’ !•': Ilfelder Tal, Hainleite ( P e t r y ) ;  Gotha, Hirzberg, Sättelstädt (L e n t h e ) .
GE: Jena ( N i c o la u s ) ;  Bad Blankenburg (S t e u e r ) ;  Rudolstadt (E. M ü l l e r ) .
LP Z: Leipzig (E. M ü l l e r ) .
KMS: Karl-Marx-Stadt (H e in it z ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ) ;  Oberlausitz: Rachlau (S c h ü tz e ) ;  Guttau (O. M ü l l e r ) ;  Groß­
hennersdorf bei Löbau (L e u t s c h ) .
Coleophora cuprariella Z e l l e r ,  1 8 4 7  
(Isis 1847, p. 36; Coleophora)
Fig. 143 (<J Genit.), Fig. 273 (9 Genit.)
Literatur; STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3677; Spuler, p. 393; T oll 1952, p. 94; T oll 1962, p. 651, Taf. 10 M, Fig. 68 (<? Genit.), 
8 W, Fig. 56 (9 Genit.).
Biologie; Lebensweise der Raupe unbekannt. Falter V —VI.
Verbreitung: S- und Mitteleuropa, Xieinasien.
G E: Bad Blankenburg, Y . 1960, Y .  1969 (S te u e r ) .
L P Z : Grimma, V. 1905 (E. Müller).
W egen der großen Ähnlichkeit dieser Art mit alcyonipennetta ist es möglich, daß sie an 
weiteren Stellen übersehen wurde. Auch H a c k m a n  bildet $ Genitalien von alcyonipennetta 
ab (Fig. 69), die mehr denen von cuprariella ähneln.
5. Gruppe
1. S e k tio n
C o le o p h o r a  c o n y z a e  Z e l l e r ,  1 8 6 8
(Verh, zool.-bot, Ges. 5, 623: Coleophora)
Fig. 91 (Sack), Fig. 144 (3 Genit.), Fig. 268 (9 Genit.)
Literatur: S T GR .-RK L.-Cat. Nr. 3 8 1 8 ; Sp u l e r , p .  4 0 1 ;  S c h ü t z e , p . 199  (Biol.); B e n a n d b r , p .  7 4 ;  T o l l  195 2 , p . 9 5 ;  
H e r in g , p . 4 30  (Biol.), Fig. 342  (Sack); T o l l  1 9 6 2 , p .  655 , Taf. 1 1 M , Fig. 7 2  (3  Genit.), 9 W , Fig. 58  (9 Genit.), 31 S, 
Fig. 2 93  (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis V in einem Blattsaek an Eupatorium, Inula und Pulicaria minierend. Der Sack wird nach 
jeder Häutung gewechselt. Falter V I—VII.
Verbreitung: Schweden, England, M- und Südeuropa, N-Afrika.
H A : Kyffhäuser (P b t r y ,  P a t z a k ) ;  Wittenberg ( E i c h l e r ) ;  Muldenstein bei Bitterfeld,
Welbsleben/Ostharz (P a tz a k )  ; Freyburg (H u th ) .
GE: Jena (N ic o la u s ) ,  Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
Die Bestände der Art nehmen nach Norden zu rasch ab. Bei uns wurde sie nur in einigen 
xerothermen Habitaten gefunden (Kiefern-Sandheide, Kalkhügel). Da sie noch auf 
Gotland festgestellt wurde, ist ihr Vorkommen in den nördlichen Bezirken nicht aus­
geschlossen. Sie ist auch aus dem östlichen (Polen) und westlichen (TJmg. Braunschweig) 
Nachbargebiet gemeldet.
2 . - 7 .  S e k t io n
Bei uns nicht vertreten.
17 Beitr. Ent. 24, H. 5/8
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8. S e k tio n
Coleophora lineolea (H a w o b th , 1 8 2 8 )
(L e p . B r it .  4 , 5 3 4 : Porrectaria) 
l— Coleophora crocogrammos Z e l l e k ,  1 8 4 9 ; =  Coleophora halloticolella BETTNAU, 1 84 5]
Barb-Abb. 26, Big. 76 (Sack), Big. 145 (3 Genit.), Big. 278 (9 Genit.)
L i t e r a t u r :  S T G E .-E B i.-C a t. N r. 3 8 2 2 ; Sp ü l e e , p .  4 0 1 ;  S c h ü t z e , p .  168  (B io l .) ;  B e n a n d e e , p .  7 5 ;  T o n  1 9 5 2 , p .  9 7 ;  
H e r in g , p ,  1 58  (B io l .) ,  B ig . 1 07  (S a c k ); T o n  1 9 6 2 , p . 6 8 3 , T a f . 16 M , B ig . 105  ( ¿ G e n i t . ) ,  11  W ,  B ig . 77  ( 9  G e n it .) ,  22  S , 
B ig . 2 13  (S a ck ).
Biologie: Eaupe Herbst bis V in einem lappensack an lamiaceen (Battota, Lamium, Marrubium, Phlomis, Staehys) 
minierend. Balter VI—VII.
Verbreitung: Mitteleuropa, England, Dalmatien.
HO: Zarrentin bei Grimmen ( P a u l  & P l ö t z  1872).
N BG: Friedland (S ta n g e  1899); Müritzsee (H a a s e  & T T tech  i. 1.).
P O : Potsdam (H in n e b e r g ) .
B L N : (S c h u lz e ) .
H A : Sachsenburg ( L e n t h e ) ;  Kyffhäuser ( P e t r y ,  S o b e n e r , P a t z a k ) ; Sohleesen bei
Wittenberg ( Z o e r n e r ) ;  Freyburg (H u th ) .
E R F : Erfurt ( B e e r ) ;  Gotha ( L e n t h e ) ;  Nordhausen, Alter Stolberg (Pe t r y ).
G E : Jena (N ic o la u s ) .
Die nördlichsten Fundorte dieser A rt liegen in Dänemark und auf Bom holm .
9. S e k tio n
Bei uns nicht vertreten.
6. Gruppe
1. S e k t io n
Bei uns nicht vertreten.
2. S e k tio n
Coleophora hem erobiella  (S c o p o l i ,  1763)
(Bnt. earn. 1763, p. 252: Phalaena)
[ =  Tinea anseripennella H ü b n e r , 1 8 2 7 ; =  Ornix anseripennella T k e i t s c h k b , 1 8 3 3 ; =  Porrectaria anseripennella S t e ­
p h e n s , 1 83 5]
Barb-Abb. 15, Big. 41, 42 (Sack), Big. 146 (¿Genit.), Big. 270(9 Genit.)
L i t e r a t u r :  STGK .-H BL.-Cat. N r . 3 8 0 2 ; SPULEK, p. 400; S c h ü t z e ,  p . 105  ( B i o l . ) ;B e n a n d e e ,  p . 7 4 ;  H a c k m a n , p .  4 3 ;  T o i l .  
1 9 5 2 , p . 9 8 ;  H e k in g ,  p .  657 , F ig . 396  (S a c k ); T O IL  196 2 , p .  6 88 , T a f .  17  M , B ig . 1 10  (3 G e n it .) ,  1 1  W , B ig . 8 1  ( 9  G e n it .) , 
2 S , B ig . 1 7 - 1 9  (S a ck ).
■Biologie: itaupe 2-jährig bis EV.an allen Holzgewächsen unter den (Rosaceen ruinierend, zuerst in einem hornförmig ge­
krümmten Jugendsack, nach der Überwinterung im V in einem Böhrensack. Balter E VI —VIII.
Verbreitung: Europa.
N BG: Friedland (S ta n g e  1899); Neustrelitz (M e s s in g : B o l l  1850), Waren (H a in -
m ü l l b r ).
F R : Stolpe/Oder (G a e d ik e ) .
In allen mittleren und südlichen Bezirken ist die Art von zahlreichen Orten nachgewiesen 
und überall häufig, so daß eine Aufzählung überflüssig ist. Nördlich der Linie Magde­
burg — Wittenberg — Görlitz scheint sie nicht so geschlossen verbreitet zu sein.
7. Gruppe
Bei uns nicht vertreten.
8. Gruppe
1. S e k tio n
Coleophora lithargyrinella Z e l l e r ,  1 8 4 9
(linn. Ent. 4, 394: Coleophora)
[ =  Coleophora olivacetta St a i n t o n , 1854  (s e n su  S t g k . -B b l ., Sp ü l m k , S c h ü t z e , B e n a n d e e , H a c k m a n , H e k i n g , T o l l  
1 9 5 2 ), =  Coleophora annulipes H e s k i c h -S c h ä e k e r , 1855]
Big. 14 (Sack), Big. 147 (3 Genit.), Big. 264 (9 Senit.)
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Literatur: STGR.-B.BL.-Cat. Nr. 3645; Stijler, p. 382; Schutze, p. 92(Biol.); Behänder, p. 50; Hackman, p. 25, Big. 2 
(¿Genit.), 35 (9Genit.); T o ll 1952, p. 100; Hering, p. 1028 (Biol.), Big. 686 (Sack); T o ll 1962, p. 700, Taf. 18 M, Big. 120 
(¿Genit.), 14 W, Big. 93a(9Genit.), 2 S, Big. 21, 22 (Sack).
B iologie: .‘Raupe Herbst bis V in einem Röhrensack an den Blättern von Stdlaria und Cerastium minierend. Hauptfutter­
pflanze ist Steilarm holostea. Balter VI—YII.
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa.
N BG : Friedland (Stange 1899).
BLN : ( S o r h a g e n  1 8 8 6 ) .
F R : Eberswalde ( S o r h a g e n  1886).
H A : Kyffhäuser ( P e t b y ) ;  Harz: Wippra, Meisdorf ( P a t z a k ) .
E B F : Gotha, Mühlhausen ( L e n t h e ) ;  Nordhausen, Bleicherode, Ilfelder Tal/Südharz 
( P e t b y ) ;  Alter Stolberg ( P a t z a k ) .
GE: Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
L P Z: Leipzig-Raschwitz (E. M ü l l e r ) ,
KM S: Karl-Marx-Stadt ( H e i n i t z ) .
2. und 3. S e k t io n  
Bei uns nicht vertreten.
9. Gruppe
1. S e k tio n
Coleophora arenariella Z e l l e r ,  1865 
(Stett. ent. Ztg. 1865, p. 43: Coleophora)
Big. 56 (Sack), Big. 148(<J Genit.), Big. 280(9 Genit.)
Literatur: STGR.-REL.-Cat. Nr. 3726; SPULER, p. 396; Schütze, p. 128 (Biol.); Bmnander, p. 67, Big. 34 (¿Genit.); 
Toll 1952, p. 101; Hering, p. 1122(Biol.), Big. 93 (Sack); Toll 1962, Taf. 19 M, Big. 1 3 1 «  Genit.), 13 W, Big. 100 (? 
Genit.), 24 S, Big. 233 (Sack).
B iologie: Raupe Herbst bis VIin einem Lappensack an den Blättern von Astragalus arenarius ruinierend. Balter VI—V II. 
Verbreitung; Schweden, Polen, Mähren, Österreich, Mazedonien.
Die Art wurde im Gebiet der D D R  noch nicht gefunden, aber in der unmittelbaren östlichen 
Nachbarschaft (Szczecin, Poznan), so daß ihr Vorkommen in den Bezirken Rostock, 
Frankfurt und Cottbus erwartet werden kann.
Coleophora crocinella  T e n g s t r ö m ,  1847
(Bidr. tili Binl. fjärilfauna 1847, p. 140: Coleophora) -
[=  Coleophora serenella Z e l l e r , 1849]
Barb-Abb. 16, Big. 51 (Sack), Big. 149 (g Genit.), Big. 282(9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3722 (serenella); Spuke», p. 396 (serenella); Schütze, p. 128 (Biol.; serenella); Bbnander, 
p. 67, Big. 33 (¿Genit.); Hackman, p. 38, Big. 63 (¿Genit.), 86 (9 Genit.); T oll 1952, p. 102, Big. 63 (¿Genit.), 86 (9 
Genit.); Hering, p. 143 (Biol.), Fig. 96 (Sack); T o ll 1962, Taf. 24 S, Big. 234 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis A VI in einem Lappensack an verschiedenen Babaceen minierend, hauptsächlich an Astraga­
lus, Colutea, Goronüla und Lotus. Balter B VI—VII.
Verbreitung: Europa.
N BG : Friedland ( S t a n g e  1899).
PO : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
B LN : (A m s e l  1931).
F R : Gartz ( S o r h a g e n  1886).
H A : Halle (O .  M ü l l e b ) ;  Gossa/Dübener Heide, Aschersleben ( P a t z a k ) ;  Wittenberg-
( E i c h l b r ) ;  Dessau ( Z o e r n e r )  ; Eisleben ( M i c h e l  1960); Kyffhäuser, Heldrungen 
( P e t b y )  ; Freyburg ( H t j t h ) .
MA: Staßfurt ( S o b e n b r ) ,
E R F : Erfurt ( B e e r ) ;  Sömmerda ( M a r t i n i ) ;  Alter Stolberg ( P e t r y ) .
GE: Jena ( N i c o l a u s ) ;  Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e b ) .
D R : Dresden, Meißen ( M o r c z e k ) ; Potschappel bei Freital ( H e i n i t z ) .
Die Art kommt sicher auch in den noch  fehlenden Bezirken vor.
17*
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2. S e k t io n
Coleophora trifariella Z e l l e r ,  1849 .
(Liixn. Ent. 4, 257: Coleophora)
Fig. 150 (3 Genit.), Fig. 281 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-EBL.-Cat. Nr. 3731; Spuler, p. 396; Schütze, p. 120 (Biol.); T o ll 1952, p. 103, Fig. 56 (3 Genit.), 
213(9 Genit.); HERING, p. 373 (Biol.), Fig. 287 (Sack); TOLL 1962, Taf. 23 S, Fig. 231 (Sack).
B iologie: Kaupe Herbst bis A VI (nach Schütze, Hering, Toll) in einem Lappensack an Cytisus, Genista und Sarotkam- 
nus minierend. Steuer erzog dagegen den Falter aus Kaupen, die erwachsen überwinterten. Falter E V I—VII (nach 
Steuer am Licht schon E V).
Verbreitung: Mitteleuropa, Belgien, England.
P O : P otsdam  ( H i n n b b e r g ) .
G E : B ad B lankenburg (Steu er).
D R : D resden ( M ö b i u s ) ;  R ach lau  bei B autzen ( S c h ü t z e ) .
Die A rt t r i t t  sehr lokal auf. Die Funde (außer S t e u e r ) liegen schon lange zurück. Im  
w estlichen  und  östlichen N achbargebiet w urde sie bei H am burg  u n d  Braunschweig, sowie 
im  ehem aligen Schlesien und  bei P oznan  gefunden. Im  norddeutschen R aum  dürfte  sie 
ihre nördliche V erbreitungsgrenze erreicht haben.
Coleophora bilineatella Z e l l e r ,  1849
(Linn. Ent. 4, 272; Coleophora)
Farb-Abb. 17, Fig. 50 (Sack), Fig. 151 (<J Genit.), Fig. 286 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-EBL.-Cat. Nr. 3718; Spüler, p. 395; Schütze, p. 123 (Biol.); Behänder, p. 66, Fig. 82 (£ Genit.);
Toll 1952, p. 105, Fig. 58(<J Genit.), 217 (oGenit.); Hering, p. 466 (Biol.), Fig.285 (Sack); Toll 1962, Taf. 22 S, Fig. 223
(Sack).
Biologie: Eaupe Herbst bis VI in einem Lappensack an den Blättern von Genista und Sarothamnus minierend. Falter 
V I-V II.
Verbreitung: Europa, nördlich bis Dänemark und Schweden.
N BG : Fried land  ( S t a n g e  1899); N eustrelitz ( M e s s i n g : B o l l  1850).
B LN : ( H i n n e b b r g ) .
H A : H alle-D ölauer Heide (O. M ü l l e r ) ;  Dessau, W ittenberg  ( E i c h l e r , Z o e r n e r ) ;
N euplatendorf/O stharz ( P a t z a k ) ;  F reyburg  ( H u t h ).
E R F : E rfu rt ( B e e r ) ;  G otha ( L e n t h e ) ;  N ordhausen ( P e t r y ) .
G E : Jen a  ( N i c o l a u s ) ;  B ad B lankenburg (S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig, Groß Steinberg bei Grimm a (E. M ü l l e r ) .
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ;  Umg. B au tzen : R achlau , W aditz ( S c h ü t z e , S t a r k e ).
Es ist m it Sicherheit anzunehm en, daß die A rt noch w eiter verb reite t ist, als die bisherigen 
Funde aussagen.
3. S e k t io n
Coleophora niveieostella Z e l l e r ,  1839
(Isis 1839, p. 208: Coleophora)
Fig. 66 (Sack), Fig. 152 (¿Genit.), Fig. 284(9Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3711; Spüler, p. 395; Schütze, p. 167 (Biol.); Benander, p. 64; T oll 1952, p. 108, 
Fig. 61 (¿Genit.), 219(9Genit.); Hering, p. 1059 (Biol.),Fig. 683 (Sack); T oll 1962, Taf. 19 S, Fig. 186 (Sack). 
B iologie: Baupe Herbst bis V in einem Scheidensack an den Blättern von Thymus minierend. Falter V —VI. 
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England, Mazedonien, Albanien.
R O : K oitenhagen bei Greifswald ( P a u l  &  P l ö t z  1872).
N B G : F riedland (S t a n g e  1899); N eustrelitz ( M e s s i n g : B o l l  1850).
PO : Potsdam  ( H i n n e b b r g ).
F R : R ü d e r s d o r f  ( A m s e l  1931).
H A : K em berg/D übener Heide ( Z o e r n e r ) ;  K yffhäuser ( L e n t h e ).
E R F : G otha ( L e n t h e , H a b i c h t ) ;  A lter Stolberg ( P e t r y ).
G E: Ronneburg ( N i c o l a u s ) ;  B ad  B lankenburg (S t e u e r ) .
D R : Blösa bei B autzen  ( S c h ü t z e , S t a r k e ).
Coleophora discordella Z e l l e r ,  1849 
(Lin n. Ent. 4, 301: Coleophora)
Fig. 55 (Sack), Fig. 153 (3 Genit.), Fig. 285(9 Genit.)
Literatur: STOR.-RBi.-Cat. Nr. 3716; Spuler, p. 395, Taf. 90, Fig. 10; Schütze, p. 127 (Biol.); Behänder, p. 65, Fig. 30 
(3  Genit.); Hickman, p. 38, Fig. 61 (3  Genit.), 84 (9 Genit.); T on  1952, p, 109, Fig. 63 (3 Genit.), 221(9 Genit.); Herino, 
p. 143 (Biol.), Fig. 419 (Sack); T on  1962, Taf. 22 S, Fig. 216 (Sack).
B iologie: Raupe Herbst bis V in einem Lappensack an den Blättern von Lotus, Astragalus und Medicago minierend. 
Falter E V -V II.
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R O : L ühm annsdorf bei Greifswald ( F r i e s e ) ;  Prerow /D arß (Z o e r n e r  1970).
N B G : Fried land  ( S t a n g e ) .
P O : D reilinden bei P o tsdam  (H in n e b e r g ) .
F R : R üdersdorf (A m s e l  1931).
H A : W ittenberg  (Z o e r n e r ) ;  M uldenstein bei B itterfeld  (P a tz a k ) .
E R F : G otha ( L e n t h e ) ;  Söm m erda ( M a r t in i ) ;  H örselberg bei E isenach ( H o c k e m e y r r ) .
G E ; B ad B lankenburg (S t e h e r ) .
D R : B autzen ( S t a r k e ) ;  R otste in  bei L öbau (S c h ü tz e ) .
Coleophora albicostella (D u p o n c h e l ,  1843)
(Hist. Nat. Löp. Fr., Suppl. 4, 19, p. 294: Ornix)
[ — Coleophora approximata Gozmäny, 1956 (sensu Toll, inedit.-GozMiNY i. 1.)]
Farb-Abb. 27, Fig. 45 (Sack), Fig. 154 (3 Genit.), Fig. 283 (9 Genit.)
Literatur: STGE.-REL.-Cat. Nr. 3712; Spülek, p. 395; Schütze, p. I l l  (Biol.); Benandek, p. 65, Fig. 29 (3 Genit ); 
Toll 1952, p. 110, Fig. 62(3 Genit.), 218(9Genit.); Heking, p. 315 (Biol.), Fig. 502 (Sack); Toll 1962, Taf. 30 S, Fig. 289 
(Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis V in einem Blattsack an Comarum, Fmgaria, PotentiUa und anderen krautigen Rosaceen 
minierend. Falter E V -V II.
Verbreitung: Schweden (Öland), Mittel- und Südeuropa.
R O : Grubenhagen bei Greifswald (P a t j l  & P l ö t z  1872).
N BG : Fried land  (S t a n g e ) ;  N eustrelitz (M e s s in g : B o l l  1850).
F R :  R ü d e rsd o r f  (H in n e b e r g ).
CO: D ubringer Moor bei H oyersw erda (L e u t s c h ) ,
H A : K yffhäuser ( P e t r y ,  F r i e s e ) ;  W ittenberg  (Z o e r n e r ) .
E R F : E rfu rt ( B e e r ) ;  G otha ( L e n t h e ) ;  N ordhausen, A lter Stolberg ( P e t r y ) .
G E : B ad B lankenburg (S t e u e r ) .
10. Gruppe
Coleophora chalcogrammella Z e l l e r ,  1839 
(Isis 1839, p. 207: Coleophora)
Farb-Abb. 10, Fig. 15 (Sack), Fig. 155 (3 Genit.), Fig. 279 (? Genit.)
Literatur: STGK.-RBL.-Cat. Nr. 3693; Spülek, p. 394; Schütze, p. 91 (Biol.); Benandek, p. 62; Toll 1952, p. 112, 
Fig. 64 (3 Genit.), 222 (9 Genit.); Heking, p. 270 (Biol.), Fig. 177 (Sack); Toll 1062, Taf. 2 S, Fig. 23 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis E V in einem Röhrensack an den Blattern von Ceraetium lind Stellaria minierend. Falter 
V I-V II.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa.
P O : P otsdam  (H in n e b e r g ) .
H A ; Dessau (Z o e r n e r )  ; M uldenstein bei B itte rfe ld  (P a tz a k )  ; B ad Frankenhausen  
( P e t r y ) .
E R F : G otha ( L e n t h e ) ;  A lter Stolberg ( P e t r y ) .
L P Z : Seegeritz bei Taucha (E. M ü l l e r ).
D R ; B autzen ( S t a r k e ) ;  R achlau  hei B autzen (S c h ü tz e ) .
11. und 12. Gruppe
Bei uns n ich t vertre ten .
13. Gruppe
1. S e k t io n
Coleophora deauratella L ie n ig  & Z e l l e r ,  1846
(Isis 1846, p. 295: Coleophora)
Fig. 156(3 Genit.), 274(9 Genit.)
Literatur; STGK.-RBL.-Cat. Nr. 3679; Spülek, p. 393; Benandek, p. 01, Fig. 26 (3 Genit.); Hackman, p. 35, Fig. 58 
(3 Genit.), 72(9 Genit.); TOLL 1952, p. 113, Fig. 65 (3 Genit.), 223 (9 Genit.).
B iologie: Die Raupe soll von Herbst bis IV ln einem Röhrensack an Centaurea und anderen Asteraeeen leben. Zuverlässige 
Angaben über die ersten Stände liegen nicht vor. Falter V —VII.
Verbreitung: Europa.
R O : Wiek/Rügen (O. M ü l l e r ) .
F R : R üdersdorf (H in n e b e r g ) ,  G artz (S o r h a g e n  1886).
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H A : Ziegelroda bei Q uerfurt (S p r ö n g e r t s ; R a p p  1936); W ittenberg  ( E i o h l e b ) .
E R F : E rfu rt ( B e e r ) ;  G otha, E isenach ( L e n t h e ) .
G E: B ad B lankenburg (S t e h e r ).
D R : Meißen (M o r c z e k ).
2. S e k t io n
Coleophora spissicom is  ( H a w o b t h ,  1828)
(Lep. Brit. 1828, p. 5S7: Porrectaria)
[=  ? Tinea fabriektta V illers, 1789; =  Plutella troehilipennella Costa, 1836; =  Coleophora mayreOa Zeller, 1889] 
Hg. 54 (Sack), Hg. 157 (S Genit.), Fig. 277 ( 9 Genit.)
Literatur: STGR.-BEL.-Cat. Fr. 8680; Spülbr, p. 394; Schütze, p. 125 (Biol.); Beit ander, p. 61, Hg. 27 (<J Genit.); 
Haokman, p. 36, Hg. 59 (<J Genit.), 73 (9 Genit.); T on  1952, p. 114, Kg. 66 «  Genit.), 224(9 Genit.); T oll 1962, Tai. 2 S, 
Hg. 24 (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack sehr versteckt in den Köpfchen von Trifolium, an Blüten 
und Samen. Falter V I-V III.
Verbreitung: Europa.
Nachweise fehlen n u r aus den wenig durchforschten Bezirken Schwerin und Suhl. Sicher 
ist die Axt auch d o rt wie überall w eit verb re ite t u nd  häufig . Auf eine Aufzählung der 
F undorte  w ird deshalb verzichtet. '
14. Gruppe
Coleophora ballotella ( F i s c h e r  von R o e s l e r s t a m m , 1834—1843)
(Abb. Ber. Erg. Schm. kde. 1834—43, p. 154: Ornix)
Farb-Abb. 7, Fig. 72 (Sack), Fig. 158 (<J Genit.), Fig. 276 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Fr. 3703; Spüler, p. 395; Schütze,-p. 168 (Biol.); Toll 1952, p. 115, Fig. 67 (d Genit.), 
225 (9 Genit,); HERING, p. 157 (Biol.), Fig. 108 (Sack); TOLL 1962, Taf. 32 S, Fig. 299 (Sack). •
Biologie: Baupe Herbst bis V in einem;Lappensack an den Blättern von Ballota, Lamium, Marrubium und Staehys 
minierend. Falter VI—VIII. .
Verbreitung: Mittel- und Südeuropa, Ukraine.
N BG: ? N eustrelitz (MessiNG: Boll 1850).
P O :  Stahnsdorf ( E r n s t ).
H A : Halle (O .  M ü l l e r ) ;  R aguhn  bei Dessau, W ittenberg  ( E i c h l e r , Z o e r n e r ) ; A llstedt
( S c h w e t s c h k e ) ;  Freyburg  ( H u t h ).
MA: S taß fu rt (S o f f n e r ).
G E: B ad Blankenburg (S te u e r ).
D R : Meißen (M o r c z e k ) . '
Die R ichtigkeit der Angabe aus N eustrelitz ist n ich t m ehr nachzuprüfen. D as V or­
kom m en der A rt ist jedoch auch  in den N ordbezirken anzunehm en, da sie bei Szczecin 
gefunden wurde. Die Ostsee dü rfte  auch  die nördliche Verbreitungsgrenze der A rt sein.
15. Gruppe
Bei uns n ich t vertreten .
16. Gruppe .
1. S e k t io n
Die A rten dieser Sektion sind zum  Teil hab ituell und  auch genitaliter so gleichartig, daß 
sich nach  einer Revision der T ypen in  der N om enklatur sicher V eränderungen ergeben 
werden. Die $ G enitalien einiger A rten  sind  einander so ähnlich, daß n u r die von ibipen- 
nella ste llvertretend  für die anderen abgebildet werden.
Coleophora anatipennella ( H ü b n e r ,  1796)
(Samml. eur. Schmett. 1796, Taf. 27, Fig. 186: Tinea)
[=  Coleophora tüiella Zeller, 1849] .#
Farb-Abb. 25, Fig. 40 (Sack), Fig. 159 (<J Geult.), Fig. 287 (9 Genit.) ,
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Fr. 3799; Spüler, p. 400; Schütze, p. 105 (Biol.); Benander, p. 73, Fig. 38 (d Genit.); 
Hackman, p. 42, Fig. 87 (9 Genit.); Toll 1952, p. 116, Fig. 68(5 Genit.), 226 (9Genit.); Hering, p. 59 (Biol.), Fig. 398 
(Sack); Toll 1962, Taf. 13 S, Fig. 154 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis V in einem Pistolensack an den Blättern zahlreicher Xaubbäume. Sicher sind Crataegus, 
Cerasus, Malus, Prunus, Sorbus, Tüia. Die erwachsene Baupe ruiniert nicht, sondern frißt wie die anderen Vertreter dieser 
Gruppe Löcher mit ausgefransten Bändern in die Blätter. Falter VI—VII.
Verbreitung: F- und Mitteleuropa, England, Iran,
DOI: 10.21248/contrib.entomol.24.5-8.153-278
Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)
Beiträge zur Entomologie, Band 24, 5/8; 1974 251
Obwohl aus 4 Bezirken noch kein F und  vorliegt, is t die A rt so allgemein verb reite t u n d  
überall häufig, daß eine geschlossene V erbreitung in  der D D R  sicher ist. A uf eine A u f­
zählung der F undorte  w ird daher verzichtet.
Coleophora albidella H e r r i c h -S c h ä e e e r ,  1855 
(Syst. Bearb. Schmett. Bur. 5, 258: Coleophora) 
t=  ? Coleophora incanella TEXGSTRÖM, 1847] '
Big. 26 (Sack), Big. 160 ( 3 Genit.), Big. 288 (9 Genit.)
Literatur: STGE.-BBL.-Cat. Nr. 3800; Spuler, p. 400; Schütze, p. 55 (Biol.); Bbnander, p. 73; Hackman, p. 42; T o ll 
1052, p, 117, Big. 69 (3  Genit.), 227 (9 Genit.); Hering, p. 917 (Biol.), Big. 600 (Sack); T oll 1962, Taf. 13 S, Big. 156 
(Sack),
B iologie: Baupe Herbst bis V in einem Pistolensack an den Blättern von Salix. Balter VI—VII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England.
R O : W olgast (P e au ).
PO ; P o tsdam  (A m s e l 1931).
F R : Eberswalde (Fr ie s e ).
H A : W ittenberg  (Z q e r n e r ,  E i o h l e r )  ; Aschersleben (P a tz a k )  ; F reyburg  (H t jth ) .
MA: S taß fu rt (S o e e n e r ) .
G E: B ad B lankenburg (S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig, Taucha (E . M ü l l e r ) .
D R : D resden (M ö b iu s ) ;  R achlau  bei B autzen  (S c h ü tz e ) .
Im  Gegensatz zu anatipennella is t diese A rt wohl w eit verb reite t, aber nirgends in größerer 
Zahl zu finden.
Coleophora palliatella (Z in c k e n ,  1813)
(In; Germar,Mag. Ent. 1, 40: Tinea)
=  ? Ornfe poSiipenneifo Treitschkb, 1833; =  ? Coleophora enervatella Zeller]
Barb-Abb. 23, Big. 38 (Sack), Big. 161 (3  Genit.), Big. 290(9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3794; Spuler, p. 400, Taf. 90, Big. 12; Schütze, p. 76 (Biol.); Behänder, p. 72, Big. 36 
(3  Genit.); Hackman, p. 42, Big. 80 (3 Genit.), 91 (9 Genit.); TOLL 1952, p, 118, Big. 70 (3 Genit.), 228 (9 Genit.); 
Hering, p. 857 (Biol.), Big. 550 (Sack); T o ll 1962, Taf. 15 S, Big. 177 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis V in einem Pistolensack an den Blättern von Querous. Balter VI—VII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England, Italien, Mazedonien.
R O : Stralsund, Greifswald ( P a u l  & P l ö t z  1872); Sellin/Rügen (E io h le r ) .
N BG ; N eustrelitz (M e s s in g : B o l l  1850); F ried land  (S ta n g e  1899); M üritzsee (H a a s e  
& U t e c h  i. 1.).
PO : P o tsdam  (H in n e b e b g ) .
B L N : (S o r h a g e n  1886). '
H A : H alle (O . M ü l l e r ) ;  M uldenstein bei B itterfeld  (P a tz a k ) ;  W ittenberg  ( E i o h l e r ) ;
Dessau (Z o e r n b r ) ;  Seega bei A rtern  ( P e t r y ) .
MA: Staßfurt (Soebner).
E R E : E rfu rt ( B e e r ) ;  A lter Stolberg ( P e t r y ) ; K leinfurra bei N ordhausen (G. M ü l l e r ) .  
GE: R onneburg (N io o la u s ) ;  B ad B lankenburg (S t e u e r ) .
LPZ : G rasdorf be i Taucha ( R e i c h e r t ) .
K M S: M ehltheuer (E io h le r ) .
D R : D resden (M ö b iu s ) ;  Meißen (M o r c z e k ) ;  Sohönbach bei Sebnitz (M o r c z e k ) ; O ber­
lausitz: B autzen, R achlau, Löm ischau, G u ttau  (S c h ü tz e , S t a r k e ) .
Die A rt ist sicher auch in den n icht genannten  Bezirken heimisch.
Coleophora ibipennella Z e l l e r ,  1849 
(Linn. Ent. 4, 285: Coleophora)
Big. 39 (Sack), Big. 162 (3 Genit.), Big. 292 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3796; Spuler, p, 400; Schütze, p. 76 (Biol.); Benander, p. 72, Big. 37 (3 Genit.); 
Hackman, p. 42, Big. 81 (3  Genit.); T o ll 1952, p.119, Big. 71 ( i  Genit.), 229(9 Genit.); Hering, p. 857 (Biol.), Big, 551 
(Sack); T o ll 1962, Taf. 13 S, Big. 157 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis A VI in einem Pistolensack an den Blättern von Quereus. Balter B V I—VII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, Belgien, Mazedonien.
SCH: W ittenberge (S ch m id t).
NBG : Fried land  (S ta n g e  1899, 1912); A nklam  (P e a u ). -
PO : P o tsdam  (H in n b b e r g ) ; F inkenkrug  bei Falkensee (A m s e l 1931).
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F R :  Oderberg ( F r i e s e ) .
H A : H alle ( 0 .  M ü i l i e ) ; N aum burg ( E l k n e r  : R a p p  1 9 3 6 ) ; W ittenberg , D essau ( E i c h l e b ,
Z o e r n e r ) ;  M uldenstein bei B itterfeld  ( P a t z a k ) ;  A llstedt ( S c h w e t s c h k e ).
MA: S t a ß f u r t  (S o e e n e r ).
E R F : Erfurt ( B e e r ) .
G E : R onneburg  (N i c o l a u s ) ;  Bad B lankenburg ( S t e u e r ).
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e b ) .
KM S: K arl-M arx-S tad t ( H e i n i t z ) .
D R : D resden ( M ö b i u s ) ;  Meißen ( M o r c z e k ) ;  B autzen  ( S t a r k e ).
Auch diese A rt fehlt w ahrscheinlich in  keinem  Bezirk.
Coleophora betulella H e i n e m a n n  &  W o c k e ,  1 8 7 7  
(Scbrnett. Deutschi. Schweiz 2 (2), 585: Coleophora)
Fig. 163 (<J Genit.), Fig. 294 (9 Genit.)
Literatur: STGE.-EBL.-Cat. Nr. 3797; Spüler, p. 400; Schütze, p, 63 (Biol.); Benafder, p. 71, Fig. 39 (S Genit.); 
Hackman, p. 41, Fig. 78 (d Genit.), 88( 9 Genit.); T o ll 1952, p. 120, Fig. 72 (<J Genit.), 230 (9 Genit.); Hering, p. 173 
(Biol.), Fig. 137 (Sack); T oll 1962, Taf. 13 S, Fig. 155 (Sack).
B iologie: Eaupe Herbst bis VI in einem Pistolensack an den Blättern von Betula. Falter VI—'VII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England.
NBG : Fried land  (S t a n g e  1899); Genzkow bei N eubrandenburg (S t a n g e  1899); W aren 
( H a i n m ü l l e r ).
P O : P o tsdam  ( A m s e l  1931).
B LN : Berlin ( H i n n b b e r g ) ,
F R : R üdersdorf ( H i n n e b e b g ) ;  E bersw alde ( F r i e s e  &  P e t e e s e n ) .
H A : H alle (O .  M ü l l e r ) ;  W ittenberg  ( E i c h l e r ) ;  Aschersleben ( P a t z a k ) .
G E : R onneburg ( N i c o l a u s ) ; Bad B lankenburg ( S t e u e r ).
L PZ : Groß Steinberg bei Grim m a (E . M ü l l e r ) .
D R : D resden ( M ö b i u s ) ;  B autzen ( S t a r k e ) ;  R ach lau  bei B autzen  ( S c h ü t z e ) .
In  die L iste w urden n u r L ite ra tu rangaben  aufgenom m en, die au f R aupenfunden  beruhen.
Coleophora nemorum  H e i n e m a n n , 1 8 5 4  
(Bresl. ent. Ztschr. 1854, p. 5: Coleophora)
Literatur: STGR.-B.BL.-Cat. Nr. 3793; SPULER, p. 400; TOLL 1952, p. 121, Fig. 73 ($  Genit.), 231 (9 Genit.); TOLL 1962, 
Taf. 13 S, Fig. 158 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis VI in einem Pistolensack an den Blättern von Quereus. Falter, VI—VII.
Verbreitung: N-Deutschland, Polen.
F R : Störitzsee, K r. Fürstenw alde ( O e h l k b ) .
Die Id e n titä t  dieser A rt ist sehr u n k la r. Das genannte E xem plar en tsp rich t T o l l s  B e­
schreibung. W eitere L ite ra tu rangaben  aus der D D R  (Naum burg, leg. E l k n b r ) u nd  der 
B R D  (Braunschweig, leg. H a r t w i e ö ) erscheinen unsicher.
Coleophora zelleriella H e i n e m a n n , 1 8 5 4  
(Bresl. ent. Ztschr. 1854, p. 5: Coleophora)
Fig. 164 ( <J Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3792; SPULER, p. 399; TOLL 1952, p. 122, Fig. 74 (S Genit.); HERING, p. 917 (Biol.), 
Fig. 601 (Sack); TOLL 1962, Taf. 13 S, Fig. 159, 160 (Sack).
B iologie : Baupe Herbst bis VI in einem Pistolensack an den Blättern von Salix. Falter VI—VII.
Verbreitung: Mitteleuropa, Montenegro.
H A : Aschersleben, 1 9 7 2 , Säcke a n . Salix caprea ( P a t z a k ).
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e r , nach R e i c h e r t s  K arte i); Torfhaus bei W öllnau/D übener 
H eide, 1911 (E. M ü l l e r ).
Fundm eldungen aus dem  w estlichen N achbargebiet: Braunschweig ( H a r t w i e g  1930), 
H am m  ( U e e e l n  1930).
2. S e k t io n
Coleophora currucipennella Z e l l e r , 1 8 3 9
(Isis 1839, p. 207; Coleophora)
[=  Coleophora tristrigeUa H e in e m a n n  &  W o c k e , 1 87 7]
Farb-Abb. 24, Fig. 35 (Sack), Fig. 165(SGenit.), Fig. 291(9 Genit.)
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Literatur: Stgr.-Bbl. Cat.-Fr. 3791; Spüler, p. 399; Schütze, p. 76 (Biol.); Benander, p. 71, Fig. 35 (5 Genit.);
Hackman, p. 41, Fig. 79 (5 Genit.), 90 (9 Genit.); Toll 1952, p. 123, Fig. 75 (3 Genit.), 232 (9  Genit.); Heking, p. 857
(Biol.), Fig. 397 (Sack); Toll 1962, Taf. 13 S, Fig. 162 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis VI in einem Pistolensack an den Blättern von Corylus, Carpinus und Quercus. Falter E 
VI -V II.
Verbreitung: Europa, Kleinasien.
R O : G rubenhagen ( P atte  &  P l ö t z  1872); S tralsund ( H e c k e l ) ;  Sellin/R ügen ( B i c h l e b ) .
N B G : N eustrelitz ( M e s s i n g ; B o l l  185Q); Serrahn bei N eustrelitz (F b i b s e ) ;  F ried land  
( S t a n g e ) .
PO : F inkenkrug  bei Falkensee ( S o b h a g e n  1886).
F R : Spechthausen bei Ebersw alde ( S c h i e f e r d e c k e r ) .
H A : Halle (O. M ü l l e r ) ; Dessau ( Z o e r n e r ) ; K yffhäuser ( P e t r y ) ; W ieserode, S tangerode/
O stharz ( P a t z a k ).
E R F : Eisenach, G otha ( L e n t h e ) .
G E: R onneburg ( N i c o l a u s ) ;  B ad B lankenburg  ( S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e r ).
D R : D resden ( M ö b i u s ) ;  Meißen ( M o r c z e k ) ;  O berlausitz: B autzen, R achlau , Blösa,
G u ttau  ( S c h ü t z e , S t a r k e , O. M ü l l e r ).
Die A rt fehlt w ahrscheinlich in keinem  Bezirk. .
3. S e k t io n
Coleophora pyrrhulipennella Z e l l e r ,  1839 
(Isis 1839, p. 206: Coleophora)
Farb-Abb. 15, Fig. 62 (Sack), Fig. 166(5 Genit.), Fig. 289(9 Genit.)
Literatur: STGK.-BBL.-Cat. Fr. 3770; Spüler, p. 398; SCHÜTZE, p. 157 (Biol.); Benander, p. 68; Hackman, p. 40, Fig. 77 
(5  Genit.), 92 (9  Genit.); T oll 1952, p. 124, Fig. 76 (5 Genit.), 233 (9  Genit.); Hering, p. 218 (Biol.), Fig. 66 (Sack); T oll 
1962, Taf. 19 S, Fig. 194 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis V in einem Scheidensack an den Blättern von Galluna und Erica. Falter VI—VII. 
Verbreitung: Europa.
R O : H elm shagen bei Greifswald ( P a u l  &  P l ö t z  1872).
N BG : Fried land  (S t a n g e  1899).
PO : P o tsdam  ( H i n n b b e r g ) ; H avelland  (S o b h a g e n  1886).
H A : K yffhäuser ( P e t r y ) ;  Friedrichsbrunn/O stharz ( H a b t w i e g  1958).
G E: Jen a  (S c h a d s w a l d ).
L PZ : Groß Steinberg bei Grim m a (E. M ü l l e r ).
D R ; Dresden, Coswig ( M ö b i u s ) .
17. Gruppe
1. S e k t io n
■ Coleophora hrevipalpella W ockb, 1874
(Bresl. ent. Ztschr. 1874, p. 80: Coleophora)
Fig. 92 (Sack), Fig. 169 (3 Genit.), Fig. 300( 9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3811; Spuler, p. 400; Schütze, p. 204 (Biol.); Hackman, p. 44, Fig. 82(3 Genit.); T o ll 
1952, p. 125, Fig. 77 (3 Genit.), 234 (9 Genit.); Hering, p. 259 (Biol.), Fig. 173 (Sack); T oll 1962, Taf. 30 S, Fig. 286 
(Sack).
B iologie: Baupe Herbst bis VI in einem Blattsack an Centaurea und Serratula minierend. Falter VII.
Verbreitung: Mitteleuropa, Finnland, Mazedonien.
P O ; Finkenkrug bei Falkensee ( A m s e l  1931); Schwanenkrug, 1944 ( M e i n e c k e ).
H A : Freyburg, 1970 2 Säcke, 1971 1 $ e. 1. (H uth).
Die A rt ist sehr lokal und  selten. Im  östlichen N achbargebiet (ehem. Schlesien) w urde sie 
im  vorigen Jah rh u n d e rt gefunden. Sie ist daher am  ehesten noch in den Bezirken F ran k ­
fu rt, Cottbus und  D resden (O berlausitz) zu erw arten. In  neuerer Zeit w urde sie noch aus 
N ieder-Ö sterreich ( S t e r z l  1965) und  M azedonien ( K l i m e s c h  1968) gem eldet.
2. S e k t io n
Coleophora serratulella H e r r i c h -S c h ä f e e r , 1 8 5 5
(Syst. Bearb. Schmett. Eur. 5, 247: Coleophora)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Fr. 3814; Spüler, p. 400; Toll 1952, p. 127, Fig. 79(5 Genit.), 235(9 Genit.); Hering, 
p. 573 (Biol.), Fig. 639 (Sack); Toll 1962, Taf. 32 S, Fig. 303 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis VI in einem Blattsack an Jurinea und Serratula. Falter VI—VII.
Verbreitung: S-Europa bis S-Dentschland, Österreich, Slovakei, Turkmenien.
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Die A rt w urde von A m s e l  1 9 3 1  aus Berlin-Friedriehsfelde gem eldet. Belegm aterial ist 
n ich t vorhanden. W ahrscheinlich handelt es sich hier ebenfalls u m  brevipalpella oder um  
virgatella. Die nächsten  gesicherten F undorte  liegen in  Süddeutschland und  an  der Süd­
grenze Polens.
Coleophora virgatella Z e l l e » ,  1 8 4 9  
(Linn. Ent. 4, 291: Coleophora)
Fig. 65 (Sack), Fig. 167 (d Genit.), Fig. 299 (9 Genit.)
Literatur: STflE.-RBL.-Cat. Fr. 3813; Spuler, p. 400; Schütze, p. 171 (Biol.); Toll 1952, p. 128, Fig. 78 (d Genit.), 
236 (9 Genit.); HERING p. 932 (Biol,); TOLL 1962, Tai. 24 S, Fig. 235 (Sack).
B iologie: Raupe Herbst bis V in einem Lappensack an den Blättern von Salvia und Stachys, angeblich auch an A chillea 
und Globularia ruinierend. Falter VI-—VII.
Verbreitung: Mittel- und Siideuropa.
N B G : Fried land  (S t a n g e  1 8 9 9 ) .
F R : F ran k fu rt, T antow  bei G artz (S o r h a g e n  1 8 8 6 ) ;  R üdersdorf ( A m s e l  1 9 3 1 ) ;  Ebers­
walde, 1 9 6 8  ( R i n n h o e e r ),
E in  w eiterer F a lte r befinde t sich in  coll. S c h ü t z e ,  2 2 . V I I .  1 8 9 1 , B aru th . Aus dem  E tik e tt 
ist n ich t ersichtlich, ob es sich u m  B a ru th  bei B autzen handelt, w as zu verm uten  ist, oder 
um  B aru th  in der M ark B randenburg. In  den westlichen und  östlichen N achbargebieten 
wurde die A rt bei H am burg gefunden ( S a u b e r  1 9 0 7 )  u nd  im  ehem aligen Pom m ern ( H e i -
NITZ),
Coleophora serpylletorum  E . H e r i n g , 1 8 8 9  
(Stett. ent. Ztg. 1889, p. 305: Coleophora)
Farb-Abb. 22, Fig. 67 (Sack), Fig. 168 (d Genit.), Fig. 297 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-RBL.-Cat. Nr. 3812; Spuler, p. 400; Schütze, p. 107 (Biol.); Toll 1952, p. 129, Fig. 81 (d Genit.) 
238(9 Genit.); Hering, p. 1059 (Biol.), Fig. 682 (Sack); Toll 1962, Taf. 27 S, Fig. 250 (Sack).
B iologie; Raupe Herbst bis VI in einem Lappensack an den Blättern von Thymus minierend. Falter VII—VIII. 
Verbreitung: Mitteleuropa.
N BG : Fried land  ( S t a n g e ).
PO : P o tsdam  ( H i n n e b e b g ).
H A : K yffhäuser ( P e t r y ) ; D essau ( Z o e k n e b ).
E R F : A lter Stolberg ( P e t r y ) .
G E: B ad B lankenburg (S t e u e r ) .
In  coll. H e i n i t z  befinden sich 2 F a lte r  m it dem  E tik e tt „M ecklenburg“ .
Coleophora aurieella ( F a b r i c i t j s ,  1 7 9 4 )
(Ent. Syst. III (2), p. 300: Tinea)
Farb-Abb. 20, Fig. 78 (Sack), Fig. 172 (d Genit.), Fig. 293 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3809; Spüler, p. 400, Taf. 90, Fig. 14; Schütze, p. 170 (Biol.); Toll 1952, p. 130, Fig. 82 
(d Genit.), 239(9 Genit.); Hering, p. 1023 (Biol.), Fig. 663 (Sack); Toll 1962, Taf. 31S, Fig. 294 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis VI in einem Blattsack an Stachys und Teucrium minierend. Falter B VI—VII. 
Verbreitung: Mittel- und Südeuropa.
H A : K yffhäuser ( P e t r y , S o e e n e r , P a t z a k ) ;  Dessau ( Z o e r n e r ).
MA: Börnecke hei B lankenburg ( H a r t w i e g  1930).
E R F : E rfu rt ( B e e r ) ;  G otha ( L e n t h e ).
G E: Gera ( N i c o l a u s ) ;  Jen a  ( L e n t h e ).
D R : O berlausitz: Quoos, B e rn stad t, Lubschau, Schönsee ( S t a r k e ) , R othstein  bei
Löbau (S o m m e r ).
Die nördliche V erbreitungsgrenze dieser A rt verläuft durch die m ittleren  Bezirke der DDR
18. Gruppe
1. S e k t io n
Coleophora gallipennetla ( H ü b n e r ,  1 7 9 6 )
(Samml. eur. Schmett., Taf. 29, Fig. 202: Tinea)
Farb-Abb. 4, Fig. 52 (Sack), Fig. 171 ( d Genit.), Fig. 302 (9 Genit.)
Literatur: STGE.-RBL.-Cat. Nr. 3753; Spuler, p. 397, Taf. 90, Fig. 9; Schütze, p. 129 (Biol.); Einander, p. 68; T oll 
1952, p. 133, Fig. 83 ( d Genit.), 241 (9 Genit.), Hering, p. 142 (Biol.); T oll 1962, Taf. 2 S, Fig. 25 (Sack).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst ln einem Röhrensack an den Hülsen von Astragalus glycyphyllos, die Samen 
fressend. Falter V I-V II.
Verbreitung: Buropa, Kleinasien.
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N B G :  N eustrelitz (M e s s i n g : B o l l  1850); F ried land  (S t a n g e  1899).
P O :  H avelland (S o b h a g e n  1 8 8 6 ) .
F R : R üdersdorf ( H i n n e b e b g ).
H A : K yffhäuser ( P a t z a k ) ;  O stharz: Gernrode ( R e i n e c k e : R a p p  1936), R ieder, N eu­
p la tendorf ( P a t z a k ) ;  W elbsleben/O stharz ( P a t z a k ).
E R F :  E rfu rt ( B e e b ) ;  Gotha ( L e n t h e ) ;  N ordhausen, A lter Stolberg ( P b t r y ) ; A rnstad t 
( L i e b m a n n ) ; Großenbehringen, H aina, H örselberg bei E isenach ( H o c k e m e y b r ). 
G E : Gera ( R i t t e r ) ; Jena  ( P e t r y ) ; B ad B lankenburg ( S t e u e r ) ; T autenburg  (0 . M ü l ­
l e r ).
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ;  Meißen (M o r c z e k ) ; O berlausitz : B autzen (S t a r k e ) ;  Rachlau,
R othstein  bei Löbau ( S c h ü t z e ) . .
Die Funde in den nördlichen Bezirken liegen schon w enigstens 80 Jah re  zurück und  be­
dürfen  einer neuerlichen Bestätigung.
2. S e k t io n
Coleophora coronillae Z e l l e r , 1 8 4 9  
(Linn. Ent. 4, 265: Coleophora)
Fig. 53 (Sack), Fig. 170 (3  Genit.), Fig. 304 (9 Genit.)
Literatur: STQR.-RBL.-Cat. Nr. 3754; Spuler, p. 397; Schütze, p. 129 (Biol.); T o ll 1952, p. 135, Fig. 85 <3 Genit.), 
242 (9 Genit.); Hering, p. 143 (Biol.).
B iologie: Raupe im Sommerund Herbst in einem Röhrensack an den Samen von öoronüla. Die Angaben in der gesamten 
Literatur von Spllbr bis Hering und Toll, daß sie in einem Lappensaek lebt und ruiniert, sind falsch. Alle aus Lappen­
säcken geschlüpften „coronillae“ haben sich bei der Untersuchung als crocinella erwiesen. Meine Angaben beruhen auf 
gezüchtetem Material von Petry, der über diese Biologie bereits in Rapp 1936 schrieb. Falter E VI—VIII. 
Verbreitung: Mittel- und Südeuropa.
F R ;  Oderberg ( F r i e s e ) .
H A : K yffhäuser ( P e t r y ) ;  Sachsenburg ( M a r t i n i ) ; B ennsted t bei Halle ( H a a s e  &
U t e c h  1 9 6 9  als flaviella M a n n ) ;  F reyburg  ( H u t h ) .
E R F : E rfu rt ( B e e r ) ; G otha ( K r e u t z b e r g e r ) ;  Plaue ( P b t r y ).
G E : Jen a  ( N i c o l a u s , S c h a d e w a l d ) ;  B ad B lankenburg (S t e u e r ).
D R ; D resden ( M ö b i u s ) ;  R othste in  bei L öbau ( L e u t s c h ) .
Die A rt kom m t hauptsächlich  in  xerotherm en H ab ita ten  der m ittleren  und  südlichen B e­
zirke vor. Im  norddeutschen T iefland erreicht sie ihre nördliche Verbreitungsgrenze.
3. S e k t io n
Coleophora conspicuella Z e l l e r ,  1 8 4 9
(Lirrn. Ent. 4, 236: Coleophora)
Farb-Abb. 6, Fig. 63 (Sack), Fig. 176 (3 Genit.), Fig. 303 (9 Genit.)
Literatur: STGE.-KBL.-Cat. Nr. 3786; Spulee, p. 399; Schütze, p. 204 (Biol.); Bestandes, p. 70; Hackman, p. 39, Fig. 66 
(<? Genit.), 85 (9 Genit.); T oll 1952, p. 136, Fig. 87 (3 Genit.), 244(9 Genit.); Heeing, p. 131 (Biol.), Fig. 78 (Sack); Toll 
1962, Taf. 20 S, Fig. 197 (Sack). ^
B iologie: Kaupe Herbst bis VI in einem Scbeidensack an den Blättern von Aster und Centaurea minierend, nach Vlach 
auch an Achillea. Falter VII—VIII.
Verbreitung: Europa.
H A : K yffhäuser ( P e t r y , P a t z a k ) ;  R othenburg/Saale (O. M ü l l e r ).
MA; S taßfu rt ( S o e e n e r ) ,
E R F ; E rfu rt ( B e e r ) ;  G otha ( L e n t h e ) .
G E: Jen a  ( N i c o l a u s ).
A u s  den nördlichen Bezirken fehlen Fundm eldungen. Die A rt kann  jedoch auch dort e r­
w arte t werden, da sie in Schweden und  F inn land  vorkom m t.
4. S e k t io n
Coleophora vibicigerella Z e l l e r , 1 8 3 9  
(Isis 1839, p. 206: Coleophora)
Fig. 173 (3 Genit.), Fig. 308(9 Genit.)
Literatur: SIGE.-RBL.-Cat. Nr. 3774; SPULER, p. 388; SCHÜTZE, p. 191(Biol.); Benander, p. 69; HACKMAN, p. 39; 
T o ll  1952, p. 137, Fig. 86 ( 3 Genit.), 243 (9 Genit.); Hering, p. 26 (Biol.), Fig. 70 (Sack); T o ll 1962, Taf. 19 S, Fig. 188 
(Sack).
B iologie: Raupe Herbst bis V in einem Scheidensack an Achillea und Artemisia minierend. Falter VI—VII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England, Bulgarien, Mazedonien.
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N B G : N eustrelitz (M e s s in g : B o l l  1850); F ried land  (S ta n g e ). 
SCH: W ittenberge (S ch m id t).
P O : P o tsdam  (H in n e b e r g ) .
B L N : (S o r h a g e n  1886). .
P R : Lebus bei F ran k fu rt (S o r h a g e n  1886).
H A : K yffhäuser ( P e t r y ) ;  W ittenberg  ( E i c h l e r ) .
Coleophora ditella Z e l l e r ,  1849
(I.inn. Ent. 4, 247: Coleophora)
Fig. 95 (Sack), Fig. 174 (<J Genit.), Fig. 305 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3772; Spüler, p. 398; Schütze, p. 190 (Biol.); Benander, p. 69; T oll 1952, p. 139, 
Fig. 89 ( i  Genit.), 245(9 Genit.); HERING, p. 120 (Biol.), Fig. 73 (Sack); TOLL 1962, Taf. 19 S, Fig. 193 (Sack).
B iologie: Raupe Herbst Ms VI in einem Scheidensack an Artemisia, Aster linosyrü und Helichrysum minierend. Falter E
V I-V II.
Verbreitung: Europa, Nordafrika.
PO : O ranienburg (E b e l in g ) .
B L N : (S o r h a g e n  1886).
H A : K yffhäuser (P e t r y ,  L e n t h e ,  S o e e n e r ,  P a t z a k ) .
E R F : E rfu rt (B e e r ) .
Die vom  K yffhäuser gem eldeten Gol. partitella  Z e l l e r  ( P e t r y  in R a p p ) haben  sich bei der 
U ntersuchung  ebenfalls als ditella  erwiesen. Die D eutung  der A rten  dieser Sektion ist 
noch rech t unsicher.
5. und  6. S e k t io n  
Bei uns n icht vertreten .
7. S e k t io n
Coleophora caelebipennella Z e l l e r ,  1839 
(Isis 1839, p. 206: Coleophora)
Fig. 94 (Sack), Fig. 178 (<J Genit.), Fig. 306 ( 9 Genit.)
Literatur: STQR.-RBL.-Oat. Nr. 3778; Spüler,p. 399; Schütze, p. 190(Biol.); Benander,p. 70; Hackman, p. 40, Fig. 65 
(S Genit.); T oll 1952, p. 144, Fig. 93 (S Genit.), 250(9 Genit.); Hering, p. 120 (Biol.), Fig. 67 (Sack); T o ll 1962, Taf. 19 S, 
Fig. 190 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis A VII in einem Scheidensack an den Blättern verschiedener Asteraceen, hauptsächlich an 
Artemisia campestrü minierend. Falter VII—VIII.
Verbreitung: Europa.
R O : W eitenhagen bei Greifswald (P a t j l  & P l ö t z  1872); W iek/R ügen (O. M ü l l e r ) .
N BG : N eustrelitz (M e s s in g : B o l l  1850); F ried land  (S ta n g e  1899),
P O : P o tsdam  (H in n e b e r g ) ;  Osdorf bei Teltow  (A m s e l 1931).
B L N : (O. M ü l l e r ) .
H A : W ittenberg  ( E i c h l e r ) ;  R einharz/D übener H eide (P a tz a k ) .
MA: S taß fu rt (S o e e n e r ) .
D R : D resden (M ö b iu s ).
Das V orkom m en dieser A rt konzen triert sich au f Sandböden. D eshalb w ird sie haup tsäch ­
lich im  nördlichen Teil des Gebietes gefunden.
Coleophora polonicella Z e l l e r ,  1865
(Stett, ent. Ztg. 1865, p. 46: Coleophora)
Literatur: STGR.-RBL.-Oat. Nr. 3784; Spüler, p. 399; Schütze, p. 128 (Biol.); T oll 1952, p. 145, Fig. 94 (S Genit.), 
251 (9 Genit.); Hering, p. 142 (Biol.); T o ll 1962, Taf. 20 S, Fig. 200 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis A VII in einem Scheidensack an den Blättern von Astragalus arenarius minierend. Falter
V II-V III.
Verbreitung: Polen.
D as Vorkom m en in  den östlichen Bezirken ist möglich, da die A rt im  benachbarten  Gebiet 
(ehem. Pom m ern, Schlesien, Poznan) gefunden wurde.
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Coleophora vibicella ( H ü b n e r , 1 8 1 0 — 1 8 1 3 )
(Samml. eur. Scbmett., Taf. 45, Fig. 308: Tinea) . .
Farb-Abb. 2, Flg. 49 (Sack), Fig. 180 ( ¿  Genit.), Fig. 807 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3788; SPbLEE, p. 399, Taf. 90, Fig. 11; Schütze, p. 123 (Biol.); T o ll 1952, p. 146, Fig. 95 
(S Genit.), 252(9 Genit.); Hering, p. 466 (Biol.), Fig. 288 (Sack); TOLL 1962, Taf. 14 S, Fig. 169 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis VI in einem Pistolensack an Genista minierend. Falter VII—VIII.
Verbreitung: Mittel- und Südeuropa, Kleinaeten.
NBG : ? N eustrelitz ( M e s s i n g :  B o l l  1 8 5 0 ) .
H A : N aum burg ( B a t j e b ) ;  D essau ( Z o e b n b r ) ;  N euplatendorf/O stharz ( P a t z a k ) ;  K yff-
häuser ( P e t r t ,  P a t z a k ) .
E R P : E rfu rt ( B b e b ) ;  G otha ( H a b i c h t ) .
G E: Gera ( R i t t e r ) ;  Jen a  ( N i c o l a u s ) ;  B ad  B lankenburg ( S t e u e r ) ;  Burgk/Saale
( H e i n i t z ).
L PZ : G lasten bei B ad Lausiok (E. M ü l l e r ).
D R : M eißen ( M o r c z e k ) ;  F re ita l bei D resden ( H e i n i t z ) .
SU: M artinroda bei Ilm enau  ( B e e r ) .
D er F u n d  von M e s s i n g  in N eustrelitz w urde von S t a n g e ,  1899 n ich t m ehr zitiert u n d  
scheint dem nach unsicher zu sein. Die N ordgrenze der A rt verläuft nach  dem  heutigen 
S tand  der K enntn isse durch die m ittle ren  Bezirke der D D R . Die nördlichsten  Funde im  
w estlichen N achbargebiet liegen bei Braunschw eig (Falter in coll. S t a u d i n g e r ) ,  im  Osten 
am  Zobten bei W roclaw (F alter in coll. F r i e s e ) .
19.— 21. Gruppe
Bei uns n ich t vertreten .
22. Gruppe
Coleophora ochrea ( H a w o r t h , 1 8 2 8 )
(Lep. Brit. 4, 533: Porrectaria)
Farb-Abb. 3, Fig. 58 (Sack), Fig. 181( <J Genit.), Fig. 309 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-B.EL.-Cat. Nr. 3688; Spuler, p. 394; Schütze, p. 141 (Biol.); Behänder, p. 63; Toll 1952, p. 147, 
Fig. 96 (d Genit.), 253(9 Genit.); Hering, p. 513 (Biol.), Fig. 314 (Sack); T on  1962, Taf. 31 S, Fig. 297 (Sack).
Biologie; Baupe Herbst bis VI in einem Blattsack an Helianthemum minierend. Falter VII—VIII.
Verbreitung; Europa, Kleinasien.
F R : R üdersdorf ( H i n n e b e r g ) .
H A : K yffhäuser ( P e t r y ,  P a t z a k ) ;  Sachsenburg ( P e t r y ) ,
MA: H arslebener Berge bei H a lb ers tad t ( P a t z a k ) .
E R F : E rfu rt, K ranichfeld  ( B e e r ) ;  H örselberg bei E isenach ( L e n t h e ,  H o c k e m e y e r ) ;
A lter Stolherg ( P e t r y ) .
Die B estände dieser wärm eliebenden A rt sind sehr begrenzt und  nehm en nach  N orden zu  
sta rk  ab. Sie w urde jedoch auch noch  in Südschweden gefunden.
2. S e k t io n
Coleophora vulpécula Z e l l e r , 1 8 4 9
(Linn. Ent. 4, 219; Coleophora) .
[ ? ss Coleophora onobrychiella Zeller, 1849] •
Farb-Abb. 5, Fig. 57 (Sack), Fig. 182 (<J Genit.), Fig. 310 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-EBL.-Cat. Nr. 3695; Spuler, p. 394; Schütze, p. 129 — onobrychiella (Biol.); T o ll 1952, p. 148, Fig. 97 
(cJ Genit.), 254 (9 Genit.); Hering, p. 721 (Biol.), Fig. 435 (Sack), 95 — onobrychiella (Sack); T oll 1962, Taf. 24 S,Fig. 236 
(Sack), 23 S, Fig. 232 =  onobrychiella (Sack).
Biologie: Kaupe Herbst bis VI in einem Lappensack an den Blättern von Onobrychis, angeblich auch an Astragalus mi­
nierend. Falter VII-VIII.
Verbreitung: Mittel- und Südeuropa.
H A : K yffhäuser ( P e t r y ,  O. M ü l l e r ,  P a t z a k ) .
E R F : E rfu rt ( B e e r ) .  '
Die A rt erreicht am  K yffhäuser ihre nördliche Verbreitungsgrenze. Obwohl H e r i n g  u n d  
T o l l  1962 die Säcke von vulpécula u n d  onobrychiella getrennt abbilden, kann  ich bei den 
F a lte rn  keine wesentlichen U nterschiede feststellen, was auch T o l l  1952 k o nsta tie rt h a t. 
Zuchten haben gezeigt, daß beim Sack  die A nordnung der B lättchen  sehr verschieden sein 
kann, so daß er den A bbildungen beider A rten  ähnelt.
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3. S e k t io n
Coleophora lixella Z e l l e r ,  1849 
(Linn. Ent. 4, 231: Coleophora)
Mg. 17 (Sack), Fig. 184 (3  Genit.), Fig. 312 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3685; Spuler, p. 3Ö4, Taf. 90, Fig. 6; Schütze, p. 31 (Biol.); Benander, p. 62; Hack­
man, p. 36 ,Fig. 68 (3  Genit.), 94( 9 Genit.); T o ll 1952, p. 150, Fig. 98 (3 Genit.), 255 (9 Genit.); Hering, p. 491 (Biol.); 
T o ll 1962, Taf. 33 S, Fig. 807 (Sack).
Biologie: Baupe im Herbst an den Samen von Thymus, danach bis V in einem Blattsack an diversen Süßgräsern mi­
nierend. Falter V n ~  VIII.
Verbreitung: Europa.
R O : Helm shagen bei Greifswald, R ügen  ( P a u l  & P l ö t z  1 8 7 2 ) .
N B G : Fried land  (S ta n g e  1899); W aren (H a in m ü l le r ) .
P O : P o tsdam  (H in n e b e r g ) .
B L N : (A m s e l  1931 ; H in n e b e r g ) .
F R : R üdersdorf (H in n e b e r g ) .
H A : K yffhäuser ( P e t r y ,  P a t z a k ) ;  W ittenberg  ( E i c h l e r ) ; D essau (Z o e r n e r ) .
E R F : E rfu rt ( B e e r ) ;  G otha ( L e n t h e ) ;  A rn stad t (L ie b m a n n ); H örselberg bei E isenach 
(H o c k e m e y e r ) ;  Ufelder Tal ( P e t r y ) .
G E: R onneburg (N ic o la u s ) ;  J e n a  ( S c h a d e w a l d ) ;  B ad B lankenburg (S t e u e r ) .
D R : Dresden, Geising/Osterzgebirge (M ö b iu s ) ;  Oberlössnitz (S om m er); B autzen  
(S t a r k e ) .
Coleophora ornatipennella ( H ü b n e r ,  1 7 9 6 )
(Samml. eur. Schmett., Taf. 29, Fig. 199: Tinea)
Farb-Abb. 1, Fig. 18 (Sack), Fig. 186 (d Genit.), Fig. 313 (9 Genit.)
Literatur: STGE.-BBL.-Cat. Nr. 3687; Spuler, p. 394; Schütze, p. 31 (Biol.); T o ll 1952, p. 151, Fig. 99 (3 Genit.), 257
(9 Genit.); Hering, p. 491 (Biol.); Toll 1962, Taf. 33 S, Fig. 306 (Sack).
B iologie: Baupe im Sommer an Blüten und Samen von Salvia, danach vom Spätherbst bis V in einem Blattsack an Süß 
gräsern mirderend. Falter VI.
Verbreitung: Mittel-und Südeuropa.
N BG : ? N eustrelitz (M e ss in g ) u nd  ? R ühlow  (S p o n h o lz )  in B o l l ,  1850.
P O : ? P o tsdam  (S o r h a g e n  1886).
H A : H alle (O. M ü l l e r ) ; N aum burg  ( B a u e r :  R a p p  1936); Sachsenburg ( L e n t h e ) ;
Q uenstedt bei Aschersleben (P a t z a k ) ;  Eisleben ( P e t r y ) ;  M erseburg (O . M ü l l e r ) ;  
Freyburg  (H u th ) .
M A : H arslebener Berge bei H a lb ers tad t (P a tz a k ) .
E R F : E rfu rt ( B e e r ) ;  G roßenbehringen (H o c k e m e y e r ) ;  Bleicherode ( E ig e n : R a p p  1936). 
G E: -Jena (N ic o la u s ,  R i t t e r ) ;  B a d  B lankenburg (S te u e r ) .
Die A rt h a t ihre Nordgrenze w ahrscheinlich in den m ittleren  Bezirken der D D R . Sie 
beansprucht exponierte Südhänge m it  s ta rker Sonneneinstrahlung. Die Fundm eldungen 
aus den N ordbezirken sind wenig g laubhaft. So w urden B o l l s  A ngaben bereits durch 
S t a n g e  angezweifelt. Auch in Schw eden w urden die als ornatipennella  angesehenen 
Exem plare von B e n a n d b r  als lixella  identifiziert.
2 3 . G r u p p e
Coleophora vulnerariae Z e l l e r ,  1839 
(Isis 1839, p. 207: Coleophora)
Fig. 177 (g  Genit.), Fig. 316( 9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Oat. Nr. 3757; Spuler, p. 397; Behänder, p. 68; T oll 1952, p. 153, Fig. 101 (3 Genit.), 258 
(9 Genit.).
B iologie: Über die Biologie dieser Art herrscht Beine Klarheit. Sie soll bis V an Anthyllisleben. Die einen Autoren stellen 
sie zu den Minierem, die anderen zu den Samenfressern, was ich für wahrscheinlicher halte. Falter V —VII.
Verbreitung: Europa.
B LN : (S o r h a g e n  1886).
E R F : H örselberg bei E isenach, 1922 ( L e n t h e ) ;  E rfu rt ( B e e r :  R a p p  1936),
D R : Löm ischau bei B autzen, 1926 (S ta r k e ) .
W egen der großen Ä hnlichkeit der A rten  dieser Gruppe fällt eine sichere A ngabe der G e­
sam tverbreitung schwer. D er nörd lichste  F undort ist in Schweden. Aus den N ach b ar­
gebieten w urde sie aus Schlesien ( W o c k e )  und Böhm en (V la c h )  gem eldet.
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Coleophora albicosta ( H a w o b t h , 1 8 2 8 )
(Lep. Brit. 4, 535; Porrectaria)
Fig. 48 (Sack), Fig. 179  ( d Genit.), Fig. 3 17  (9 Genit.)
Literatur: STQK.-KBL.-Cat. N r. 3 7 6 8 ; SPULER, p. 3 9 8 ; TOLL 1944, Fig. 7 ( d Genit.), 2 1 ( 9  Genit.); H e r i n g , p. 108 6  (Biol.), 
Fig. 6 93  (Sack); TOLL 196 2 , Taf. 3 0  S, Fig. 287  (Sack). •
Biologie: Kaupe im Sommer und Herbst in einem Köhrensack an den Samen von l/lex und Genista. Hering bezeichnet 
den Sack als Lappensack, TOLL als Blattsack. Beides ist bei einem Samenfresser unmöglich. Falter V—VI.
Verbreitung: West- und Mitteleuropa.
I-’.H  F :  A lter Stolberg b e i  N ordhausen, 1 9 2 2  ( P e t r y ) .
P e t r y  fing die F a lte r  in großer Anzahl und  fand an  derselben Stelle auch  die Säcke an  
Genista germanica. E r bestim m te sie als vulnerariae. Die G enitalien sind jedoch deu tlich  
von jener A rt verschieden. Col. albicosta w urde auch  im  westlichen N achbargebiet bei 
H am burg  gefangen ( S a u b e r  1907, F a lte r  in  coll. H i n n e b e r g ) .
24. Gruppe
Bei uns n ich t vertre ten .
25. Gruppe
1. S e k t io n
Coleophora laricella ( H ü b n e r ,  1814—1817)
(Samml. eur. Schmett., Taf. 6 4, Fig. 4 2 7 :  Tinea)
Fig. 16 (Sack), Fig. 183 (3  Genit.), Fig. 295 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-KBL.-Cat. N r. 3 6 3 3 ; Sp u l e r , p, 3 9 1 , Taf. 9 0, Fig. 3 ;  S c h ü t z e , p .  38  (Biol.); B e h ä n d e r , p .  4 6 , Flg. 1 
(d Genit.); H a c k m a n , p. 2 3 , Fig.120 (¿5 Genit.), 1 41  ( 9  Genit.); T o ll 195 2 , p. 154 , Fig. 1 02  (d Genit.), 2 59  ( 9  Genit.); 
H e r in g , p. 5 96  (Biol.); T o ll 196 2 , Taf. 2 8  S, Fig. 2 6 9  (Sack).
B iologie; Kaupe Herbst bis V in einem Blattsack an den Nadeln von Larix und Pseudotsuga minierend. Falter VI—VII. 
Verbreitung; Buropa, Japan.
Die A rt ist so w eit verb re ite t und  häufig , daß sich eine A ufzählung der F undorte  erübrigt. 
Nachweise fehlen noch aus den Bezirken Schwerin und  C ottbus.
2. S e k t io n
Coleophora antennariella H e r r i c h - S c h ä f f e r ,  1861 
(Corresp, Bl. Ins.kde. 1861, p. 135: Coleophora)
Fig. 175 (d Genit.), Fig. 2 96  (9  Genit.) •
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. Nr. 3634; Spüler,p. 391; Schütze, p. 44 (Biol.); Benandee, p. 46; Hackman, p. 23, Fig. 119 
(d Genit.), 142(9 Genit.); TOLL 1952, p. 155, Fig. 103 (d Genit.), 260(9 Genit.); T oll 1962, Taf. 27 S, Fig. 252 (Sack). 
B iologie: Kaupe im Sommer und Herbst in einem Samensack an den Samen von Ituzula. Falter V.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, Tirol.
N B G : Fried land  ( S t a n g e ) .
P O : Bredower F orst bei N auen ( A m s e l  1931).
Die A rt ist nu r in den nördlichen B ezirken nachgewiesen. F undorte  aus den N achbarge­
b ieten sind Szczecin (E. H e r i n g ) ,  Braunschw eig ( H a r t w i e g  1930), E ilenriede bei H annover 
( F ü g e  1930).
. 26. Gruppe '
Coleophora solitariella Z e l l e r , 1 8 4 9
(Linn. Ent. 4, 397; Coleophora)
Fig. 13 (Sack), Fig. 185 (d Genit.), Fig. 298 (9  Genit.)
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. Nr. 3 6 4 4 ; SPULER, p. 3 9 2 ; SCHÜTZE, p. 92  (Biol.); BEHÄNDER, p. 5 0, Fig. 1 0  (d Genit,); 
Hackman, p. 25, Fig. 34 (9  Genit.); T oll 1 95 2 , p. 1 5 6 , Fig. 104(d  Genit.), 261 (9  Genit.); H ering, p. 1 0 2 8  (Biol.), Fig. 6 6 7  
(Sack); TOLL 196 2 , Taf. 3 S, Fig. 3 2  (Sack).
Biologie; Kaupe Herbst bis V in einem Köhrensack an SteUaria und Cerastium ruinierend. Falter VI—VII. 
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England.
H O :  E ldena bei Greifswald ( P a t j l  & P l ö t z  1872); Sellin/Rügen ( S i c h l e r ) .
N BG: F riedland ( S t a n g e ) .
PO : P o tsdam  ( H i n n e b e r g ) ; F inkenkrug  bei Falkensee ( A m s e l  1931).
H A ; W ittenberg , Zahna ( E i c h l e r ) ;  Sangerhausen ( M i c h e l  1964); W elbsleben/O stharz 
( P a t z a k ) .
E R F ; E rfu rt ( L e n t h e ) ;  N ordhausen ( P e t r y ) .
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GB: B ad B lankenburg (S te u e b ) .
L PZ : Groitzsch (M ic h e l  1964).
D R : D resden (M ö b iu s ) ; B autzen  ( S t a r k e ) ;  R ach lau  bei B autzen  (S c h ü tz e ) .
27. und 28. Gruppe
Bei uns n ich t vertreten .
29. Gruppe
Coleophora onosmella (Bbahm , 1791)
(In: Scriba; Beitr. Ins. Gesch. 2, 13S, Taf. 9, Big. 7, 8: Tinea)
[— Qryiix struthionipennella Treitschke, 1833; — Coleophora hispanicella Möschler, 1866; — Coleophora diffinis Stait- 
dinger, 1880]
Farb-Ahb. 21, Big. 68 (Sack), Fig. 187 (3  Genit.), Fig. 311 (9 Genit.)
Literatur: STGE.-B.BL.-Cat. Nr. 3820; Spuler, p. 401, Taf. 90, Fig. 15; Schütze, p. 163 (Biol.); Behänder, p. 74; T oll 
1952, p. 157, Fig. 105 ($  Genit.), 262 ( 9 Genit.); Hering, p. 82 (Biol.), Fig. 254 (Sack); T o ll 1962, Taf. 27 S, Fig. 248 
(Sack).
B iologie: Baupe Herbst bis V in einem Lappensack an Boraginaceen minierend. Falter VI—VII.
Verbreitung: Buropa.
R O : H iddensee (G a e d ik e  & D a h m e ) .
N BG : F ried land  (S ta n g e  1899); W aren  (H a in m ü lle b ) ,
P O : P otsdam  (H in n e b e b g ) ;  Groß-M achnow (A m s e l  1931).
B LN : (F r ie s e ) .
F R : F ran k fu rt (S o b h a g e n  1886); R üdersdorf (A m s e l 1931); Ebersw alde (F b ie se ,
R i n n h o m b ).
H A : N aum burg ( E lk n e b :  R a p p  1936); W ittenberg  (Z o e b n e b ) ;  Eisleben ( M ic h e l ) ;
Sachsenburg, K yffhäuser ( P e t b y ) ; Aschersleben (P a t z a k ) ;  Freyburg  (H u th ) .  
MA: S taß fu rt (S o e e n e b ).
E R F : E rfu rt (B e e b ) ;  G otha ( L e n t h e ) ;  Großenbehringen (H o c k e m e y e b ) ;  N ordhausen 
(P e t b y ) .
G E: Jen a  ( S c h a m w a ld ) .
L PZ : Groß Steinberg bei G rim m a (E. M ü lle b ) .
D R : D resden (M ö b iu s ) ; F reita l ( H e in i t z ) ; Meißen (M o k cze k ).
Die A rt fehlt w ahrscheinlich in keinem  Bezirk.
30. Gruppe
1. S e k t io n
Coleophora adjunctella H o d g k in s o n , 1882 
(Ent. Monthly Mag. 17,189: Coleophora)
[=  Coleophorapaluäicola Stainton, 1886; =  Coleophora aratorensis Barasch, 1934]
Fig. 188 (¡J Genit.), Fig. 314( 9 Genit.)
Literatur: STGR.-B.BL.-Cat. Fr. 3848; Behänder, p. 83, Fig. 54 (3 Genit.), 94 (9 Genit.); Hackman, p. 48; T oll 1952, 
p. 161, Fig. 106(<J Genit.), 263(9 Genit.); T o ll 1962, Taf. 27 S, Fig. 253 (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Samensack an den Samen von Juncus Falter VI—VII.
Verbreitung: H- und Mitteleuropa, England.
R O : Hiddensee (G a e d ik e  & D a h lk e ) .
H A : A rtern  (P e t b y ) .
MA: Heoklingen (S o e e n e b ).
E R F : N ordhausen (P e t b y ) .
D as Vorkom men der A rt im  B innenland der D D R  ist au f Salzböden beschränkt. Sie ist 
w ieder an  der O stseeküste zu finden. Die nächsten  Fundorte  außerhalb  der D D R  liegen 
bei Poznan und  Kiel.
C o le o p h o r a  ca e sp iti t ie llu  Z e l l e b ,  1839
(Isis 1839, p. 208: Coleophora)
[=  Coleophora agrammella WOOD, 1892 (sensu Einander, Toll.
Fig. 2 (Sack), Fig. 189 (3 Genit.), Fig. 318 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3849; Behänder, p. 83, Fig. 53 (3  Genit.); T o ll 1952, p. 162, Fig. 107 (3 Genit.), 204 
(9 Genit.); T oll 1962, Taf. 7 S, Fig. 100 (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Samen von Juncus. Falter VI.
Verbreitung: Mitteleuropa, Belgien, England, Schweden.
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N B G :  M ü r i t z  ( G a e d i k e ) .
P R : Plagefenn bei Ebersw alde ( F b i e s e ) .
H A : K yffhäuser ( P e t r y ) ;  W ittenberg  ( E x o h l e b ) ;  W ieserode/O stharz ( P a t z a k ) .
MA: S taß fu rt ( S o e e n e r ) .
GB: B ad  B lankenburg ( S t e u e b ) .
Die A rt ist sicher w eiter verbreite t und  w urde früher von der als caeapititiella bezeichneten 
alticolella n ich t unterschieden.
Coleophora tamesis W a t e b s ,  1929 
(Ent. Monthly Mag. 1929, p. 1—S: Coleophora)
Eig. 190(3 Genit.), Fig. 315(9 Genit.)
Literatur: Behänder, p. 82, Eig. 60 (¿Genit.), 97 (9 Genit.); Hackman, p. 48; T on  1952, p. 163, Eig. 108(3 Genit.), 
265(9 Genit.).;
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Samensack an den Samen von Junms. Falter VI—VIII. 
Verbreitung: N-und Mitteleuropa, Irland, England, Belgien, Ungarn, Bulgarien.
N BG : Serrahn bei N eustrelitz ( F b i e s e ) .
H A : Aschersleben ( P a t z a k ) .
G E: B ad B lankenburg ( S t e u e b ) .
Die A rt w urde sicher an  m anchen Stellen übersehen u nd  m it der ih r sehr ähnlichen taenii- 
pennella verwechselt. Im  w estlichen N achbargebiet w urde sie bei H annover gefunden 
( G b o s s  1947).
Coleophora glaucicolella W o o d ,  1892 
(Ent. Monthly Mag. 1892, p. 169: Coleophora)
Eig. 191(3 Genit.), Eig. 319(9 Genit.)
literatu r: STGK.-B.BL.-Cat. Nr. 3844; Behänder, p. 83, Eig. 52(3 Genit.); Hackman, p. 48; Toll 1952, p. 163, Eig. 109 
(3 Genit.), 266(9 Genit.); Toll 1962, Taf. 3 S, Eig. 33, 34 (Sack).
Biologie: Baupe Herbst bis V in einem Böhrensack an den Samen von Juncus. Im Gegensatz zu den verwandten Arten 
frißt sie auch noch im Erühjahr an den vorjährigen Samen weiter. Falter VI —VII.
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa, Ungarn, Bulgarien, Iran.
R O : Sellin/Rügen ( B i o h l b b )  ; H iddensee ( G a e d i k e  &  D a h l k e )  ; L ühm annsdorf ( F b i e s e ) .
N B G : S trasburg  ( F b i e s e ) ;  A lt-Falkenhagen bei W aren ( R im b a u ) .
PO : Umg. P o tsdam  ( M e i n e c k b ) ;  Blönsdorf bei Jü te rbo g  ( E i c h l e b ) .
F R : Bberswalde ( F b i e s e  &  P e t e r s e n ) .
CO: R ietschen bei W eißwasser ( P e t e b s e n ) ;  Falkenberg  ( B i c h l e b ) .
H A : H alle (O. M ü l l e b ) ;  W ittenberg  ( E i c h l e r ,  Z o e r n e r ) ; Aschersleben, O stharz:
W ieserode, Stangerode ( P a t z a k ) .
MA; S taß fu rt ( S o e e n e r ) ; H asselfelde/H arz ( P a t z a k ) .
G E; Gera ( R i t t e r ) ;  B ad B lankenburg ( S t e u e r ) .
SU; Suhl ( P a t z a k ) .
KM S: M ehltheuer/V o g t l . ( E i c h l e r ) .
Coleophora murinipennella ( D u p o n c h e l ,  1844)
(Hist. Nat. Löp. Fr., Suppl. 4, 31, p. 876: Ornix)
Farb-Abb. 29, Fig. 192 (3 Genit.), Fig. 321 (9 Genit.)
literatu r: ST6R.-BBL.-Cat. Nr. 3840; Spuler, p. 402; Schütze, p. 44 (Biol.); Benandek, p. 80, Fig. 48(3 Genit.); Hack­
man, p. 48, Fig. 121 (3 Genit.), 139(9 Genit.); TOLL1952, p,164, Fig. 110 (3 Genit.), 207 (QGenit,); T o ll 1962, Taf. 3 S, 
Fig. 40 (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Samen von Zueula, Falter E IV —VI/ 
Verbreitung: Europa,
R O : Umg. Greifswald: Pennin  ( P a u l  &  P l ö t z  1872); L ühm annsdorf ( F b i e s e ) ;  H idd en ­
see ( G a e d i k e ) .
N BG : N eustrelitz ( B o l l  1850); F ried land  ( S t a n g e  1899); W aren ( H a i n m ü l l e b ) .
PO : P o tsdam  ( H i n n e b e r g ) ,
F R : Bberswalde ( F r i e s e ) .
H A : K yffhäuser ( P e t b y ) ;  M eisdorf/O stharz ( P a t z a k ) .
E R F : N ordhausen, N etzkater/S üdharz ( P e t b y ) ;  R odishain ( P e t b y ) .
G E; B ad B lankenburg ( S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig und  Um g., Torfhaus bei W öllnau/D übener Heide (E. M ü l l e b ) .
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KM S: K arl-M arx-S tadt (H b ik it z )  ; R übenau/E rzgeb . ( G a e d i k e  &  P e t e r s e n ).
D R : Dresden, A ltenberg/Erzgeb. ( M ö b i u s ) ; (Meißen (M o r c z e k ) ;  Oberlausitz: B autzen,
Raehlau, Blösa ( S c h ü t z e , S t a r k e ).
Coleophora alticolella Z e l l e r ,  1 8 4 9
(Linn. Ent. 4, 341: Coleophora)
[=  Coleophora caespititiella a u e t .,  n e c -Z e l l e r  (S p u l e r , S c h ü t z e , B e h ä n d e ®, H a c k m a n , T o l l  1952))
("Big. 1 CSack), Fig. 193 (<J Gcnit.), Fig. 320 (9 Genit.)
Literatur: Stör.-Bel.-Cat. Nr. 3845; Sptjler, p. 402; Schütze, p. 43 (Biol.); Benandek, p. 82, Fig. 51 (3 Genit.), 93 
(9 Genit,); Hackman, p. 48; T oll 1952, p. 165, Fig. 111 (3 Genit.), 269 (9 Genit.); T oll 1962, Tai. 3 S, Fig. 35, 36 (Sack). 
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Köhrensack an den Samen von Juncus. Falter E V —VII. 
Verbreitung: Europa.
Eine Aufzählung der Fundorte  dieser überall gemeinen A rt erübrig t sich.
Coleophora taeniipennella H e r r i c h - S c h ä f f e r ,  1 8 5 5
(Syst. Bearb. Sehmett. Bur. 5, 249: Coleophora) .
[== Coleophora galactaula M lY R iC K , 1927  (sen su  B e n a n d e r , H a c k m a n ) ;  =  Coleophora alticolella a u et., n e c  Z e l l e r  
(Sp u l e r , S c h ü t z e )]
Farb-Abb. 28, Fig. 3 (Sack), Fig. 194 (3 Genit.), Fig. 322(9 Genit.)
Literatur: STGR.-BjBL.-Cat. Nr. 3843; Spuler, p. 402; Schütze, p. 44 (Biol.); Benander, p. 81, Fig. 49 (3 Genit.), 
96 (9 Genit.); Hackman p. 48; T oll 1952, p. 167, Fig. 112 (3 Genit.), 270 (9 Genit.); T oll 1962, Taf. 27 S, Fig. 254 (Sack). 
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Samensack an den Samen yon J-uncits. Falter VI—VIII. 
Verbreitung: N-, ~W- und Mitteleuropa.
R O : Sellin/Rügen (E i c h l e r ) .
N B G : Fried land  (S t a n g e ) ;  W aren ( H a i n m ü l l e r ).
CO: L uckau ( P e t e r s e n ) ; Falkenberg  ( E i c h l e r ).
H A : W ittenberg  ( E i c h l e r , Z o e r n e r ) ; Asehersleben ( P a t z a k ).
G E : B ad B lankenburg ( S t e u e r ).
Coleophora sylvaticella W o o d , 1 8 9 2
(Ent. Monthly Mag. 1892, p. 118, 283: Coleophora)
[=  Coleophora etelka G o zm I n t , 1954)
Fig. 4 (Sack), Fig. 195 (3 Genit.), Fig. 324 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3842; T oll 1952, p. 168, Fig. 113 (3 Genit.), 268 (9 Genit.); TOLL 1962, Taf. 3 S, Fig. 37 
(Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst an den Samen von Zuzula. Nach T oll hat sie einen Böhrensack. Ich hingegen 
sah in coll. Schütze gezogene Falter, deren Säcke Samensäcke sind. Falter E IV—VI.
Verbreitung: England, BEI), DDE, Polen, Böhmen, Österreich, Ungarn.
H A : W ittenberg  ( E i c h l e r ) ;  W ieserode/O stharz (P a tz a k ) .
E R F : E isfelder Thalm ühle/Südharz ( P e t r y) ; F riedrichroda (O . M ü l l e r ) .
G E: Gera (N i c o l a u s , R i t t e r ) ;  B ad  B lankenburg (S t e u e r ).
KM S; K arl-M arx-S tad t ( H e i n i t z ) ; R auenstein  bei M arienberg ( G a e d i k e  &  P e t e r s e n ). 
D R : D resden ( M ö b i u s ) ;  Meißen (M o r c z e k ) ; O berlausitz: B autzen, R achlau, Blösa
( S c h ü t z e , S t a r k e ).
Auch diese A rt w urde früher offensichtlich m it alticolella verwechselt. In  Skandinavien 
scheint sie zu fehlen. D as V orkom m en in den N ordbezirken der D D R  ist noch n ich t e r­
wiesen. Im  westlichen N achbargebiet w urde sie bei H annover gefunden (G ro ss  1947), 
im  östlichen im  Riesengebirge (leg. S o f f n e r ) und  in den Beskiden ( T o l l  1952).
2. S e k t io n
Coleophora virgaureae S t a i n t o n , 1 8 5 7
(Ann. 1857, p. 105: Coleophora)
Fig. 73 (Sack), Fig. 196 (3 Genit.), Fig. 323(9 Genit.)
Literatur: STGR.-B.BL.-Cat. Nr. 3893; Spüler, p. 404; Schütze, p. 181 (Biol.); Einander, p. 92, Fig. 69 (¿Genit.); 
Hackman, p. 55, Fig. 131-133(¿Genit.), 147(9 Genit.); Toll 1952,p. 170, Fig. 114(5Genit.), 271(9 Genit.); Toll 1962, 
Taf. 11 S, Fig. 134 (Sack).
Biologie: Baupe im Herbst in einem Köhrensaek an den Samen von Solidago. Steuer fand sie auch an Aster amellus. 
Falter V II-V III.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England, Ungarn.
R O : H iddensee: K loster, D ornbusch ( G a e d i k e ) .
N BG : Fried land  (S t a n g e ).
P O : P otsdam  ( H i n n e b e r g ).
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F R : R üdersdorf (A m s e l  1931),
H A : K yffhäuser, Sachsenburg (P e t b y ) .
E R F : Ilfelder T al/Südharz, A lter Stolberg ( P e t b y ) ;  A rn stad t (L ie b m a n n : R a p p  1936). 
G E: Jen a  ( N ic o la u s ) ;  Saalfeld ( P e t b y ) ;  B ad B lankenburg  (S te u e b ) .
L PZ : Groß Steinberg bei Grim m a (E. M ü l l e r ) .
KM S: K arl-M arx-S tadt (H b in itz ) .
D R : O berlausitz: B autzen, R achlau , K ubschütz ( S t a r k e ) .
Coleophora th er in e lla  T e n g s tr ö m , 1847
(Bidr. Finl. fjärillauna 1847, p. 141: Coleophora)
Farb-Abb. 30, Fig. 197 (5  Genit.), 325 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-B.Ei.-Cat. Kr. 3825; Sptjlbb, p. 401; Schütze, p. 201 (Biob); Benander, p. 76, Fig. 40 (ä Genit.); 
Hackman, p. 44, Fig. 95 (5 Genit.), 136 (9 Genit.); T on  1952, p. 172, Fig. 116 (5 Genit.), 273(9 Genit.); HekiNG, p. 235 
(Biol.), Fig. 194 (Sack); TOlL 1962, Taf. 4 S, Fig. 55 (Sack).
Biologie: Banpe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Blättern von Cardans und Cirsium, minierend. 
Falter V I-V III.
Verbreitung: Europa, Kleinasien, Japan.
R O : Stralsund (P a u l  & P l ö t z  1872); R ostock ( K o b i l k e ) ;  Hiddensee (G a e d ik e ) .
S C H :  W ittenberge ( S c h m i d t ) .
N BG : F riedland (S ta n g e  1899); M üritzsee (H a a s e  & U t e c h  i. L).
H A : Halle (O. M ü l le b )  ; W ittenberg , B ad Schm iedeberg (E ic h l e b ,  Z o  e b n e r )  ; W iese-
rode, Selketal/O stharz (P a tz a k )  ; Sangerhausen (M ic h e l  1960); K yffhäuser (P e t b y )  ; 
Y itzenburg /U nstru t (O. M ü lle b ) .
MA: Thekenberge bei H albers tad t (P a tz a k ) .
E R F : G otha (K b e u t z b e r g e b )  ; N ordhausen, Ilfelder Tal ( P e t b y ) .
G E: B ad B lankenburg (S te u e b ) .
KM S: K arl-M arx-S tadt (H e in i t z ) ;  M ehltheuer/V ogtl. ( E ic h le b ) .
D R : Dresden, Geising/Osterzgeb. (M ö b iu s ) ;  Meißen (M o b c z e k ) ; R athew alde/Sachs.
Schweiz (G a e d ik e ) ;  B autzen (S ta b k e ) .
V erm utlich fehlt die A rt in keinem  Bezirk.
Coleophora pratella Z e l l e r ,  1 8 7 1  
(Stett. ent. Ztg. 1871, p. 78: Coleophora)
Fig. 198(5 Genit.), Fig. 327(9 Genit.)
Literatur: STGK.-BEL.-Cat. Nr. 3826; Spuler, p. 401; Toll 1952, p. 173, Fig. 117 (5 Genit.), 274 (9 Genit.), Toll 1982, 
Taf. 7 S, Fig. 94 (Sack).
Biologie: Baupe in einem Röhrensack. Über die Biologie ist mir nichts bekannt. Die Futterpflanze ist vermutlich 
Carduus und Cirsium wie bei der zunächst verwandten therineüa. Falter V —VI.
Verbreitung: Mitteleuropa, Ungarn, Mazedonien.
N BG : Friedland (S t a n g e ) ;  A nklam  (P fa u ) .
F R : Gartz (S o b h a g e n  1886).
G E : B ad B lankenburg ( S t e u e r ) .
K M S : R übenau/Erzgebirge (G a e d ik e  & P e t e r s e n )  .
D R : K o d e r s d o x f  b e i  N i e s k y  (S o m m e r ) .
Die beiden folgenden A rten  w urden früher verm ischt. B ei den älteren  A utoren (S tg r .-  
R b l . ,  S p u le b , S c h ü t z e )  ist n ich t festzustellen, welche A rt sie gem eint haben. A uch in 
der neueren Zeit w urde ihre N om enklatur un terschiedlich  in te rp re tie rt. D aher sind  auch 
die A ngaben in der faunistischen L ite ra tu r n ich t zu verw erten . Die hier verw endeten  
N am en beruhen au f A ngaben von B b a d l e y  und  R a s m u s se n .
Coleophora annulatella T b n g s t r ö m , 1 8 4 7
(Bidr. Finl. fjärilfauna 1847, p. 148: Coleophora)
[ =  Coleophora benanderi Kanekva, 1941; =  Coleophora flamginella sensu Hackman, Toll]
Fig. 199 (5 Genit.), Fig. 331(9 Genit.)
L iteratur: Benander, p. 96, Fig. 74 (5 Genit.), 84 (9 Genit.); Hackman, p. 57, Fig. 126 (5 Genit.), 163( 9 Genit.); Toll 
1952, p. 177, Fig. 120 (5 Genit.).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Samen von A triplex und Chenopodium. Falter
v n - v n i.
Verbreitung: Europa, Kleinasien.
S C H :  W i t t e n b e r g e  ( S c h m i d t ).
F R : Eberswalde, Stolpe/O der (G a e d ik e ) .
18*
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CO: Peitz ( P e t e r s e n ) .  .
H A : Halle (O. M ü l l e r ) ;  N aum burg  ( B a x t e r ) ;  W ittenberg  ( E i o h l e r ) ;  Aschersleben
( P a t z a k ) ;  Eisleben ( M i o h e l ) ;  A rtern , Stolberg ( P e t b y ) ;  K yffhäuser ( E i c h l e r ) .  
MA: S taßfu rt ( S o f e n e r ) .
E R F : Gotha ( H a b i c h t ) .
G E : B ad B lankenburg ( S t e u e r ) .
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e r ) .
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ;  R ach lau  b e i  B autzen ( S c h ü t z e ) .
Diese und die folgende A rt sind oft gemeinsam zu finden  und  kom m en verm utlich  in allen 
Bezirken vor,
Coleophora sternipennella ( Z e t t e r s t e d t ,  1 8 3 9 )
(Ins. Lapp. 1839, p. 1011: Ornix)
[=  Coleophora flavaginella L ie n ig  & Z e l l e r , 1 8 4 6 ; =  Coleophora punctipennella T e n g s t r ö m , 1847]
Färb-Abb. 32, Fig. 7 (Sack), Fig. 200 (<J Genit.), Fig. 332(9 Genit.)
Literatur: B b n a n d e r , p .  9 5 , Fig. 7 3 (3  Genit.), 8 5 ( 9 Genit.); H a c k m a n , p . 5 7 , Fig. 123  (3 Genit.), 1 6 4 ( 9  Gent.); Tom 
1 9 5 2 , p .  177, Fig. 1 2 2  (3  Genit.), 278  (9  Genit.); Tom 196 2 , Taf. 12  S, Fig. 153 (Sack).
Biologie: ¡Raupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Samen T on  Atriplex und Chenopodium. Falter
V I-V III.
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa, Ungarn, Mazedonien.
R O : L ühm annsdorf bei Greifswald ( F r i e s e ) ;  Sellin/R ügen ( E i c h l e r ) ;  B ergen/R ügen
( G a e d i k e ) .
N B G : W aren/M üritz ( H a i n m ü l l e r ) .
H A : Aschersleben, W ieserode/O stharz, B ad Schm iedeberg/D übener Heide ( P a t z a k ) ;
W ittenberg  ( E i c h l e r ) ;  B ad  Frankenhausen , A rtern  ( P b t r y ) .
E R F ; N ordhausen, Ilfelder T al/S üdharz, Sondershausen, Söm m erda ( P e t r y ) ;  E rfu rt 
( B e e r ) ;  G otha ( H a b i c h t ) ;  Großenbehringen ( H o c k e m e y e r ) .
G E: B ad B lankenburg ( S t e u e r ) .  .
L P Z : Leipzig (E. M ü l l e r ) .
KM S: V ogtland: P lauen  ( P e t e r s e n  & G a e d i k e ) ;  M ehltheuer ( E i c h l e r ) .
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ;  Meißen ( M o r c z e k ) ;  Johnsdorf/Z itt. Geb. ( M ö b i u s ) ;  B autzen
( S t a r k e ) ,  Blösa bei B autzen ( S c h ü t z e ) .
Coleophora motacillella Z e l l e r ,  1 8 4 9
(Linn. Ent. 4, 355: Coleophora)
Fig. 201 (3 Genit.), Fig. 333(9 Genit.);
Literatur: STOR.-BBi.-Cat. Nr. 3910; Spuler, p. 405; Schütze, p. 86 (Biol.); Tom 1952, p. 178, Fig. 121 (3 Genit.), 
277 (9 Genit. als flavaginella); TOLL 1962, Taf. 3 S, Fig. 38 (Sack).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Röhrensack an den Samen von Chenopodium, wahrscheinlich auch an 
Atriplex. Falter V II-V III.
Verbreitung: Mitteleuropa.
SCH: W ittenberge ( S c h m i d t ) .
F R : Eberswalde ( G a e d i k e ) . '
H A : P forta  bei N aum burg  (O .  M ü l l e r ) ;  W ittenberg  ( E i c h l e r ) .
M A :  S t a ß f u r t  (S o f f n e r ).
G E : Bad B lankenburg ( S t e u e r ) .
Die D eutung dieser A rt ist schwierig, da dem  einzigen bekannten  O riginalexem plar das 
Abdomen fehlt. Ich  folge hier T o l l s  D eutung  vom  d - Das $ w ar ihm  nach seinen A ngaben 
unbekannt. E r b ildete jedoch irrtüm lich  die $ G enitalien dieser A rt als die von flavaginella 
ab.
Coleophora versurella Z e l l e r ,  1 8 4 9  t
(Linn. Ent. 4, 352: Coleophora)
[ =  Coleophora müerella S t a u d in g e r , 1 8 8 0 ; =  Coleophora pallorella BMW a n d e r ,  1 9 3 9 ; =  Coleophora comimüi M . H e r in g ,  
1 9 4 2 ; — Coleophora hlimeeehi V l a c h , 1942]
Fig. 202 (3 Genit.), Fig. 339(9 Genit.)
Literatur: STGE.-BBL.-Cat. Nr. 3905; Spuler, p. 405; Benander, p. 94, Fig. 66 (3 Genit.), 87(9 Genit.) =  pallorella; 
Hackman, p. 55, Fig. 125 (3 Genit.), 159 (9 Genit.) =  pallorella; T o ll 1952, p. 180, Fig. 181 (3 Genit.), 280(9 Genit.); 
T o ll 1962, Taf. 12 S, Fig. 151 (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst meinem Böhrensack an den Samen von Amaranthm, Atriplexunä. Chenopodium. 
Falter VI-VIII.
Verbreitung: Europa, Asien bis Mandschurei.
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R O : L ühm annsdorf bei Greifswald (F r i e s e ) ;  H iddensee (G a e d ik e ) .
SCH: W ittenberge (S c h m id t ) .
F R : Ebersw alde (F r ie s e ) .
C O : Cottbus (P a tz a k ) .
H A : H alle (O. M ü l l e r ) ; W ittenberg  ( E i c h l e r ) ;  Aschersleben, Selketal/O stharz ( P a t ­
z a k ).
M A : Staßfurt (Sofener).
E R F : N o r d h a u s e n (P E T R Y ) .
G E : Gera ( R i t t e r ) ;  Jen a  ( N ic o la u s ) ;  B ad B lankenburg  ( S t e u e r ) .
KM S: M ehltheuer/V ogtl. ( E io h le r ) .
Die A rt w urde in der faunistischen L ite ra tu r wenig beach te t und  m it ähnlichen A rten v e r ­
wechselt. Sie ist sicher w eiter verbreite t.
Coleophora laripennella ( Z e t t e r s t e d t ,  1839)
(Ins. Lapp. 1839, p. 1011: Orni'X)
[ =  Coleophora tengstroemella Doübleday, 1 92 7 ] ■
Farb-Abb, 33, Fig. 203 (5  Genit.), Fig. 337( 9 Genit.)
Literatur: STQR.-BBL.-Cat. Nr. 3904; Spuler, p. 405, Taf. 90, Fig. 17; Schütze, p. 86 (Biol.); Behänder,p. 94, Fig. 94 
(5 Genit,); Hackman, p. 57,Fig. 122(5 Genit.), 161(9 Genit.); T o ll 1952, p. 182,Fig. 124(5 Genit.), 281(9 Genit.).
B i ötogie: Baupe nach Schütze und T oll im Herbst in einer Umhüllung von Samenteilchen von Atriplex und Chenopodium, 
nach der Überwinterung in einem Böhrensack. Ich erzog die Falter aus im Herbst gefundenen Böhrensäcken. Falter
V I-V III.
Verbreitung: Europa, Asien; Iran, Afghanistan, Japan.
Die A rt ist in fast allen Bezirken nachgewiesen und  überall häufig.
3. S e k t io n  : .
Coleophora pappiferella H o im a sh , 1860
(Stett. ent. Ztg. 1860, p . 109: Coleophora)
[ =  Coleophora filagimlla F u c h s , 1 8 8 1 ]
Fig. 84 (Sack), Fig. 204 ( 5 Genit.), Fig. 328 ( 9 Genit.)
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. N r. 3 8 3 8 ; S p u l e r , p. 4 0 2 ; S c h ü t z e , p. 1 97  (B io l . ) ;  B e n a n d e r , p .  7 8 , Fig. 77 ( 5  Genit.); 
H a c k m a n , p, 4 7 , Fig. 1 28  ( 5  Genit.), 145 (9 Genit.); T o l l  1 9 5 2 , p. 1 8 5 , Fig. 127  (5 Genit.), 2 83  (9 Genit.); T o l l  1 9 6 2 ,  
Taf. 11  S, Fig. 1 42 , 1 43  (Sack).
Biologie; Baupe im Sommer und Herbst in einem mit Pappushaaren bedeckten Böhrensack an den Samen von Anten - 
naria und Filago, angeblich auch an Gnaphalmm. Falter V —VI.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa.
G E: B ad B lankenburg, 15. V I. 1970, 1 5 (S t e u e r ) .
Das ist bisher der einzige F und  in der D D R. Die n äch s ten  m ir bekannten  Fundorte  liegen 
in Polen, im  R heinland und  in  der Rheinpfalz. '
Coleophora absinthii H e in e m a n n  & W o o k e ,  1877 
(Schmett. Deutsohl. Schweiz 2 (2), 602: Coleophora)
Fig. 207 (5 Genit.), Fig. 343 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3865; Spüler, p. 403; Schütze, p. 189 (Biol.); Benander, p. 87, Fig. 60 (5 Genit.); 
Hackman, p. 52, Fig. 114 (5 Genit.), 144 (9 Genit.); Toll 1952, p. 186, Fig. 128 (5 Genit.), 284 (9 Genit.); Toll 1962, Taf. 
11 S, Fig. 136,137 (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst an Blüten und Samen von Artemisia absinthium in einem Böhxensaek, der vor 
der Überwinterung völlig mit Blütenteilchen bedeckt ist. Falter VII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa bis Österreich und Ungarn.
N B G : F riedland (S ta n g e ).
D er F u n d  von S t a n g e  ist durch einen F a lte r in coll. P e t r y  belegt, liegt aber schon fast 
100 Jah re  zurück. Die A rt kom m t jedoch in den N achbarländern  vor, so daß neuerliche 
Funde auch in der D D R  erw artet w erden können.
Coleophora artemisicolella B r u a n d , 1854 
(M6m. Soc. Emul. Doubs 1854: Coleophora)
Fig. 89 (Sack), Fig. 206 (5 Genit.), Fig. 326 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-EBL.-Cat. Nr. 3 8 9 1 ; S p ü l e r , p, 4 0 4 ; S c h ü t z e , p. 1 93  (Biol.); B e h ä n d e r , p. 9 1 , Fig. 68 (5 Genit.); 
H a c k m a n , p .  5 3 , Fig. 107  (5 Genit.), 143 (9 Genit.); T o l l  195 2 , p. 1 8 8 , Fig. 129  (5 Genit.), 2 85  (9 Genit.); T o l l  1 9 6 2 ,  
Taf. 27 S, Fig. 2 56  (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Samensack an den Blutenständen von Artemisia vulgaris, Falter
V II-V III.
Verbreitung: Europa, Japan.
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R O : Stralsund (H e c k e l ) .
N BG : F riedland (S ta n g e  1899); W aren  (H a in m ü lle r ) .  - 
PO : P otsdam  (H in n e b e b g ) .
CO: Burg/Spreew ald (P a tz a k ) .
H A : H alle (O . M ü l l e s ) ;  W ittenberg  ( B i c h l e s ,  Z o e r n e b ) ;  Aschersleben (P a t z a k ) ;
B ad Frankenhausen (P e t b y ) .
MA: S taß fu rt (S o s e n e s ) ;  H aldensleben, H undisburg  (P e t e b s e n  & G a e d ik e ) .
E R F : N ordhausen (P e t b y ) .
G E: B ad B lankenburg ( S t e u e r ) .  ■
KM S: P lauen ( P e t e r s e n  & G a e d ik e ) .
D R : B autzen ( S t a b k e ) .
4, S e k t io n
Coleophora succursella H e b b ic h -S c h ä e e e b , 1855 
(Syst. Bearb. Schmett. Eur. 5, 254: Coleophora)
Eig. 82 (Sack), Eig. 205(3 Genit.), Big. 338(9 Genit.)
Literatur: STGE.-BBL.-Cat. Nr. 3864; Sptjlek, p. 403; Schütze, p. 191 (Biol.); Behänder, p. 86; Hackman, p. 52; 
TOLL 1952, p. 191,Eig. 132 (3 Genit.), 287(9 Genit.); HERING, p. 121 (Biol.), Eig. 74 (Sack); TOLL 1962, Taf. 10 S, Eig. 132 
(Sack).
Biologie; Raune Herbst bis VI in einem Köhrensack an den Blättern von Artemisia campestris minierend. EalterE
V I-V II.
Verbreitung; Mittel-und Südeuropa, Schweden. ■
N BG: Friedland (S ta n g e ) .
PO : P o tsdam  (H in n e b e b g )  ; O sdorf bei Teltow  (A m s e l 1931).
F R : R üdersdorf (A m s e l  1931).
H A : K yffhäuser (P e t b y ,  P a t z a k ) .
Coleophora gnaphalii Z e l l e b ,  1839
(Isis 1839, p, 207: Coleophora)
Fig. 75 (Sack), Fig. 208 (<J Genit.), Fig. 380 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-EBL.-Cat. Nr. 3871; Spuler, p. 403, Taf. 90, Fig. 16; Schütze, p. 198 (Biol.); Benander, p. 88, Fig. 62 
(<3 Genit.); T o ll 1952, p. 192, Fig. 133 («J Genit.), 297 (9 Genit.); Hering, p. 519 (Biol.), Fig. 320 (Sack); T o ll 1962, 
Taf. 3 S, Fig. 42 (Sack).
B iologie: Baupe Herbst bis A VIin einem BöhrensackanGnaphaliumundHelichrysum, zuerst an den Blättern minierend, 
kurz vor der Verwandlung im Haupttrieb. Falter VI—VIII.
Verbreitung: N-und Mitteleuropa, Ungarn.
N BG : N eustrelitz (M e s s in g : B o l l  1850); F ried land  (S ta n g e  1899).
PO : Potsdam  (H in n e b e b g ) .
L P Z : Umg. Leipzig (E. M ü lle e ) .
D R : D resden-W einböhla (M ö b iu s ) ;  Löm ischau bei B autzen  (S t a r k e ) .
Die A rt ist in W estdeutschland (Braunschweig, H annover, W estfalen) weit verbreite t und 
w urde auch in Polen gefunden (Poznan, ehem. Schlesien).
Coleophora otitae Z e l l e r ,  1839 ■
(Isis 1839, p. 207 : Coleophora)
Eig. 19 (Sack), Eig. 209 ( $ Genit.), Eig. 344 (Ç Genit.)
Literatur: STGK.-KBL.-Cat. Nr. 3879; Schütze, p. 89 (Biol.); Behänder, p. 89, Eig. 63 (3 Genit.), 83 (9 Genit.); Hack- 
jvian, p. 49, Fig. 116(3 Genit.), 157(9Genit.); T o ll 1952, p. 195, Eig. 135 (3 Genit.), 289 (9 Genit.); Hekikg,p. 983 (Biol.), 
Eig. 643 (Sack); T oll 1962, Taf. 7 S, Eig. 130,131 (Sack).
Biologie: Kaupe in einem Köhrensack im Herbst an den Samenkapseln, nach der Überwinterung bis VI an den unteren 
Blättern von Silene otites. Falter VII—VIII.
Verbreitung: Europa.
PO : P otsdam  (S o b h a g e n  1886); O sdorf bei Teltow  (A m s e l  1931).
F R : R üdersdorf (A m se l 1931); G artz  (S o b h a g e n  1886).
H A : K yffhäuser ( P e t b y ) ;  Halle (H a a s e  & U t e c h  1969).
MA: H arslebener Berge bei H alb ers tad t (P a tz a k ).
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Coleophora galatellae M. H e r in g , 1942 
(Ztsehr. Pflanzenkr. Pflanzensch. 1942, p. 37: Coleophora)
Fig. 80 (Sack), Fig. 210 (3  Genit.), Fig. 329 (9 Genit.)
Literatur: T o l l  1952, p. 196, Fig. 137 (¡J Genit.), 296 (9 Genit.); H e r i n g ,  p. 133 (Biol.), Fig. 77 (Sack); T o l l  1962, 
Taf. 8 S, Fig. 107 (Sack). '
Biologie: Raupe Herbst bis A VI in einem Rohrensack an den Blättern von Aster Mnosyris minierend. Falter B VI—VII. 
Verbreitung: Mitteleuropa. '
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ,  E i o h l e r ,  P a t z a k ) .
Das Vorkommen in der D D R  bleibt wahrscheinlich auf den Kyffhäuser beschränkt, wo 
die Art sehr zahlreich auftritt. Sie wurde weiterhin bei Prag ( V l a c h  1943) und in Ungarn 
( G o z m a n y  1955) gefunden.
Coleophora millefolii Z e l l e r , 1 8 4 9
(Linn. Bnt. 4, 360: Coleophora)
Fig. 85 (Sack), Fig. 211 ($  Genit.), Fig. 342 (9 Genit.) '
Literatur: SiGR.-KBL.-Cat. Hr. 3861; Spuler, p. 403; Schütze, p. 185 (Biol.); Einander, p. 85, Fig. 57 (3  Genit.), 
79 (9 Genit.); Hackman, p. 51, Fig. 113 (3 Genit.), 149(9 Genit.); T o ll 1952, p. 197, Fig. 138 M Genit.), 292 (9Genit.); 
Hering, p. 26 (Biol.), Fig. 9 (Sack); T oll 1962, Taf. 11 S, Fig. 141 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis VI in einem weißwolligon Röhrensaek an den Blättern von Achillea millefolium minierend. 
Falter VII-VIII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, Mazedonien.
P O :  Potsdam ( S o r h a g e n  1 8 8 6 ) .
F R : Gartz ( S o r h a g e n  1 8 8 6 ) ;  Lebbin bei Storkow ( H i n n e b e r g ) .
H A : Wittenberg ( Z o e r n e r ) ;  Kyffhäuser ( P e t r y ,  P a t z a k ) .
E R F : Erfurt ( B e e r ) ,  Gotha ( L e n t h e ) .
Coleophora peribenanderi T o l l ,  1942 
(Ztschr. Wien. ent. Yer. 27, 78: Coleophora)
[=  Coleophora benanderi T o l l , 1 94 2  (n o m . p r a e o c .) ]
Fig. 212 ($  Genit.), Fig. 3 41  (9 Genit.)
Literatur: H a c k m a n , p .  45, Fig. 1 02  (<J Genit.), 1 58  ( 9  Genit.); T o l l  195 2 , p .  1 98 , Fig. 139 (<J Genit.), 2 90  (9Genit.); 
T o l l  196 2 , Taf. 4 S, Fig. 57 (Sack).
Biologie: Baupe im Sommer und Herfest in einem Böhrensack an den Blättern von Carduus und Cirsium minierend. 
Falter V I-V II.
Verbreitung: Finnland, England, Belgien, DDB, Polen, Ungarn, Bulgarien.
B L N : ( S c h u l z e ).
H A : Halle (O. M ü l l e r ) ; Wittenberg ( E i c h l e r ) ; Ostharz: Aschersleben, Ermsleben,
Wieserode (P a tz a k ).
M A: Staßfurt ( S o e e n e r )  ; Nedlitz/Fläming ( M e i n e c k e ) .
E R F : Erfurt ( B e e r ) .
G E : Bad Blankenburg (Ste u e r ).
D R : Bautzen (S t a r k e ) .
Die Art ist sicher weiter verbreitet. Der Falter wurde früher mit der sehr ähnlichen 
trochilella  verwechselt, die Raupe mit therinella, welche die gleiche Biologie hat.
5. S e k t io n
Coleophora calcariella C h r e t i e n , 1 9 0 1
(Haturaliste 1901, p. 18: Coleophora)
[=  Coleophora lineariella auct., nec Z eller (Spüler, Schütze, Klimesch, Hering. T oll 1952)]
Fig. 79 (Sack), Fig. 213 (3  Genit.), Fig. 345(9 Genit.)
Literatur: Spüler, p. 402; Schütze, p. 180 (Biol.); T o ll 1952, p. 199, Fig. 140 (3 Genit.), 291 (9 Genit.); Hering, p. 180 
(Biol.), Fig. 87, 652 (Sack); TOLL 1962, Taf. 5 S, Fig. 61, 62 (Sack).
Biologie: Raupe Herbst bis V in einem Röhrensack an Aster und Solidago ruinierend (Hering, Toll), nach Süire an 
Silerw. Falter VI—VII.
Verbreitung: Mittel- und Südeuropa.
GE: Jena, 7. V II. 1927 (Petry ).
Diese vorwiegend von Österreich an südwärts verbreitete Art wurde allgemein als lin ea riel­
la Z e l l e r  gedeutet. Auch jetzt scheint noch manches unklar zu sein, denn es ist nicht 
denkbar, daß die Futterpflanzen zu zwei so verschiedenen Familien gehören können. Aus 
dem nördlichen Mitteleuropa liegen noch Fundmeldungen von Hannover (Füge 1930) und 
Braunschweig (H a r t w ie g  1930) vor. Es ist jedoch fraglich, was die Autoren ohne Genital­
untersuchung mit lineariella  gemeint haben.
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6. S e k t io n
Coleophora ramosella Z e l l e b ,  1849
(Linn. Ent. 4, 322: Coleophora)
[=  Coleophora albicomis Behänder, 1936 (sensu Hackman, T o ll 1952, Emma)]
Fig. 214 (d Genit.), Eig. 350(9 Genit.)
Literatur: Benandek, p. 77, Fig. 43 (d Genit.), 92(9Genit.); Hackman, p. 45. Fig. 97 (d Genit.), 138 (9 Genit.); 
T o ll 1952, p. 202, Fig. 142(d Genit.), 294 (9 Genit.); Hering, p. 134 (Biol.); TOLL 1962, Taf. 4 S, Fig. 46-50 (Sack). 
Biologie; Raupe Herbst (bis T ?) in einem Köhrensack an den Blättern von Solidago, Aster amellus und Hieraeium 
minierend. Falter E V—VII.
Verbreitung: Europa.
H A : K y f f h ä u s e r  ( P e t r y ) .
E R F : Erfurt ( B e e r ) ;  Luisenthal bei Ohrdruf ( L e n t h e ) ;  Alter Stolberg ( P e t r y ) .
G E : Jena ( N i c o l a u s )  ; Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
L P Z: Leipzig (E. M ü l l e r ) .
D R : Raehlau bei Bautzen ( S c h ü t z e ) ;  Görlitz (S o m m e r ) .
Die Art wurde früher als Synonym zu trochilella gezählt. Deshalb sind die Angaben über 
die Verbreitung in der Literatur lückenhaft. Sichere Meldungen liegen vor aus Schweden, 
Finnland, D D R, Polen, Österreich, Irland und Italien.
Coleophora vlachi T o l l ,  1952
(Boc. phys. Polon. 32, 200: Coleophora)
Fig. 70 (Sack) .
Literatur: T oll 1952, p. 200, Fig. 141 (d Genit.), 293 (9 Genit.); Hering, p. 133 (Biol.); Jackh 1957, p. 54—60, Fig. 6 
(d Genit.), 8 (9 Genit.), 4 (Sack).
Biologie: Kaupe Herbst bis V in einem Köhrensack an den Blättern yon Aster limsyris minierend. Falter E V —VII. 
Verbreitung: Süddeutschland, DDK, Polen.I
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ,  P a t z a k ,  J a c k h  1957).
Wegen der sehr ähnlichen Biologie und der minimalen Unterschiede im Bau der Genitalien 
ist es möglich, daß die Art mit ramosella identisch ist. T o l l  hat 1962 den Sack von vlachi 
auch nicht mehr gesondert abgebildet,
Coleophora trochilella ( D u p o n c h e l ,  1843)
(Hist. Nat. lep, Fr., Suppl. 4,19, p. 302: Gr nix')' 
i =  Coleophora Uneateüa Tbngström, 1847; =  Coleophora troglodytella auct., nec. Dtjponchel (Spuler, Schütze, Benan- 
der, Hackman, Hering, Toll)]
Farb-Abb. 31, Fig. 81 (Sack), Fig. 215 (d Genit.), Fig. 349(9 Genit.)
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. Nr. 3829; Spuler, p. 401; Schütze, p. 180 (Biol.); Behänder, p. 76, Fig. 42 (d Genit.), 
91 (9 Genit.); Hackman, p. 45, Fig. 96 (d Genit.), 137 ( 9 Genit.); TOLL 1952, p. 203, Fig. 143 (d Genit.), 295 (9Genit.); 
HERING, p. 26 (Biol.), Fig. 68 (Sack); T oll 1962, Taf. 4 S, Fig. 45 (Sack).
B io log ie : Kaupe Herbst bis V in einem Köhrensack an vielerlei Asteraceen minierend, am häufigsten an Aehillea, Arte­
misia und Tanacetum. Falter VI—VII.
V erbreitung; Europa.
Obwohl aus einigen wenig erforschten Bezirken der Nachweis fehlt, ist eine Aufzählung 
der Fundorte dieser überall weit verbreiteten und häufigen Art überflüssig.
7. S e k t io n
Coleophora directella Z e l l e r ,  1849
(Linn. Ent. 4, 366: Coleophora)
[ =  Coleophora seolopacipennella Wallengren, 1875]
Farb-Abb. 34, Fig. 90 (Sack), Fig. 216 ($ Genit.), Fig. 348 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-KBL.-Cat. Nr. 3866; Spuler, p. 403; Schütze, p. 191 (Biol.); Benandek, p. 88, Fig. 61 (d Genit.); 
T o ll 1952, p. 204, Fig. 144 (¡J Genit.), 298 (9 Genit.); Hering, p. 121 (Biol.), Fig. 64 (Sack); Toll 1962, Taf. 11 S. Fig. 135 
(Sack).
Biologie; Kaupe Herbst bis VI in einem filzig behaarten Böhrensack an den Blättern von Artemisia campestris minierend. 
Falter V II-V III.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa.
R O : Umg. Greifswald (Paul & P l ö t z  1872); W iek/Rügen (O. M ü l l e r ) .
NBG: Friedland ( S t a n g e  1899).
P O : Potsdam-Babelsberg ( H i n n e b e r g )  ; Stahnsdorf ( E r n s t ) .
F R :  Eberswalde ( R i n n h o e e r ) .
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ,  E i o h l e r ,  P a t z a k ) .
GE: Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
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Coleophora striatipennella T e n g s tr ö m , 1 8 4 7  
(Bidr. l'lni. fjärilfauna 1847, p. 142: Coleophora)
£= Coleophora apicella S t a in t o n ,  1858]
Big. 12 (Sack), Big. 217 ( g Genit.), Big. 351 (9 Genit.).
Literatur: S TG R .-RBL.-Cat. N r . 3827; S p u le r . ,  p .  401; S c h ü t z e ,  p .  91(Biol. =  apicella); B e n a n d e r ,  p .  78, Big. 44 (g  
Genit. —apicella); H a c k m a n , p. 46, Big. 98—100 (g Genit.), 140(9Genit.); T o l l  1952, p. 207, Big. 147 (g Genit.), 301 
(9 Genit.); T o l l  1962, Tai. 3 S, Big. 44 (Sack).
Biologie: Kappe im Sommer und Herbst in einem Röhrensack an den Samen von Cerastiurmmä. Stellaria. Balter VI—VII. 
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa, Ungarn, Rumänien.
R O : Sellin/Rügen ( E i c h l e r ) ;  Hiddensee (G a e d ik e  & D a h lk e ) .
NBG: Briedland (S t a n g e ) ;  Waren (H a in m ü l le r ) ;  Alt-Falkenhagen bei Waren (F r ie s e ) .  
H A : Wittenberg ( E i c h l e r ) .
GE: Bad Blankenburg (S t e u e r ) .
KMS: Mehltheuer/Vogtl. ( E io h le r ) .
Coleophora tanaceti M ü h l i g , 1 8 6 5  
(Stett. ent. Ztg. 1865, p. 182: Coleophora)
Big. 87 (Sack), Big. 218 (g Genit.), Big. 336 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBi.-Cat.-Nr. 3883; Spuler, p. 404; Schütze, p. 188 (Biol.); Benander, p. 90, Big. 65 (g Genit.); 
Hackman, p. 54, Big. 104 (g Genit.), 151 (9 Genit,); T o ll 1952, p. 209, Big, 148 (g Genit.), 302 (9 Genit.).
B iologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Röhrensack an den Blutenständen von Tanacetum. Balter VI—VII. 
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa, Ungarn, Bulgarien.
R O : Stralsund ( H e o k e l ) ;  Hiddensee (G a e d ik e  & D a h lk e ) .
XB ( '•; Friedland (S ta n g e  1899).
H A : Halle (O . M ü l l e r ) ;  Bad Schmiedeberg ( Z o e r n e r ) ; Wieserode (P a tz a k ) .
M A: Thekenberge bei Halberstadt (P a tz a k ) .
E R F : Nordhausen ( P e t r y ) ;  Hörselberg bei Eisenach (H o c k e m e  y e r ) .
D R : Dresden (M ö b iu s ).
Coleophora artemisiella S c o t t , 1 8 6 1
(Trans, ent. Soe. (2>, 5, 409: Coleophora>
[=  Coleophora simittimella Buchs, 1881]
Big. 83 (Sack), Fig. 219 (<J Genit.), Big. 334(9 Genit.)
Literatur: STGE.-RBL.-Cat. Nr. 3892; SPULER, p. 404 =  simittimella, Benander, p. 90, Big. 67 (,J Genit.), 98 (9 Genit.); 
Hackman, p. 53, Fig. 105 (g Genit.), 154 (9 Genit.); T o ll 1952, p. 210, Big. 149 (5 Genit.), 303(9 Genit.); Hering, p. 122 
(Biol.), Big. 72 (Sack); TOLL 1962, Taf. 7 S, Big. 93 (Sack).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Röhrensack an Blättern, Blüten und Samen von Artemisia eampestris. 
Balter V I-V II.
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa, Bulgarien.
NBG: Friedland (S ta n g e ) .
BHN: (F r ie s e ) .
F R ; Eberswalde (F r ie s e ) .  .
H A : Kyffhäuser, Tilleda b e i Sangerhausen ( P e t r y ) .
D R : Meißen (M o b c z e k ) ; Rachlau bei Bautzen (S c h ü tz e ) .
8. S e k tio n
Coleophora kyffhusana P e t r y ,  1 8 9 8  
(Stett. ent. Ztg. 1898, p. 394: Coleophora)
Big, 21 (Sack), Big. 220 (g Genit.), Big. 340 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-RBL.-Cat. Nr. 3887; SPULER, p. 404; SCHÜTZE, p. 90 (Biol.); T oll 1952, p. 236, Big. 26 (g Genit.), 
27(9 Genit.); H e r in g ,  p. 510 (Biol.), Big. 310 (Sack); T oll 1962, Taf. 3 S, Big. 41 (Sack).
Biologie: Raupe in 2 Generationen (Herbst-V, V II—VIII) in einem Röhrensack an den Blättern von Gypsophila minie­
rend. Balter V I-V II und V III-IX .
Verbreitung: DDR.
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ,  H o c k e m e y e r ,  O . M ü l l e r ,  E i c h l e r ,  P a t z a k ) .
Weitere sichere Fundorte dieser Art sind mir nicht bekanntgeworden. H e r in g  schreibt 
„Mitteleuropa“  ohne präzisere Angaben. T o l l  erwähnt einen Fund in Polen von A d a m o - 
z e w s k i, konnte die Angabe jedoch nicht überprüfen. Am Kyffhäuser ist die Art auch heute 
noch zahlreich zu finden. Als weiterer Fundort in der D D R käme höchstens noch der 
Alte Stolberg in Frage, wo P e t r y  die Art aber trotz intensiver Sammeltätigkeit nicht ge­
funden hat.
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Coleophora argentula ( S t e p h e n s ,  1834)
(111. Brit. Ent. Haust. 4, 287: Ponectaria)
[=  Ornix cothurnella Duponchel, 1848]
Fig. 86 (Sack), Eig. 222 (3 Genit.), Fig. 335 (9 Genit.)
Literatur: STQE.-B.EL.-Cat. Nr. 3881; S p u l e r ,  p. 404; S c h ü t z e ,  p. 186 (Biol.); B e n a n d e r ,  p. 89, Fig. 64 (3 Genit.); 
H a c k m a n , p. 53, Fig. 106 (3 Genit.), 155 (9 Genit.); T o l l  1952, p. 212, Fig. 151 (3 Genit.), 304 (9 Genit.); T o l l  1962, 
Tai. 12 S, Fig. 150 (Sack).
B iologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Blüten und Samen von Achillea. Falter VII—VIII- 
Verbreitung: Europa.
R O : Pennin bei Stralsund ( P a u l  &  P l ö t z  1872).
SCH: Wittenberge ( S c h m i d t ) .
N BG : Friedland ( S t a n g e  1899); Strasburg, Ser rahn bei Neustrelitz ( F r i e s e ) .
PO : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
CO: Cottbus ( P a t z a k ) ;  Luekau ( P e t e r s e n ) .
H A : Zahna bei Wittenberg ( Z o e b n e r ) ; Kyffhäuser, Tilleda bei Sangerhausen ( P e t r y )  ;
Ostharz: Asohersleben, Wieserode, Ermsleben ( P a t z a k ) .
M A: Staßfurt ( S o e e n e r ) ,  Haldensleben ( P e t e r s e n  &  G a e d i k e ) .
E R F : Erfurt ( B e e r )  ; Alter Stolberg, Petersdorf bei Nordhausen ( P e t r y ) .
G E : Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ; Meißen ( M o r c z b k ) ; Oberlausitz: Bautzen, Rachlau ( S c h ü t z e )  ;
Schönberg bei Löbau ( S o m m e r ) .
Die Art fehlt vermutlich in keinem Bezirk, obwohl sie noch nicht von überall gemeldet 
ist.
Coleophora troglodytella  ( D u p o n c h e l ,  1843)
(Hist. Nat. Löp. Fr., Suppl. 4, 19, p. 304: Ornix)
[=  Coleophora derivatella Z e l l e r ,  1849; =  Coleophora vmlifolia B e n a n d e r ,  1939]
Fig. 221 ( 3 Genit.), Fig. 354 (9 Genit.)
Literatur: Behänder, p. 77, Fig. 41 (3 Genit.), 95 (9 Genit.); Hackman, p. 48; T o l l  1952, p. 213, Fig. 152 (3 Genit.), 
305 (9Genit.); T o l l  1962, Taf. 4 S, Fig. 58 (Sack), Herinq, p. 431 (Biol.).
B iologie: Baupe Herbst bis V in einem Böhrensack an den Blättern von Eupatorium und Inula minierend. Falter VI bis 
VII.
Verbreitung: Buropa.
Die Art wurde in der D D R  noch nicht gefunden, kann aber erwartet werden. Die gegen­
wärtig bekannte Ostgrenze der Verbreitung verläuft von Schweden über Westdeutsch­
land (Oldenburg), Österreich nach Ungarn. Sizilien ist als terra typica von derivatella  
bekannt. H a a s b  & U t e c h  fanden am Müritzsee Säcke an E u p a toriu m . Da kein Falter 
gezogen wurde, ist jedoch eine Verwechslung mit trochilella  möglich.
9. S e k tio n
Coleophora granulatella Z e l l e r ,  1849
(Linn. Ent. 4, 371: Coleophora) 
r =  Coleophora artemisiae Mühlig, 1864]
Fig. 88 (Sack), Fig. 223 (3  Genit.), Fig. 352 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3895; Spuler, p. 404; Schütze, p. 192 (Biol.); Benander, p. 92, Fig. 78 (3  Genit.); 
Hackman, p. 54, Fig. 103 (3  Genit.), 150 (9 Genit.); T oll 1952, p. 214, Fig. 153 (3 Genit.), 306 ( 9 Genit.); T o ll 1962, 
Taf. 6 S, Fig. 83, 84 (Sack).
B iologie: Baupe im Sommerund Herbst in einem Böhrensack an Blüten und Samen von Artemisia campestris. Im Herbst 
ist der Sack völlig mit Blütenteilchen besetzt, nach der Überwinterung ist er kahl. Falter VII—VIII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa bis Ungarn.
R O : Kieshof bei Greifswald ( P a t t l  &  P l ö t z  1872).
SCH: Wittenberge ( S c h m i d t ) .
NBG: Friedland ( S t a n g e  1899).
PO : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ) ;  Wittenberg ( E i c h l e r ) ; Quenstedt ( P a t z a k ) .
MA: Staßfurt ( S o e e n e r ) .
E R F : Erfurt ( B e e r ) ;  Gotha ( H a b l c h t ) .
D R : Meißen ( M ö b i u s ) ; Bautzen ( S c h ü t z e ) .
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10. S e k tio n
Coleophora adspersella B b n a n d e r ,  1 9 3 9
(Opusc. Ent.4, 98: Öoleophora)
Eig. 8 (Sack), Fig. 225 ( d Genit.), Fig. 356(9 Genit.)
Literatur: B enander, p . 9 3 , Fig. 7 0  (<J Genit.); Hackman, p. 5 6, Fig. 1 60  ( 9  Genit.); T o l l  1 9 5 2 , p .  2 1 8 , Fig. 155 
(<J Genit.), 3 08  (9 Genit.); T o l l  196 2 , Taf. 7 S, Fig. 90 (Sack).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Röhrensack an den Samen von Atriplex und Chenopodium. Falter
V II-V III.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa bis Ungarn.
H A : Artern ( P e t r y ) ; Aschersleben ( P a t z a k ) .
M A: Staßfurt (Sobbner).
E R F : Nordhausen, Söm m erda (P e t r y ).
GE: Gera ( N i c o l a t j s ,  R i t t e r ) ;  Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
KM S: Mehltheuer/ V o g t l . ( E i o h l e r ) ,
D R : Dresden ( M ö b i u s ) .
Die Art fehlt in der älteren Literatur. Sie ist an ihren Fundorten nicht selten und ist 
sicher noch weiter verbreitet.
Coleophora silenella H b r r i c h - S c h ä f f e b ,  1 8 5 5  
(Syst. Bearb. Selunett. Eur. 5, 252: Coleophora)
[ — Coleophora inflatae Btaintox. 1857; — Coleophora graminicolella HEINEMANN & WOCKE, 1877]
Eig. 11 (Sack), Eig. 228 (3  Genit.), Eig. 355 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-HBL.-Cat. Nr. 3855; S p u l e r ,  p. 402; S c h ü t z e ,  p. 89 (Biol.); B e n a n d e r ,  p . 84, Eig. 55(5 Genit.), 100 
(9 Genit.); H a c k m a n , p. 50, Eig. 110 (3 Genit.) 153 (9 Genit.); T o l l  1952, p. 220, Eig. 157 (3 Genit.),310 (9 Genit.); 
TOLL 1962, Taf. 6 S, Eig. 72, 73 (Sack).
B iologie : Baupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Samen von Silene und Visearia. Falter VI—VIII- 
Verbreitung: Europa.
N BG: Friedland ( S t a n g e  1899).
F R : Gartz ( S o r h a g b n  1886).
B L N : ( H i n n e b e r g ).
H A : Kyffhäuser ( P e t r y ,  O. M ü l l e r ) .
E R F : Erfurt (B eer); Gotha ( H a b i c h t ,  L e n t h e ,  K r e u t z b e r g e r ) ,  Alter Stolberg ( P e t r y ) .  
G E: Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
D R : Dresden ( M ö b i u s ) ;  Bautzen ( S t a r k e ) .
11. S e k t io n  ,
Coleophora lassella S t a u d i n g e r ,  1 8 5 9
(Stett. ent. Ztg. 185 9 , p. 255: Coleophora)
[ — Coleophora teidensis W a ls in g h a m , 1907; =  Coleophora gotlandica B e n a n d e r ,  1939; =  Coleophora telamvella T o l l  
1942]
Eig. 224 (3 Genit.), Eig. 353 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3846; Spü ler, p. 402; B enander, p. 79, Eig. 45 (3  Genit.); Hackman, p. 47, Eig. 101 
(3  Genit.); T o l l  1952, p. 221, Fig. 158 (3 Genit.), 311 (9  Genit.).
B iologie: Unbekannt.
Verbreitung: Europa, Kleinasien, Nordafrika.
L P Z : Markkleeberg, 1909; Grasdorf bei Taucha, 1910 (E. M ü l l e r ) .
Die Art ist mit großen Abständen über ganz Europa verbreitet. Die nächsten Fundorte 
liegen in Schweden und Süddeutschland.
12. S e k tio n
Bei uns nicht vertreten.
13. S e k tio n
Coleophora saponariella H e e g e r , 1 8 4 8
(Isis 1848) p. 342: Coleophora,)
Farb-Abb. 9, Fig. 23 (Sack), Fig. 226(d  Genit.)» Fig. 301 (9 Genit.)
Literatur: STaB.-BBL.-Cat. Nr. 3744; S p u l e r ,  p. 397; S c h ü t z e ,  p. 90 (Biol.); T o l l  1952, p. 223, Fig. 160 (d Genit.),
313(9 Genit.); H e r in g ,  p . 940 (Biol,), Fig. 611 (Sack); T o l l  1962, Taf. 7 S , Fig. 95 (Sack).
Biologie: Haupe im Herbst in einem Böhrensack an den Blättern von Saponaria minierend. Die Angaben anderer Au­
toren, daß sie nach der Überwinterung noch frißt, treffen nicht zu. Falter VI —VIII.
Verbreitung: Mittel- und Südeuropa.
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NBG: Müritzsee ( H a a s e  &  U t e c h  i. 1.).
PO : Potsdam ( H i n n e b e b g )  ; Neubrück bei Königswusterhausen ( E i c h l e e ) .
B LN : ( A m s e l  1931).
H A : Wittenberg (Eichlee); Dessau (Zoebneb); Heldrungen (P et k y ).
GE: Bad Blankenburg ( S t e u e r ) .
D R : Dresden, Meißen (Möbius).
Die Art dürfte im norddeutschen Tiefland ihre nördliche Yerbreitungsgrenze erreichen.
14. S e k tio n
Coleophora niveistrigella H e i n e m a n n  &  W o c k e ,  1877 
(Schmett, Deutsch!. Schweiz 2 (2), p. 564: Goleophom)
[ =  Goleophom mühttgiella Heinemann & Wooke, 1877.)
Harb-Abb. 9, Fig. 22 (Sack), Fig. 233 (<J Geint.), Kg. 347 ( 9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3875; S p u l e r ,  p. 396; S c h ü t z e ,  p. 90 (Bio!.); T o l l  1952, p. 238, Kg. 29 (ä Genit.), 
30(9 Genit.); H e r in g ,  p. 510 (Biol.), Hg. 308 (Sack); T o l l  1962, Taf. 12 S, Fig. 147-149 (Sack).
Biologie: Raupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Blättern von Gypsophila minierend. Falter V—VI. 
Verbreitung: Mitteleuropa, Ungarn.
PIA: Kyffhäuser ( P e t b y ) ;  Questenberg bei Sangerhausen ( P e t b y ) .
E R F : Alter Stolberg, Nordhausen (Petry ).
Die Gipsgebiete am Kyffhäuser und am Südrand des Harzes dürften die einzigen Fund­
orte in der D D R bleiben und stellen wahrscheinlich auch die Nordgrenze der Art dar. Aus 
Polen wurde sie zusammen mit kyffhusana gemeldet ( T o l l  1 9 5 2 ) ,  aber nicht nachgeprüft. 
Die nächsten sicheren Fundorte liegen in Süddeutschland und Nieder-Österreich.
81. Gruppe
Bei uns nicht vertreten.
32. Gruppe
Coleophora paripennella Z e l l e b , 1 8 3 9
(Isis 1839, p. 208: Coleophora)
[=  Coleophora aereipennis H e in e m a n n  & W o o k e ,  1877 (sensu S p ü l e r ,  B e n a n d e r ,  H a o k m a n , H e r in g ,  T o l l  1952))
Fig. 96 (Sack), Fig. 227 (<J Genit.), Fig. 346 (9 Genit.)
Literatur;STGR .-BEL.-O at. Nr. 3670; Spüler, p. 393; Benander,p.59; Hackman,p, 34,Fig. 31 (tf Genit.), 70(9 Genit.); 
Hering, p. 235 (Biol.), Fig. 193 (Sack); Tom, 1952, p. 225, Fig. 162 (<J Genit.), 315 (9 Genit.); Bradlby 1956, p. 146 
(.3 Genit.), 147 (9 Genit.); T oll 1962, Taf. 7 S, Fig. 86 (Sack).
Biologie; Baupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Blättern von Carduus, Centaurea und Carlina 
minierend. Falter V/VI.
Verbreitung: N-, W- und Mitteleuropa.
Die Art wurde in der D D R noch nicht gefunden, aber nördlich in Skandinavien und süd­
lich in Österreich und Süddeutschland.
33. Gruppe
Bei uns nicht vertreten.
34. Gruppe
Coleophora clypeiferella H o f m a n n ,  1871
(Stett. ent. Ztg. 1871, p. 221/238: Coleophora)
Fig. 104 (Adbomen), Fig. 229 ($  Genit.), Fig. 359 (9 Genit.)
Literatur: STGR.-BBL.-Cat. Nr. 3698; S p u l e r ,  p. 394; S c h ü t z e ,  p. 86 (Biol.); T o l l  1952, p. 227, Fig. 163 ($  Genit.), 316 
(9 Genit.).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einer Umhüllung von zusammengesponnenen Blütenteilchen an den Samen 
von Chenopodium. Zur Überwinterung verläßt sie den Sack und spinnt unter der Erde einen Kokon, in dem sie sich im 
Frühjahr verwandelt. Falter VII—VIII.
V erbre itun g : Mitteleuropa bis Ungarn.
Auf eine Aufzählung der Fundorte wird verzichtet, da die Art mit Ausnahme der wenig 
erforschten Bezirke RO, SU und KMS überall und in großer Anzahl auftritt. Da sie in 
Skandinavien zu fehlen scheint, wird die Nordgrenze ihrer Verbreitung im norddeutschen 
Raum sein, wo sie noch in Wittenberge ( S c h m i d t )  und Waren/Müritz ( H a i n m ü l l e r )  ge­
funden wurde.
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Coleophora squalorella Z e l l e r ,  1849 
(Linn, Ent. 4, 226: Coleophora)
Farb-Abb. 13, Fig. 9 (Sack), Fig. 230 (£ Genit.), Fig. 861 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-B.EL.-Cat. Nr. 3699; S p ü l e k ,  p. 305, Tal. 90, Fig. 7; S c h ü t z e ,  p. 86 (Biol.); B e n a n d e k ,  p. 64; T o l l  
1952, p. 229, Fig. 165 ( S Genit.), 319 (9 Genit.); T o l l  1962, Taf. 27 S, Fig. 258 (Sack).
Biologie ganz wie bei voriger Art, mit welcher sie gemeinsam zu finden ist.
Verbreitung: N- ,M- und SO-Europa.
R O : Wolgast (Pfau).
SCH: Wittenberge ( S c h m i d t ) .
N BG : Waren ( H a i n m ü l l e r ) .
PO : Potsdam ( H i n n e b e r g ) .
F R : Gartz ( S o b h a g e n  1886).
B I.X : ( A m s e l  1931).
CO: Cottbus ( P a t z a k ) ;  Peitz, Rietsohen ( P e t e b s e n ) .
H A : Halle (O. M ü l l b b ) ; Wittenberg ( E i c h l e b ) ;  Aschersleben ( P a t z a k ) ;  Allstedt 
( S c h w e t s c h k e )  ; Kyffhäuser ( P e t b y ) .
M A: Staßfurt ( S o e e n e b ) .
G E : Bad Blankenburg ( S t e u e b ) .
Coleophora sallcomiae H e i n e m a n n  &  W o c k e ,  1877 
(Schmett. Deutschi. Schweiz 2 (2), 553: Coleophora)
Fig. 10 (Sack), Fig. 231 (<J Genit.), Fig. 360 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-BBL.-Cat. Nr. 3697; S p t j le k ,  p. 394; S c h ü t z e ,  p. 87 (Biol.); T o l l  1952, p. 230, Fig. 166 (d Genit.), 318 
( 9 Genit.); H e k in g ,  p. 915 (Biol.); Toll 1962, Taf. 25 S, Fig. 243 (Sack). __
Biologie: Banpe im Herbst in einem Sack aus einem ausgefressenen Sproßglied von Salicornla. Zur Überwinterung ver­
läßt sie den Sack und kriecht in die Brde. Falter VII—VIII.
Verbreitung: N- und Mitteleuropa, England, Iran.
H A : Artern ( P e t b y ,  H o c k e m e y e b ) .
M A: Sülldorf bei Magdeburg, Staßfurt ( S o e e n e b ) .
E R F : U m g .  N o r d h a u s e n  ( P e t b y ) .
Die Verbreitung der halophilen Axt ist auf die wenigen Salzstellen im Binnenland be­
schränkt. An der Küste könnte sie auch noch Vorkommen, ist aber noch nicht nachge­
wiesen. Ein Eund von P a u l  &  P l ö t z  in Greifswald, der auf binotapennella bezogen wurde, 
könnte salicorniae betreffen, denn erstere Art fehlt mit Sicherheit in der DD R. Die 
Vorkommen in der D D R  bilden die nördliche Verbreitungsgrenze.
Coleophora unipunctella Z e l l e b ,  1849 '
(linn. Bnt, 4, 404: Coleophora)
[=  Coleophora nigrostigmateUa Heegek, 1853; =  Coleophora zellen NOWI0KI, 1860]
Farb-Abb. 13, Fig. 5, 6 (Sack), Fig. 232 (3 Genit.), Fig. 357 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-BBL.-Cat. Nr. 3803; S p t i le k ,  p. 400, Taf. 90, Fig. 13; S c h ü t z e ,  p. 86 (Biol.); T o l l  1952, p. 231, Fig. 167 
(S Genit.), 320 (9 Genit.); T o l l  1962, Taf. 7 S, Fig. 87 (Saok).
Biologie: Baupe im Sommer und Herbst in einem Böhrensack an den Samen von Chempodium hybridum. Der Sack be­
steht anfangs aus ausgefressenen Samen, die dann zu einem Böhrensack versponnen werden. Falter B VI—VII. 
Verbreitung: Mitteleuropa, südostwärts bis Ungarn.
PO : Potsdam ( H i n n e b e b g ) .
H A : Kyffhäuser ( P e t b y ,  O. M ü l l b b ) ;  Wittenberg ( E i c h l e b ) ; Asehersleben ( P a t z a k ) .
E R F : Erfurt ( B e b b ) .
G E : B ad Blankenburg (Ste u e b ).
D R : Dresden ( M ö b i u s ) .
Die nördlichsten Funde in den Nachbarländern liegen in NW-Deutschland (Westfalen, 
Hannover, Braunschweig) und Mittel-Polen (Poznan). Das dürfte auch die nördliche Ver­
breitungsgrenze der Art sein, die in der D D R durch den Berliner Raum geht.
85. Gruppe
Bei uns nicht vertreten.
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36. Gruppe
Coleophora wockeella  Z e l l e r ,  1 8 4 9  
(Linn. Bnt. 4, 245: Coleophora)
Big. 77 (Sack), Fig. 234 (d ßenit.), Fig. 338 (9 Genit.)
Literatur: STGK.-EBi.-Cat. Nr. 3704; Spüler, p. 395, Taf. 90, Fig. 8; Schütze, p. 170 (Biol.); T o ll 1952, p. 232, Hg. 168 
(S Genit.), 321 (9 Genit.); Hering, p. 1023 (Biol.), Hg. 664 (Sack); T on  1962, Taf. 33 S, Hg. 304 (Sack).
Biologie: Eaupe Herbst bis V in einem Blattsack an Betonica und Stachys minierend. Falter VI—VII.
Verbreitung: England, Mittel- und Südeuropa, Kleinasien. ■
In der D D B wurde die Art noch nicht gefunden, könnte aber im westlichen und süd­
lichen Teil erwartet werden. Sie wurde in den Nachbargebieten von Braunschweig 
( H a r t w i e g  1930) und Hannover ( F ü g e  1930) und aus dem südlichen Polen von Krakau 
und Pieniny ( T o l l  1952) gemeldet.
Nachtrag zu Gruppe 30, 2. S e k tio n  
Coleophora atriplicis D u r r a n t ,  1928
(Meykick: Eev. Handb. Brit. Lep., p. 763: Coleophora)
Fig. 362 (<J Genit.), Fig. 363 (9 Genit.)
Literatur: Benander.p. 80,Fig. 4 7 «  Genit.), 99(9 Genit,); T oll 1952, p. 183, Fig. 126 (d Genit.), 282 (9 Genit.). 
B iologie: Eaupe im Herbst an Blüten und Samen von Atriplex, Salicornia und Sneda in einem Böhrensack. Falter 
V I-V II.
Verbreitung: England, Nordfriesische Inseln (Amrum), Schweden, DDE (Hiddensee).
R O : Hiddensee 1973 1 <J ( G a e d i k e  & D a h l k e ) .
Das Vorkommen dieser Art scheint nach den bisherigen Kenntnissen auf die westlichen 
und nördlichen Küstengebiete Europas beschränkt zu sein.
4.2. Verbreitung« üb ersieht
+  =  Fundmeldung nach untersuchtem Material 
X =  Fundmeldung nach Literaturangabe
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Bezirke der DDR
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zelleriella Heinemann 4 +currucipennella Z e l l e r + + X 4 4 + 4 + +pyrrhulipenneüa Z e l l e r X X + 4 4 + +brevipalpella W ocke + 4virgatella Z e l l e r X 4 9serpylletorum E. H ering + + 4 + 4auricella (F abricius) 4 X + 4 +gallipennella (H übner) X X j- 4 + 4 +coronülae Z e l l e r 4 T + 4 4-conspicuella Z e l l e r 4 + + 4vibicigerella Z e l l e r + + + X X 4ditella Z e l l e r + X 4 +caelebipenneüa Z e l l e r + X + 4 4 "1" 4-vibicetta (H übner) ? 4 + 4 + + 4-ockrea (H aw orth ) 4 4 + +vulpécula Z e l l e r 4 +lixella Z e l l e r X “b + 4 4 4 + 4ornatipennella (H übner) ? ? 4 + + 4vulnerarme Z e l l e r X + +
albicosta (H aw orth ) 4laricella (H übner) + + + 4 4 4 -f- + 4 + + + +antennariella H errich -S chäeeer XsolitarieUa Z e l l e r + + + 4 + 4 X +onosmella (Brahm) + 4- + 4 4 4 4- + 4 + +adjunctella H odgkinson + 4 + +caespititietta Z e l l e r + 4 4 + 4tamesis W aters + 4 4 +glaucicolella W ood + + + 4 4 4 + 4 + +murinipennella (D uponchel) + _l_ + 4 4 + 4 + + +alticolella Z e l l e r + + 4 4 4 4 + r f 4 + + +taeniipenneüa H errich -S ch äeeer + + 4 4 4sylvaticella W ood 4 + 4 + +virgaureae S tainton + + + X 4 + 4 + + +therinella Tengström + 4 X 4. + + + +pratella Z e l l e r + X 4 + +annulatella Tengström 4 4 4 4 + 4 + +sternipennella (Z e t te rs te d t ) + + 4 + 4 4- 4-motacillella Z e l l e r 4 4 4 4versurella Z e l l e r + 4 4 4 4 + + 4 +laripennella (Z e t te r s te d t ) + 4 X + 4 4 4 4 + 4 *f + +pappiferella Hoemann 4
absinthn Heinemann & W ocke • +artemisicolella B rüand I 4- i + + 4  i 4 + + 4  1 i 1+ 1+
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Verbr eitungsübersicht (Fortsetzung)
Arten
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mccurseUa H errioh -S ch ä ieer + + X +
gnaphaiii ZELLER X + + +
otitae Zeller X + +
galateUae M. HERING +
mülefolii Zeller X + + +
peribenanderi Toll + + + + + +
calcariella Chridtien +
ramosella Zeller + + + + +
vlachi Toll +
trochüella (DOTONCHEL) + + + + + + + + +
directella Zeller + X + + + +
striatipennetta Tengström + + + + +
tanaceti MtiHLIG + X + + + +
artemisieUa Scott + + + + +
kyffhusana Petry +
argentula (Stephens) X + + + + + + + + +
gramilateüa Zeller X + X + + + + +
adspersella Benander + + + + +
sileneUa Herrich-SchI eeer X + X + + + +
lassella Statjdinger +
saponariella Heeger X + X + + +
niveistrigella Heinemann & Wooke + +
clypeifereUa Hobmann + + + X X + + + + + + +
squalorella ZELLER + + + + X X + + + +
salieorniae HEINEMANN & WOCKE + + +
unipunctella Zeller + + + + +
atriplicis Diihkant +
Anzahl der Arten: 125 51 17 75 61 40 53 20 106 49 82 91 9 46 27 81
Zusammenfassung
Vom Gebiet der DDE werden 125 Arten der Coleophoridae nachgewiesen, weitere 9 Arten können erwartet werden. Die 
Grundlage bildeten die eigene Sammeltätigkeit, die Eevision aller verfügbaren Sammlungen und eine kritische Auswertung 
der Literatur. Von den Arten werden ihre Verbreitung, ihre Lebensweise und Futterpflanzen behandelt. Die Arbeit ent­
hält eine Bestimmungstabelle der Larvensäcke, geordnet nach Futterpflanzen und eine Bestimmungstabelle der Imagines 
unter Einbeziehung der Morphologie der Genitalien. Die Tabellen werden durch zahlreiche Abbildungen von Säcken und 
durch Genitalskizzen von fast allen Arten ergänzt. Auf 2 Farbtafeln werden die Vorderflügel von 34 Arten abgebildet.
Summary
un the territory of the GDE 125 species of Coleophoridae could be established, and 9 more species are expected to be 
i there. This survey is based on the autor’s collection, a revision of all available collections and a critical evaluation 
ot the relevant publications. The distribution, mode of life and food-plants of the Coleophoridae are discussed. A key to 
the larval cases, arranged according to the food-plants, and a key to the imagoes including the morphology of the genitals 
are given. The keys are illustrated by numerous pictures of cases and drawings of genitals of nearly all the species. Two 
coloured plates show the fore-wings of 34 species.
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